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Die Befreiung Münchens. v
Di« Münchener Straftenkämpfe.

»'»flSburg, 3. Mai. Im Norden und Wrsiey- don
München waren gestern noch ivütrndr Strafen-
ka mp f r im Gang. Besonders lebhaft wurde tun den
^eiib des  S t a ck>n s. des Iüsti ^ alasteS und desHanv<bal>nhofK aekänipst, wobei ans beiden Seiten eine
grünere Anzahl von .Artillerie, Minenwerfern und
Flammenwerfern  in Tätigkeit trat. Da aus der
8 e i I ti ii ft e hn 11e n m Stachus . mit Mafchinen-
fleweliren aus Reflieruiiflstruvpen aefuicrt wurde, wurde
diese i ii Brand  fl e scho ssen. Das Leiter fand in
den 8eitunfleii der 8eitnnflsl,alle reichliche Nalirunfl, so
da» der Brand stniidenlann andanerte. Die 8a bl der

-Toten  beiderseits iibcrfteiflt 2110. Die Spartakiden
haben in^den lebten Tage» die Pollzcid>erktion belebt
und dir Schubinaiinfchnit entwaffnet Am 30. Äoril,
nachniittafls, wurden von de» die Palizridirrklion besetzt
haltenden Notaardiften sänitliche0>inrichtnniien und
Abvnrate des G r ke n n n n a s d i e n ft e s, alle Akten,
Finarrabdrüike und W-'hiiuiiflsinetde-iettel in den Hof
geworfen und a n g e* ii n b e t. Dir Arbeit von 50
Jahren ist damit vernichtet Auch das aanzc Material
des 8 i flf » n e r ü b e r wa ch» n g s d i e n ste s des
Deutschen Reiches ist verbrnnnt. Äest' r̂n nli.binittafl
drangen stnrkr Triitzpenmiissenv»„ Nefliernnfls-
f o I d a t r ii i ni 8 c ii t r n m der Stadt vor, so dnsi der
Widerstand bald arbrochrn sein dürfte. Wir dir „Anas-
buroer Neuesten Nachrichten" n.rlden, sollen tatsächlich
1 0 GJr i f r I ii n ii f be0 i a li sche Weife hinge-
mordet  worden sein. Der Befehl hieran kam von dem
Kalernrnrnt Seidel.  Die Geifern wurden immer zwei
mit dem Gesidsta n d i e W a n d fle fte l l t n n d d n n n
erschossen.  Dis lebt konnten folg«»de Nnmen fest-
geftelli werden: Stndiearnt Bera-'r. Gisenbnhnsekrrtär
Danmlaiifler, ?Vürft Thnrn und Daris. Tie ersten
Leichen waren bis znr N n ke n n t l i chke i t v e r stü m-
m el t : von dreien fehlten fvaae die ftübfo borfi besteht
die Wahrscheinlichkeit, das; es sich nm die Gräfin
Westarp,  Kommerzienrat Dnllnrmi, einen der arositen
Wohltäter Münchens und bekannten Mäzen Bayerns,
und den Professor Stuck hnnifelt. Dasselbe Schicksal
erlitten ei » Ossizirr » nv zwei Mann  der Ne¬
gier«nflStrupprn. Die Grifoln haben die Nacht vorher
ohnr Licht im Kerker znbritig-n niüsse».

ilnfleheuee kfrbitteeunfl der Kämpfet!
. Bamberg, 3. Mai. Wie ans München gemeldet wird,

spielten sich die Käinvfe in München mit ungeheurer Er-
bilteriittfl ab. Slrahe um Straszê Haus iiin Haus ivird
von den vereinigten bäuerischen, piYitiiifdvn und tnürt-
tenibergisckx'n Truppen, die ganz München unifchloisen
haben, genommen und mil der in den Leuten steckenden
berechtigten Wut und lhl >i;icnmu u-iänbert. Haupt-
fättilid) uni rde in den Duiorlen Talk:idrui. slipmpben-
bnrg und Schwabing gekimpsr. Leide: sind auf beiden
Seiten die Opfer nicht gering.

Dir Rcichstrupven.
Bamberg, 3. Mai. Nadi von ziiverkässiger Seite

eingegangenen Mitteilungen werden die Reicktsbilss-
trnpven auch noch weiter im Bauernland bleiben, wenn
Mündicn wieder in, Belitz der Negierung ist, und zwar
so lange, bis die Reichswehr  nach den Absichten
Noskes in Bauern gebildet 'st . Der erste Schritt zur
Rvorganilation der bnperisdien?lrmee ist mit der A 6-
schasf » ng nll ^ r S - ldatenräte  innerhalb der
Dalkswebren und Ireiw .lligenkorpZ ab 1. Mai in die
Erscheinung getreten.

Neue Nnrubrn in Schweinsnrt. . /
Bamberg, 3. Mai. Würzburger RegieriingStrnPPen

begaben sidi noch Schweinsurl. um die Waffenabliesernng
zu erzwingen die in ungenügender Weite erfolgte,
Schlneinsnrt und Oberndorf nnirden kampflos besetzt.
Dock« erfolgte die Wassenabggbe wieder so ungenügend,
das, Haussuchungen stattfanden. Bei Anatislen aus
Posten der Negierungstrupp.-n gab es aus spartakidisclier
Seite 8 Tote und 12 bis 15 Verwundete.

*
Die AufkSsung der bayerischen Arme«.

Bamberg, 3. Mai. Das Militarministeriuni erlöstt
Destim,iiungen über die A u s l ö >u n g der e b e-
m a l i g e n ba y e r j sche n Armee.  Danad ) bleiben
bestehen die drei Generalkommandos und bisherigen
Divisionssläbe. Negimentsslabe und die Stäbe der kleine¬
ren Verbände, ferner die Landwebr- und Bezirkskom-
mandoS. Bei allen slsarmationen. sind nur die notiivn-
digen Mnnnidiaften zu belassen. Die beichleuniate Auf.
lösiing de? ehemaligen Heeres wird sreudia begiüstt. da
es völlig demoralisiert und von nichtsetdalischenEleinen-
ten durchsetzt war.

Morgen -Ausgabe. Nr. 194. •  67. Jahrgang.

Aus dem Industriegebiet.
vhibum. S. Maj . DaS Lesomisihrperson ii der Dochum-

Gelseickutzener S i r a s>e n b a h n e n ist heute früh in den
Lireik  en -getreien , weil lne Vknonirung die Dez' dluug der

Feierschicht adlehule . Ter Betrieb nidl aus sämt-
i'Bs" minien. — Die Befürchtung , dutz die Spnriakiden heule
ruil^ ans ken Zeck>en des Niihrreviets Putsche veranstalrcn
:?ui >en um Ne Arbeiterschaft in den Streik zu treiben , hat
'ich nicht erfüllt . Ncch den bisher vorliefleuden Meldungen
mied auf allen Zechen des Ruhrbezirks ge¬
arbeitet. — Die Arbeitsgemeinschaft der vier grohen
Lergarbeiterverbände hat dem Zechenvcibind zehn Fordernn-
gen vnkrdreitrt , und zwar Lohnerhöhung und Ausgleich der
Lohre. Beseitigung der grasten Lohnunterschiode. dreimalige
Lobn-ahlnia im Monat . Erfüllung der Forderungen auf
.na '.'pfchr ftlichem Gebiet. Einführung eines UrlmibS mit
Foit, -' bl„ng des Lohns. Einsetzung emer « ommiffion zur
Prüfung der rsrage der Sechsstundenschlcht. Schichtregulierung
in Betriebspunkten mit hoben Temperatureu . Ausschaltung
des Ilnl,r " e: mert»ms im Bergbau . Vergütung für Revirr-
rate. ei, hriiliche Regelung der Prwatkohlcn für Witwen uud
yn teil liebene und Anerkennung der vier Bergnrbeiter-
orgmiisntienen als alleinige Vertrclung der BergarbeiterTciiifchloicks.

.Ha-gen i. W., 8. Mai . An einem Waldstück an der Park¬
st!aste kam e? zwilchen Spartakiden und Rcgierungs-
t r n p p e u zu einem kurzen F e u e r g r s e ckt . das von den
spartakiden mit Gewehten und Maschinengewehren eröffnet
worden war. Die Regierungstruppen hatten einen Leicht-
verlrundeten . Die Verluste der Sprirtakiden , von denen fünf
gelangen genommen wurden , sind nicht bekannt.

*

KommunkMsche Pläne.
Derkin, 2. Mai. In Woridm» sinh gestern Vertreter

aller kommuniitisdien Organifationen Deuttdilands,
Polens, Niitzlands und Ungarns zusnmmengekonimen,
um eine kräftige Kampagne zur Turdiführimg eines
eleick'-eitigen i-'nd allgemeinen Generalstreiks in ganz
Mittel- und Osteuropa oorzick-erei' eu. Tag und Nacht
arbeiten gewisse Druckereien in Warschau an der Millio
nenherslellung koininuuislischer Flugschriften.

Ungarn.
Ein Friedensnnfleboi Bcka KunS.

Wien, 2. Mai. Der Volkskomniiiiar für ÄutzereZ,
Brlu Kun.  sandte an alle Arbeiter der,Welt einen
Iun .' fpriich, in dem er mitteilt. dap er heute der tschecho
slowakischen, oer iüdslmvischcn und der ruinönischen Re¬
gierung eine Note gesandt habe, in der er namens der
iingorisdien Näteregierung eik'ärte. das; sie alle terri
tonalen und nationalen Ansprückv der genannten Regi'
riingen anerkenne, dafür aber die sofortige E i n ste l
luna der Feindseligkeiten  Md die Nlchtein-
ansdmng in die inneren unaarisdwn Anaelegenlx-iten
ferner orn Tranütverkehr und den Abschtust von F,ie^
oensvertragen fordere.. Wenn die genannten Neaierun-
gen es mit den bisherigen Versickwiunflen ernst nähmen
könne zwischen ihnen und lkngarn der Frieden s^
zustandvon dieser Sinnde  an liergeslelli iverden.

Der Martschwund. X
Fn der »guten alten Zeit " vor dem Wettkeicge wurde die

denttzbe Mark mit t,2ö Franken gewertet . Im Kriege und
besonders feit fern grosten Zusammenbruch ist der Kurs der
Mark unaiisballfam gesunken und finkt anscheinend leider
immer weiter , Fm Januar d. I . bewegte er fick, noch um
C. /O Franken im Mim ging er auf a.50 und tiefer berunte-
Zurzeit stebt er auf 0,36 Franken , und die weiteren Ent-
wertungSmögtichkeiten scheinen unbegrenzt zu fein. Mit dieser
Enw >ertung der Mark aber wird dem deutschen Volkskörpe-
da» Mark entzogen. '

tüPie kam rf denn ? Es liegt auf der Hand und wird auch
dem,ringen einleuchten. dem die verwickelten Zusammen-
hänge znnschen Vr lksveimcflen. Kredit und Währung nicht
völlig klar sind. dost, je ungünstiger sich unsere militärischen
Aussichten stellten, desto mehr auch unsere Wähning leiden,
ter Kur» der Mark znrückgeben musttc. Denn es war klar!
dast ein nngünstiaer AiiSgaga des Krieges die deutsche Volks-
wirtichnsl mit einem „uaebeiiren Debet sowohl an .striegs-
koften wie an zu leistenden Krieflsentfchädim>"flen belasten
nüide . Geld aber ist ja (von dem längst verschivnndenen
ßioldgeld abaesehen, kein ..Ding an sich", daS den ..Wert in
fich jelbst bat", snndern lediglich eine Anweisung auf das
Brlksrcriiiögen . Fe mehr dirsrs zusammenschnimpst . desto
geri .iawert 'oer weiden die Anweisungen , Fm Fnlande merken
mir las nur indirekt an dem Striaen der Preise . Die Mark
l leibt Mark, aber der geringere Wert vrückt sich darin ans
dast nir viel, viel wenlaer diisnr kaufen können, Fm Verkebr
mit dem Ausland merken wir es direkt am Sinken des Mark-
kurfcs.

Aber ef ist rächt der unglückliche Krieg mit seinen unge¬
heuren Wertvernichtungen allein , es sind auch nicht nur die
Kriegsentschädigungen, welche man uns auferlegen will, die zu-
dem Tiefstand unserer Währung führen , sondern das deutsche
Volk oder ivenigsteuS ein erheblicher Teil von ihm zieht in
dirfem Punkt an einem Strang mit seinen Gegnern . Nachdem
wir jahrelang Weite vl >ni.btel habe», wäre es jetzt an .,ns
gewesen. wieder Werte zu erzeugen , um unser dezimiertes
Kapital -̂ uszusüllen. unseren vernichteten Kredit wieder in die
Höhr st» brrneen. Aber Werte werden nur durch Arbeit ge-

sätassen. durch Nichtarbeiten , durch Streiks dagrflen vernichtet,
lind fo reiht sich an die Wertvernichtung durch den Weltkrieg
die durch die chionischen Ausstäude. vom wilde.i Gelcgeuheits-
stcrik vis znm Generalstreik

Für den Statistiker wäre es eine lohnen-de Ausgabe, ein»
vergleichei.de Tabelle der Streikbeweaungrn und des Mark¬
kurses anfzujtellen . Aber auch der Nichtstatistiker kann diese
Wirkungen am eigenen Leibe kennen lernen , uird zivar da, wo
er am empfindlichsten ist, nämlich am M tgen. Von den »,i»
von den Alliierten zugesagten Lebensmitteln haben wir bi,
letzt vnr rii en Teil einfiibren können, weil wir keinen Kredit
mebr haben, und weil es uns an ZahlnngSmitteln fehlt. Deny
m Geld düifen wir an die neutralen Lirfernnte » nicht zahlen,
und in Kehle und Kali , welche die HauptzahluiiaSmittel dav»
stellen sollten, können wir nicht zahlen wegen der chronischen
DeiparbeiterstrcikS , die zugleich ditrch den Kohlenmanipe! unser
gesamtes Wirtsibaftsleben lahmlegen , so dast wir keine Waren
ausfiibreii . nitbin die für uitS unentbehrlichen Dinge nicktelusiibren köiu en.

lind nocki ist kein Ende dieser Streiks ichznsehen. Während
der Bergarbeiterstreik im Ruhrrevier eben endlich aushöri. setzt
bereits eine neiie NiifstandSbeweming im oberschlesischen
BergweikSirvier ein . , wo die angekiindigte Schliestung der
P e reinigten Königs - und Laurahütte  iedem,
der «eben uill die Folgen de§ ruinösen Lvhnbolsche-
w i s m ? „nd der unverantwortlichen Streik ? klar vor Augen
fi-hrl E? darf so i.icht weitergrh -n, es must Cchlnst mit diesem
GeueralstreikSfieber, das durch die dentsckwn Lande rast, ge¬
macht weid'm, wenn wir wirklich noch an die Möglichkeit eines
Wiederai,sbai:eS denken wollen^ Mit Recht ist auf dem letzten
Ratrkci .giest ,n Berlin gesagt worden, dast dw Bergarbeiter
mit den Schächten die deutsche Volkswirtschaft
ersaufen  lassen Aber an diesrm Ers ' .ifenlassen beteiligt
sich irver , der, statt zu arbeiten , streikt, und zwar , wie es jetzt
in .-ablre 'chen Fällen der Fall war und ist, streikt unter Ver¬
werfung des schiedsgerichtlichenSpruches.

E? must daber . wenn dielen wilden, die deutsche Volk»,
wntschgsr ruinierenden Streik ? Abbruch gesch-hen soll als
Mmdestwiderung die Schössling obligatorischer
S * ' r h a n e r i rfit e für Arbeit » » reitigkeitei,
ausgestellt werden, um Arbeitseinstellungen , die unsere natio-
vale Wirtschaft einfach nickst mehr verträgt , in Zukunft urt-
möglich zu machen, DaS Wort «So,ial ' Smi!, ist Arbeit" Jut
üf ale inbaftMse Pbrasc , als gröbliche Täuschnng erwies- a-
durck, di? Schaffting obligatorischer Schiedsgerichte für Arbeiis.
streitigkeiten könnte es vielleicht noch in die Tut übergesührt
ivetden, lllber wir haben nickst mehr viel Zeit zu verlieren
der auSgesoaene deutsche VolkSkörper lwt nickst mehr viel zu-'
rilsetzen, die Reichsmark kann nicht mehr viel entwertet werdertl

Die Finanzlage des Reiches.
Eine Red « Dernbnrgs.

Derlist, 2.  Mai . Einem Vortrag , den der ReichSfinan»,
minister D e r n b » r g heute abend in der Berliner Handel»,
kammrr gebalicn hat, entnehmen wir folgendes: Die Ausgaben
ans Anlast des Kriege? sind mit dem austerordentlich hohen
Betrage von 1 * 5 Milliarden Mark  in Ansatz ,n
tu innen. Wir haben 146 Milliarden am 31. Dezember 1918
SeJwLt.„ . 5Pir ' fu,!'rn ^nen Notsbedarf im Fa, »rar von
n 5J W,' rhoi &en' tm  Februar von  2,7 Milliarden , im März von
2 Mllliaiden gehabt, und wir werden noch für die
kommenden zwölf Monate  deS laufenden Fahre»
ftir d-e Ab-ricklung des Krieges mindestens I '/, Milliarden pr»
Monat zu rechnen lwben. Das sind writere 18 Milliarde » und
5 lO den Ausgaben für Januar bis März einschliestlich rund
26 Milliarden . DaS ist der gefährlichste Posten  in
unseien Finanzen , derjenige , der den Staat am meisten he.
*®uft . Tirser Betrag drückt am schlimmsten auf unser«
Währung  im Inland und Unseste Valuta  im Aiisland
Zn den hereits eiwachsenen und nach vorstehendem voran»-
i' ck'tl-ch weiter noch übrig bleibenden KriegSauSgaben kommen
nach folgende hinzu : Die Kosten für die Fiiansoruchnohme von
Gr,, , dstncken ans Grund de« KriegsleistungSgesetzeS sind ein
Posten, der s-l, Milliaide beträgt . Die Kosten fiir die Ent-
schadigung de? dnich den Krieg heimgesuchten Gebiet? betragen
itwa 4' -:. Milliarden . Die Kosten ftir d,e Entschädignna der
deutsche,' Reedereien sind auf IV, Milliarden zu veranschlagen
und dw Kosten ftir die noch ausstehende Erstattung von
v a m i l , e n u n t e r st n tzu n g e n an die Bunde?staaten be.
tragen , beule noch 6 Milliarden . Da , macht im ganzen ,2Ui
Milliaiden Mark, die zu den ersten erwähnten 146 Milliarden
und 26 Milliarden binzulrete » und unsr -e gesamt«
Kr,eg ? belastung  auf rund 18S Milliarden erhöben.
Diese bedingen obne Tilm »^ eine jährlihe Zinsen-
last  von 9246 Millionen Mark . Damit ist die « ngoloaenkv-it

noch nicht erledigt . Die Eisenbahnen  werden vor-
aiisl ' chtlich vereinheitl -wt wenden und aus da» Reich über-
peben. Ach habe dafür keinen Posten einq -seht Dast dal
aber für dir nächsten Fahre Geld kostet, daran habe ich keinen
Zwoisol. ^ ,e vreust,schon Eisenbahnen haben im vorigen
Fahre ein ^ osiut von 2 Milliarden gelmbt. Wir kommen also
? 7 ^ - qw ” -' , ,'sl ' enSnolwendiaen 8t r i A « b e b n r f von
s J ' I ' 0 n e n W n r f ’ 1,011 denen IS Milliarden noch
wlrch E I e v e r n anSzilschreiben und zu decken sind. Was die
De ck„ ii g anaeht , so sind b,Slwr für etwa 7 Milliachen Mark
-teuervorlaaen ausgearbeitet und werden einaebrackst werden.
Übe- die Deckiing de? jetzt erst erkennharrn Mebrbedar' ,
wlw eben die Erwägungen . Ich lege Wert ans dir Frststelluna,
dast die Einnahmen eingesetzt sind unter der VorauSsedung,
df' n rL5’ m rt 1e Seiten  eintreten . z, B. sind die Zölle mit

Millionen Mark eingesetzt, ungefähr dem FriedenSaiif.
kommen enlsvreckwnd. wobei wir dock, wissen dast- ein graste«
Teil der Zolle auster Hebung gesetzt ist, kr ist angenommen.
»atz eut«  V e r mö n Sa bg ab « u«ch eine ß tiea »fle.
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toinnsteuek von zusammen 50 Milliarden
Mar ! einkvrumen unv^ duß diese Beträge sich, so weit sie nichi
>n bar gezayU werden , mit 5 Prozent mindestens verzinsen.
Die sicheren Ausqaden sind 17 428 Millionen . Wir schneiden
mit unserer künftigen Steuer in die großen Vermögen und
Ernte mmen ein und auch in die kleine » Einkommen.
Tai ? ist um so harter , als ein großer Teil dieser Ausgaben
nicht aus ii ' direktci » Gebiet , sondern auch auf direktem Gebiet
Kon den Arbeitern entrichtet werden mutz. ES ist crusge-
schirffe » einen Mann mit 5» bis 6000 M . Einkommen jährlich
von ter Eiiikoinnreiisteuer freizulassen . Dazu kommt noch, daß
auf dem linkcrbeiiiischen Gebiet di« Steuern nicht immer ent¬
richtet werken , daß die Komiwunen sie nickt an das Reich ab»
geben , laß die Zollgrenze am Rhein liegt,  daß in
Bauern kein Grenzsck>uh besteht und daß das finanzielle Blut
des Deutschen Reiches beständig in einer Weise flietzt , wie man
eö gar nickt für möglich hält . Der Redner schloßt AuS all dem
ergibt sich daß die Zahlung einer Entschädigung in Hölze von
125 Milliarden Kranken oder auch nur i» jährlichen Raten von
4 Miitiaröki , Frauken außer de»n Bereich der Möglichkeit liegt.
EsfehIIunsanVuIuta , wir können nur zahlen
mit unserer Albeit.  Um diese in Gang zu bringen und
erfolgreich zu gestalten , sind Lebensmittel  und vor allem
R o h sl c s s e eiforderlich . Nur dadurch , daß uns die Gcgner
umfangreiche Valutakredite bewilligen und Zeit zum Arbeiten
lassen , wird « möglich sein , daß w,r den uns auferleglen
Verpflichtungen wirklich Nachkommen können.

Die Schwierigkeiten der Lebensmittelbeschaffung.
Berlin , 3. Mat . An zuständiger Stelle wird de» Pol .»

Part . Rochw bestätigt , daß die tatsächliche Erleich¬
terung  unserer Lcbeusniittelversorguug noch sehr
gering  sei . Dre Einfuhr aus der Schweiz , aus Holland
und den flandinavischen Ländern sei zwar freigegeben , aber
die Schn ieligkeiten bestünden nach wie vor darin , daß Deutsch¬
land weder mit Gold noch mit ausländischen Werten Zaylung
lckste» könne und die ewigen Streiks die Bezahlung der Aus-
ft>h >waren unleroändeu . Dre Fischerei im Kattegatt , die
ebenfalls freiqegebe » fei , liefere leinen Ertrag , weil die Fisch-
damrier wrlren Kohlenmangcls  nickt ausfahren können.
Tie Förderung unserer Schwierigkeiten in der LebenSmitiel-
rcisi ' iguiig sei also ausschließlich aus di« Folgen der sparta-
kidischcn und unabhängigen Verhetzung der Arbeiterschaft zu-
rückkUfuhren.

Kali - « nd Kohlenausfuhr.
Berlin , 3. Mai . Das Kalisyndikat  ist ermächtigt

worden , die Verhandlungen in Hamburg über die Ausfuhr
von Kali nach Amerika selbständig  und ohne Teil¬
nahme eines amtlichen Vertreters zu führen und Verträge
vcrbchaltlich feiner Genehmigung abzuschließen . Esne ähn¬
liche Bcrollinächliguug zu selbständigen Vertragsabschlüssen
über die Ausfuhr hat daS K o h l e n s h n d i k a t erhalten.
Diese Ermächtigung kommt reichlich spät , aber sie kommt
immerbin »nd bringt eine Erleichterung der bisherigen Lage.
MiNleNveile haben allerdings die Amerikaner die Auslands¬
märkte bereit « mit Kohlen oder Angeboten belegt , und die
Kalioi ' Ssudr kommt nur noch für die Herbstbestellnng in Frage.
Im übrigen wird die praktische Wirkung der Ermächtigung
wesentlich von der Art und Weise abhängen , in der die Vor¬
behalten « Genehmigung der Abschlüffe gehend habt wird.

Rückkehr des Kaisers nach Tsutfchland?
Berlin , 8. Mai Wie wir vrn zuständiger Stelle erfahren , hat

»er Kaiser an die JUticvnnc das Ei suchen gerichtet, nach T e u ! s a>-
iand ziiisickkebren zu dürsen.  Er will aus sein Gut
R # S i n e n eccheu.

«Die Abfindung des Grotzherzogs von Hoffen.
Tarmstadt, ) 2. Mai . Die hessische Volkskammer nahm dre

Bercinberung zwischen dem ehemaligen G oßhcczog u .ld Sem
ssischen Staat au . Danach gehen sämtliche in Benutzung uiid
uynießung des grohherzoglichen Hauses befindlichen Grund-
ncke und Gebäude in den Besitz und in die Nutznießung des
cssischen Staates über ; ausgenommen davon sind das Jagd¬

schloß WolsSgarten und das Schloß Romrod und das Domanial-
grundstücl von Schloß Kranichstein . Das Neue Palais in
Dormstadt ist Privateigentum des Großherzogs . Der hessische
Staat nlwrnimmt die dem früheren Großbcrzog seinen Be¬
amten und Bediensteten gegenüber obliegenden Verpflichtun¬
gen . Da ? H oft bester  geht an den heffisckzen Staat über.
Der Staat übernimmt alle dem Großhcrzoa aus dem Betrieb
des Hcitheaters zukommciiden Rechte und Pflichten . Tie
Staatskasse zahlt dein ehemaligen Gcnßhcrzog den Betrag von
440 000 M ., außerdem gewährt der hessische Staat eine Ab¬
findungssumme,  bestehend in einer in das hessische
Staalsschuldbiich rinzirtragenden 4prozrnkigen StaatSschuld-
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biichfcrderung in Höhe von 10 Millionen Mark und in einer
Barzahlung von 600000 M . An dem Tage der Verzinsung
dieser Alfirckinigssumme fallen die jährlichen 440 000 M . fort.
Die vorstehenden Vereinbarungen treten , so weit nicht in
Einzelheiten anderes vereinbart ist, am 1. April d. I . in Krart.

Abschub der Deutschen aus Pose ».
Berlin , 1. Mai . In den nächsten Tagen werden laut

„B. T ." aus dem AufstandSgebiet Posens 15 000
deutsche Familien,  entlasienc Lehrer , Post - uns Eisen-
tahnangestellte , nach Thorn . Kreuz und Halle abgeschoben
werden.

Die RSumuna Petersburgs.
Amsterdam, 2. Mai Die „Times " meldet, daß Petersburg von

den Bolschewiken geräumt ist. Di« Brllchcwiken halten die Ein-
nehme van Llancz druck die sninischen Truppe » vor der Bevöikerunz
Pktersburas geheim.  Die Finnländer erwarten sen Fall
Petersburgs  mit Bestimmtheit in wenigen  Wochen.

Dcr Gemüseaussuhr aus Holland.
Amsterdam , t . Mai . Das «Algcmcen Handelsblad " meldet:

Die Verba,idkmächte haben die Beschränkung  für die
Ausfuhr von frischem Gemüse aus den Riede :la »den auf¬
gehoben _

Wiesbadener Nachrichten.
Nachdrückliche Förderung des Baues von Klein»

Wohnungen auf dem Land.
Hinter der Ernährungsfrage ist die Wohnungsfrage ^ die

volkSgestindheillich wichtigste . Durch die nahezu fünsiah-
rige Rübe im Baugewerbe  und das Hinzukommen
der vielen neugegründeten Familien während dieser Zeit ist
die No ! an Kleinwohnungen groß und das Angebot in Stadt
und Land sehr gering , wahrend die Nachfrage nach Wohirun-
gew täglich größer wird . Wozu noch für die hiesige Garend
kommt , daß , wie wir hören , zahlreiche Familien aus dem Ennß
sich hier anzusiedeln suchen , und wenn sie uns auch willkom¬
men sind, so tragen sie doch immerhin nichi dazu bei . die Lage
des Wohnungsmarktes zu yprbeffern . / In Anbetracht dieser
Umstände ha-ben wir der bestmöglichsten Förderung d>eS Baues
von Kleinwohnungen bezw . Arbeiterwohnungen frühzeitig un¬
ser besonderes Amyenmerk zugewendet und im Abschluß an die
dankenswerten Bestrebungen der neuen Reichsregierung , prak¬
tische Wege zu wandeln und daS Bauen zu erleichtern , fach¬
männische Mitarbeiter über die neue natürliche Banweis « ge¬
bührend zu Wort kommen taffen , wie wir selbstverständlich
auch di« Bemühungen des Magistrats unterstützen , der Woh¬
nungsnot nach verschiedenen Gesichtspunkten zu steuern , zumal
drr WobniungSbau auch von anderen volkswirtschaftlichen Ge¬
sichtspunkten , namentlich in der jetzigen ll-bergongswirtschaft,
recht bedeutungsvoll ist. Es wird damit vor ollem , woraus
wir heute ganz besonders Hinweisen wollen , eine Fra ^e von
großer sozialer und volkswirtschaftlicher Bedeutung gelöst , die
in der letzten Zeit weit und breit erörtert wurde : Das Miß¬
verhältnis des Arbeitermangels  auf dem flachen
Land  gegenüber der Arbeitslosigkeit in den
Großstädten  l Wir erhalten heut « vom Regierungs¬
präsidenten  eine Auslassung , die folgenden bemerkens¬
werten Wortlaut lnrt-

„Dcr StaatSkommiffar für das Wohnungswesen weist rn
meinem Erlaß chom 16. April 1919 — St . 3. 305) ans folgen¬
des hin : Der Arbeilcrmangel  auf dem flachen Land
und die zunehmende Arbeitslosigkeit in den Großstädten und
Judustrieorten drängen mit aller Entfchieden -Heit darauf hin.
kein Mittel unversucht zu lasten , das geeignet erscheinen
könnte , die der landwirtschaftlichen Tätigtest noch nicht völlig
entwachsenen Kreise dcr industriellen ArbeiterbeDölkerunn mög¬
lichst wieder aufs flacl'e Land hinauszuziehen »nd der Betätl-
gung in dcr Landarbeit zuzuführen . Voraussetzung für das
Gelingen solcher Versrichc ist aber der beschleunigt«
Bau geeigneter Arbeiterwohnungen aus dem
Lande,  sei es innerhalb geschloffener Gemeinden , sei es aus
selbständige » mittleren oder größeren Gütern . In Ergänzung
und Erweiterung seines Erlasses vom 26. Dezember 1918 be¬
stimmt der Staatskommissar für das Wohnungswesen datier
mit Zustimmung des Reichsfinanzministeriums und im Ein¬
verständnis mit dem preußischen Finanzministerium , daß
Ba u k o st e n zu sch üs se ^ a u s Reichs - und preußi¬
schen Staatsmitteln  zum Bau von Arbeiterwohnungen
rn Landgemeinden und für den größeren landwirtschaftlichen
Besitz, insbesondere denjenigen in Gutsbezirken , auch dann
aewährt werden können , wenn sich der betreffende Arbeit¬
geber.  dem die zu erbauenden Wohnungen zugute kommen,
verpklichtet . seinerseits den auf die Gemeinde oder den Ge¬
meindeverband entfallenden Anteil an den Zuschüßen aus
eigenen Mitteln  aufzuibringen . Voraussetzung für die

Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt . Nr.

Gewährung des Reichs - und des Staatszusch .iffes ist jedoch un»
beschadet der im übrigen bestehen blestrenden sonstigen Be-
d'ngurgcn , l . daß für die Wohnung keine höher« Miete vec»
einbart wird , als sie nach Lage der Verhältnifl « angemessen er¬
scheint. und daß eine Erhöhung der Miete nur mit Zustimnii, »g
des Kreiskommuna -lverbonds erfolgen darf , 2. daß die mit den
Arbeitern abzu schließ enden Mictstwrträge in keiiietlei wirt»
schaftli -be oder reckstliche Beziehungen zu dem bestehenden Ar»
beitSverhältniS gebracht werden , insbesondere , daß d' e Aiif»
heb'-tng des Arbeitsvertrags nicht die einseitige Künd -gung deS
Mietverhliltniffes durch den Arbeitgeber zur Folge haben darf.
Die Durchführung des Deihilfeverfahrens liegt den Kreis¬
kommunalverbänden  ob . Diese treffen auch die nähe¬
ren Bestimmungen über die nach vorstehendem z» übernehmen¬
den Verpflichtungen des Arbeitgebers , :nso»derheij über die
Ausbed ' Ngurig von Vertragsstrafen und Eintragung von Siche»
cunashypotheken zugunsten der Gemeinde oder des Gemeinde-
vevbands . Bei der Entscheidung über die Gewährung der Tlau-
kostenzuschüsse sind diejenigen Arl >citzcber in erster Linie zu
berülkstchtigen , die sich bereit erklären , dir zu erbauende » Woh¬
nungen nebst dem dazu gehörigen Grund und Boden unter
angemessenen Bedingungen ins E >g e n i >>m
der Arbeitnehmer  übergehen zu lassen . Mit Rücksicht
auf die Z i e g e I k n a p p h e i t die voraussichtlich in abseh¬
barer Zeit nicht naci,lassei> wird , ist mit allem Nachdruck auf
die Verwendung von Ersatzbau sioisen  lLehm,
Zement usw .) hinzuwirken . Di « Ersatzturmveisen sind in einer
Druckschrift näher beschrieben . Sie ist den Landräien
bezw. den Magistraten  übersaiidl und kann dort ein¬
gesehen  werden . Es wird im übrigen daraus hingewiesen,
daß der von drr Reichsicitung für di« Abbürdung der Bou-
kostenüberteuerurg in Aussicht gciiomnioii « Bcstrag von 50 0
Millionen Mark  und die demgemäß schon in Aussicht
gestellten Zuschüsse des preußischen Staats nach den ziveisel-
freien Erklärungen der Finanziverwaltung unter allen Umstan¬
den als eine einmalige  Hilscleisiung aufzusassen sind. ES
liegt also im Interesse der Landwirt schast » nd
der Landwirte,  daß sie sich möglichst schnell  zum Bau
von Arbeiterwohnungen entschließen , da mit einer wiederhol¬
ten oder gar dauernden Zuschußleistung aus öffentlickien
Mitteln nach Verteilung der jetzt zur Verfügung gestellten
Summe nickt mehr gerechnet werden kann"

Das Kommunique enthält wichtige Erleichte¬
rungen  zum Bau von Kleinwohnungen auf dem Land bezw.
eine bedeutsame Erweiterung drs diesbczüglickzen Erlasses
vom 26. Dezember v. I .. indem auch dereinzelneArbeit-
g e b e r in den Genarß der Baukostenzuschüsse des Ne,ck>s oder
des Staats aelangen kann , wenn er den auf die Gemeinde oder
den Gemeindeverband entfallenden Anteil übernehme » will.
Aber Eile tut not , wenn man sich als Vailiiitereffcnt die in
Aussicht gestellten Geldbeihilfen nicht entgehe » lasten will,
denn es wird ausdrücklich l>cn,erkt . daß über die in Aussicht ge¬
nommene -Summe nicht hinausgegangen wird . Wenn also
die halbe Milliarde a-ufgebrauckt ist, kann man nichts mehr be¬
kommen . Der erneute amtlickie Hinweis auf die erwünschte
Verwendung von Ersabbaiistoffen <Lchm , Zement usw .) ist be»
ondc-rs dazu angetan , dem Bau von Ktenvioohiiungen einen
räftigen Anstoß  zu geben . W . E.

— LebenSmittelvertrilung. Im Anzeigenteil unserer
heutigen Ausga >be befindet sich der Wochenverteilungspion deS
Magi -stcats . Di « Vlverieilung  wird mit dem Abta -iis ber
Woche zum zweitenmal an die Gesamklre ' t dcr Eiiiwohnerselxr -ft
durchgeführt sein , über Flcischausgabe  erfolgt beson¬
dere Mitteilung im Laus der Woche. Im Übrigen siel)« den
Text der Bekanntmachung . >

— Drr neue Polizeidirekter . Gestern hat der neue Polizei¬
direktor Landrat Dr . Thon  sein Ami angetreten . Vormittags
ließ er sich die Beamtenschast vorstellen . - '

— DaS Handwrrksamt Wiesbaden und die JnnungS-
krankenkaffen sahen sich infol ;ze Kündigung ihrer bisherigen
Lokalitäten genötigt , nach der Withelmstraße , Neue Kolonnade
(Verkchrshurcau ) umzuziehen.

— Falsches Papiergeld . Zu Ende der vorigen Docke
wurde von einem Junaen in einem hiesigen Gcichäft ein
50-Markschein (Reichsbanknote ) verausgabt , der sich später als
gefälscht erwies . Es handclt sich dabei um ein durch Druck
hevgestelltcs Exemplar , welches bei seiner schlecküen Ansfüh-
rana , wenn er nicht gefaltcn übergeben wvrdrn iväre , gleich
als Falsifikat Höste erkannt werden müssen . Immerhin emp¬
fiehlt es sich, bei der Annahme von Papielgelt -ruf der Hut
zu sein.

— Städtische Schnlvakanzrn . An den städtischen Volks¬
schule» zu Wiesbaden sind niohrere Lehrer - und Lehrerinnen¬
stellen zu besetzen. Grundgehalt für Lehrer 1400 VI., für
Lehrerinnen 1200 M ., Ortszulagen tut L brer 300 bis 000 M .,
für Lehrerinnen 300 bis 6fK) SOl. bezw . 600 M ., erreickbiir nach

8 «Njetz)u,g.) Nachdruck verboten.

Signor Othello.
Roman von Stella Neuniann -Hofrr . O

„Oh . du ungezogene Nnnge !" lochte Gabriele . „Dn
derdienst es ja gar nicht, daß ich dir jo lvaS Schönes
mitbnnge ."

„Liebe , goldene Gabi , das glaubst du ja selber nicht" ,
Tief Marie , mit einer Hand den Hals der Schwester um¬
fassend und mit der anderen die Photographie ans Herz
drückend . „Du bist dock nicht Angüstel"

„Hst Auguste nicht nett z» dir ?"
„Die ? — Sckzeußlich ist sic! Wir,bäum uns ja auch

den ganzen Tag . Immer ekliger wird siel Weißt du
>— ick habe einen Wunsch ."

„WaS denn für einen ?"
„Daß jemand blödsinnig genug wäre , um die

Auguste zu - heiraten . Aber so verrückt ist keiner . Dar¬
über giftet sie sich ja auch."

„.Höre . Marie " , saate Gabriele , sich aewaltsam zwin¬
gend . ein ernstes Gesicht zu macken „du darfst wirklich
nickt so von deiner Schwester spceclzen. ' Du bist gewiß
auch nicht immer nett zu ihr ."

„Nee —" gestand Mari » freimütig . ..Scheußlich bin
ich. Wie kann man denn auch anders sein zu ihr ? Aber
wenn es dir unanaenehm ist. werde ich in deiner
Gegenwart niemals mehr eklig z» ihr tkln ."

Gabriele mußte über dies Komvrouiiß lächeln.
Gleich darauf erschien Frau Hartmann wieder , sehr

krbibt und feuerrot im Gesicht, mit der Nachricht , daß
noch drei weitere Motten durch ihre und Augustcns ver¬
einte Kräfte erlegt worden wären.

Obioobl weder Mutter noch Tochter ans ihren voran-
gegangenen Wortwechsel zursickkamen , blieb die Stim¬
mung unfreundlich , und als Gabriele am Abend nach
Hause fubr . fühlte sie sich verstimmt.

„Das -ist ein Leben " , dochw sie. „Alles dreht sich
Harum , ob die Dielen blank gescheuert üud und kein
Kkaub aut den Stuhlbeinen lugt . Ist es möglich, daß

es Menschen gibt , deren Geist lo beickasfen ist. daß für I
andere Interessen kein Raum darin ist. oder werden sic
erst so durch den Mangel an einer besseren Tätigkeit ?"
— Aber peinlicher als alles andere empfand sie die un-
zarte Berührung eines Vorfalls , der eine ' wunde Stolle
in ihrer Seele zurückgelasjen hatte.

Sie hatte nur kurze Zeit ihi^ s Lebens bei ihren
Eltern verbracht . Als sie zehn Jahr ; ait war . erkrankte
ihre ältere Schwester heftig an ; Scharlach . Gabriele und
die damals einjährige Marie wurden aus Furcht vor
Ansteckung zu Frau Mendtlaud . einer venoitweten
Schwester Frau Hnrtmanns . gebracht , weiche die Kinder
vorübergehend in ihr Haus aurnihm . Sie gewann
Gabriele ungemein IjeEr; und das kleine Mädchen , er¬
widerte ihre Neigung mit großer Zärtlichkeit . Auguste
war kaum hergestellt , als der vlötzlich» Tod des Vaters
neue Aufregung in die Familie bracht ». Frau Hart-
nwnn sah eS nur zu gern , daß ihre Schwester noch eine
Zeitlang Gabriele bei sich behielt und sie so der Sorge
um eines der Kinder enthoben war . Gabriele begleitete
ihre Tante auf ihrer Sommerreiie . und so kam es . daß
sich ihr Aufenthalt bei ihr ins Unbestimmte hinauSzog.
Fra » Wendtlassds einziges Kind , der damals vicriebn-
iährige Fritz , war trotz de? Altersunterschiedes zwisckien
ibnen . wenn er in den Ferien vom Gymnasium beim-
kam. GabrielenS beständiger Spielkamerad . Don klein
aus still und versonnen , wurde er von der. Gesellschaft
des reizenden , kleinen Mädchens mehr angezogen als
von der seiner räuberen Sckussreuud ; . Viele Stunden
verbrachte er damit , ibr vorzules -'n , und er hörte aern
zil.̂ -wenn daS Kind , das Wm»  früh Anlage zur Musik
meinte, Klavier spielte . Ander »» Alt »rsaenossen ae -»en.
über war er ibr Ritter und Beschützer. Diese Kiud "r-
sreundschaft überdauerte die Kinderiabie . und als f?rau
Wendtland in kurzer Zeit an einem Herzleiden si-̂ rb.
brachte der Schmerz darüber die beiden jungen Menschen
einander nnr nach näber.

Als dieser Verlust sie traf , war Gabriele zwanzig
Jahre all und im Gesangsstrrdium schon well fortge¬

schritten . Frau Wendtland , die neben einem gebildeten
Geschniack eine ausgedlärtc und durchdachte Lebens-
ansckzcmung belaß , hatte es bei der sich heftig sträubenden
Schwester durchgesebt . daß sich Gabriele einem Beruf,
zu dem sie Neigung und Talent zeigte , widmen durste.

Je nrehr nun das Mädchen , das sich un eigenen Heim
fremd und verwaist vork-rrn, won der engherzige » Spieß¬
bürgerlichkeit und den, Mangel an geistiger Kultur
ihrer nächsten Angehörigen gbgestnßcn tum be, desto
enger wurde die Freundschaft zwischen ihr und Fritz , in
dem sie die Verstorbene liebto . Er hatte niemals zu
den oberflächlichen Flirts ilner Backsischjahre gsgälilt.
Sie war an dem unbesongenkn Bei kehr mit ihm zu
lange gewöhnt , um irr ihni etwas anderes als einen guten
Kameraden zu erblicken . Daß er anders denken und
empfinden , könnte , war ihr nicnrats in den Sinn ge-
konimen . 'Darum fand ' cm Antrag fî gänzlich unvor¬
bereitet , und neben der Übirraschung . die er ihr ver¬
ursachte , kam ihr die schmerzlickze Erkenntnis , daß er ihre
bisherige harmlose Freundschaft niit einem Schlage ver¬
nichtete.

Seufzend stieg Gabriele die Treppen zu ihrer Woh¬
nung hinauf.

Blanckre, die auf sie gewartet bäte , empfing sie schon
an der Tiir.

„Ich habe Ibren Schritt auf der Straße erkannt " ,
rief sie auf französisch . „Sie sind zu Fuß gegnrwen,
Mademoiselle , und es ist draußen leucht. Wenn Sie sich
nur nicht erkältet hab °n ! Ah . Ihr ? Schube sind ganz
naß . Hier sind die Pantoffeln . Gleich bekommen Sie
eine Tasse warmen Tee . Das,Wasser kocht schon."

Gabriele ' läckelte und nickt? der alten Französin
dankbar z». Unwillkürlich dranate sich ibi der Veraleich
auf zwischen dem Enrpsang im Elternbaule »nd dein,
den ibr ein verbältmismäßig fremdes Wesen bereitete.

„Hat jemand angeklingelt , während ick kort war ?"
fragte sie, als Blanche mit dem daiuptenden Tee int
Zimmer trat . , .._

(Jorllkyun , folgt.) '
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16 D>eiistja.hren. Die MietSeirkschädigung beträgt kür ver¬
heiratete Lehrer 810 21?.. für unverheiratete Lehrer 640 M. und
für Lehreriiuiwi 560 M. EScmerhuragen mit Lebenslauf >nrd
beglaubigten Zeugmsc 'stckrisien sind i»4 l . Juni 1019 einzu.
rr che». Dabei ist die vorgesetzt« amtliche Dienststelle anzu-
sikben. Persönliche Vorstellung nur -ruf Wunsch

— Gartenarbeiten im Monat Mai . Jäten und Hacken
«mf sämrlithen Gartenbeeten . Von jetzt »b mutz der Dorten
scruixi geholten werden, indem die Arbeit de» Hackens so ein-
-eleOl wnS>, datz jedes Beet nach Verlauf van 8 Wacken immer
wieder an di« Reche kommt. Es wird allabendlich ein Test des
Goilens qeavssen und gespritzt. Gesät werden Kohlrüben,
Wirsing. Mntierkohl , Buschbohnen, Stangenbohnen . Kürbis,
Gurke,, ! - reue oder dritte Aussaat ami Karotten , Salat.
fe;iiru»t, Radies , Nett ich. Gepflanzt werden Eiskrartt , Weitz-
kobl Rotkoifl. Rosenkohl, Sellerie , Zuckermais. Tomaten , Früh-
Stirtoffeln hocken, häufeln. Erdbeerbeete mit Dünger belegen.
Gesfcn Er Hs lobe Tabakstauchstreuen. Spargelfliegen fangen.
Maikäfer sammeln. Quecken im ersten Trieb vernichten durch
ticfes Unrgigben. Vom Rhabarber werden die Blätter und
die ersten Btülenstiele au«gebrochen. Spalierbäume vor Frost
durch Vorhängen von Decken schützen. Deredlungsbänder losen,

. Awergolsitbäuine pinzieren sSpitzen der Tnebe abkneipen)
Beerenstriiuclvr und -Bäume , die Früchte angefetzt haben,
gründlich giesten in Gräben oder Löcher, auch mit flüssigem
Dünger . Blumengarten fertigftellen : Weg« reinigen» Rasen
schneiden. Tcppictcheeteui>d M nme ngrnppen an lenen. Bego¬
nien , Pelargonien , Httiotwp anspflanzen . Blattpflanzen.
Dahlien , Tanna auspflanzen . Sommerblumensinnen . Kapnzi»
ner , Wunderblume ouSsäen. Gommerblumen aus dem Mist¬
beet auspflanzen . Der Mühte Früblingsstauden verpflanzen
und teilen ! Primeln , ArabiS, Deberbliimcheri, Veilcben. Stein-
oreeb. Goldlack und Glockenblumen säen. Bon Bäumen und
Straucbern Raupen und Ungeziefer aller Art absuchen und be¬
sä mpfen : Wicklerraupen. Blattläuse , Maikäfer . Di« wilden
Triebe der Rosen werden abgc schnitten.

' — Ein Logisschwindler. Est, etwa 30' Jahre alter , kräftig
Krauter . 1.65 Meier großer Mann mit einem Holzbein. der
sck Schneider Flcruh.ni » nannte , hat sich dieser Tage i-n einer
hesufen Familie einlogiert und ist dann mit IM M. in bar
s« vie einem Sparkasienbuch über >100 M. Einlage durehge-
gaNgen. Di« Polizei fahndet nach dem Dieb.

— yinbrNche. In ' einer/ der letzten Nächte wurde in
mnem Zigarrengesckmst in der Wellritzstrahe eingebrochen.
Dem Dieb fielen dabei 10 Kistchen Zigarren m die .Hände.
Ytrner wurde in der Nach« vom Freitag auf Samstag in
e-nem WohrchmiS an der Dotzhestwer Straße ein Einbruch ver¬
fluch' Der Töter scheint gestört worden p , sein uird mutzte
unverrckteter Dinge wieder abgiehen.

vkschäktssvblliiu» . Am S. Mai d. I . feiert Herr
Karl M ui . er . t . r Besitzer de; !m Adamsta! gelegenen „Wald.
da»s«ben§ , lem rbjndiiget Ecichäsisjubiläum. Am 6. Mm 1884 er.
hssnei nnd lrn ŝ rnt-johr ld̂ 6 durch Nrubru vrrarbhert. wurde
bald einer der tklietiesien und besuchtesten Ausslugspunlte unsererümyevung.

vorberkchte llbrr Kunst , VortrSg « un » verwandte «.
' , * ^ «nauifÄea Landet,heatcr. Sonntag, den 4. Mai. bei

«b.- , lit ÄP|! von Etambul- , Aus. ',14 Ubr. Montag,
. Ans. 7 Uhr Dienstag, den

®-- 9» <. P'S ■ k'4 Nhr. Mittwoch, den 7.. bei auf.
ach Ab , „Earwen-. Ans fl>4 Uhr. „Don Jo,e ": Kammersänger
Jadtowker als N°N. Donnerstag, dm 8.. Ab. A: „La Traviata' .

7 i‘ ŝ T’fi ®lL(*PA, d-. Db. J\  zum Vorteile der briesipen
kbrater-PensionS-Aiilialt: , . Bencsi, pro 1919: „Jugendfreunde".
Knf. 7 Ubr. Samriaa den !«.. bei aufqeh. Ab.: „Larrnlleri,
tuaiiasn ». ..Turittu : Kammersänger Jadlowker a. &.  Hieraus:
»Der Ba,a« o . „llauio": Kaminersanger Jadlowker a I . Auf.

11- bei o»sg»h. Ab.: „Die Tlardgssurstinst
Ans. fl>4 »dr. - Der verte , ka»! 'ür iänitliche ParsrcUungen bcgiiini
am Sonnia«. den 4 d M. rormittag» 8i ; Ubr. Für »i» Bor,
stellungen am 1.. 7. und iv b. M. hat der Vorverkauf bereits be-
-onnen.

* Resltenz lheatek. Seni-tag. den t . Mai, nachmittagsg Uhr,
hakbe Preise „Lanzelol und Lande,' !»". ,.D>e Schulreiteri»". Abends
7 Uhr: „Wewilter. Moniag den 5., 7 Ubr: „Juana ", ..Hoheit".
„Die Mücke". DicnSiag den 6., 7 Uhr: „Die tanzende Nomphe".
Mittwoch den 7., 7 Uhr' Tanzabend Eba.Banm. Donnerstag, den
k., 7 Ubr: „Sewiiter". Freitag, den 9., ,7 Ubr. BoikSvorsiellung:
„Die kchsttl chchipen". SamSing. ben >0., 7 Uhr, Uraufsührung:
rDi« grohe Vergangenheit". Lustspiel in drei Akten von Fra »,
Wogenbofj. — Am Mittwoch, abends 7 Ubr, sindei ein Tanzgbend
von Eva Baum statt »vier Mitwirkunz der Harsenistcnv Hahn,
Mitglied der städtischen Kurorchrsters. Der Vorverkauf beginnt ab
Montag an der Kasie ier Nesidenz-Theater«.

» Kurhaus. Am Moniag Hot dar Kurorchesterseinen freien
Tag: «S findet daher nachniittâ,» kein Konzert, abends 8 Uhr im
Abonnement!m orohen Saale ein Kammerkonzert statt AuSsührende
sind die Herren Dr. M. Orb (Klavier). L. Schotte (Biollne) und A.
heschke,Cello). '

Sport.
• Futzbalk. Alemannia-Worms 1. Mannschaft spielt heute gegen

die 1. Mannschaft des Sportverein? Wiesbaden aus dem Sportplatz
an der Frankfurter Ctrcße. Spielbeginn 3 Uhr. Sportvereins
l K-Mannschast sowie die zweite spielen in Kastei gegen die dortige
F -Bgg. Absghrt Biktrtiavotel 1.15 Uhr für die 1b und 11.45 Uh:
für die 2. Mannschaft — Am Donnerstag spielte die l. Mannschaft
des FuhballbcreinsHcrmama gegen die gleiche der Spielbereiiiiqnng
und gewann 2:C Halbzeit 1:C. Die 2. Mannschaft geivonn gegen
die gleiche der Sficlvercinignng mit 3:2 (Hatdzeit 0:2.) — Heute
spielt der Fußhallreretn Gerniania in Nüssetsheim gegen den dortigen
Fusiballklub. — Die 1. und 3. Mannschaft der Sptelvereinignngemp¬
fängt heitte auf dem Sportplatz an der Waldstrahe die gleichen Mann¬
schaften des l. Fuftallvcreins 190€ Kostheim. Anstoß der 2. Mann¬
schaft um 2 Ubr, der 1. Mannschaft um 3(4 Uhr,

* Hockest. Heute Sonntag, nachniittaas3 Uhr. findet ein Hockey.
Wettspiel zwischen dem Bonnir Hockerllnb ünd dein Wiesbadenertockevtiub statt. Es st.ebt ein interessanter Wettkamps bevor Derpielplatz ist du,» den" Feldweg, der von der alten Adolsjhöhk »ach
brr Waldstraße führt, in drei Alinulc» zu erreichen.

Eerichtssaal.
FC. Ein trauriges Sittenbild von den Fastnachttagen. Ein

hiesiger Kutscher begegnete an, Abend de? 3. Marz seiner Fr ' «, mit
der er in Eliescknidung lebte, in der Bl' ichstratze, als sie in einem
Elownanzug von einer Tanztzcli-stigurig kam. Der Mann war darob^
l» erbost, daß er seiner Frau olles von, Körper riß, so da? sie nur
ganz notdürftig bekleidet »och hause gehen konnte. Me Fron
stillte Sliftsaiitrag wegen Sachbischadianngund Bedrohung. Di«
Schäften kamen zu cinem Freispruch Vedrohniiq wurde nicht sest-
gestellt. und zu der Sochheschädipuna konnte iich der Mann becechtiAt
glauben, wenn, wie der Priüyendc Freiherr v. Siein betonte, in
dcr heutigen t' amigc» Zei, eine Frau solche Pcrgnüguiizknauflucht
und in dikstm Aujzug über die Straße geht.

FC Betrug. Der Monteur Peter Rcmmer hatte den Anftrig.
für den̂ n Darmsiadi wobnenten Hausherrn die Miete einziikgflieren.
Einen Benoo ro» !9frt. M., den er vereinnahmt hatte, iiejerte er
nicht ab. Die Schelsen nahmen sttrmmer wegen Unterschlagung in
«ine Gesängniisliose von drei Archen.

Neues aus aller Welt.
Munitlons-Erplosion. Haag,  2 . Mai. Aus Antwerpen «in-

gelaufene Nachrichten bclagen daß das in der Nahe des Liberiadvcks
getepene Munitirndlager in die Lus: geflogen ist. Einzelhüten liegen
nach nicht kor.

Schisssunterganz. L on d p n , S. Mai . Der Schleppdampfer
„Hugblint". de: regelmäßig die Überfahrt Oltende.Dover macht, ist
im Sturm uni« gegangen Bon der 31 Mann starke» Besatzung sind
29 ertrunken, die beiden Klar lebenden sck-wer verletzt. ’

Ein Mstitndiger Flug. Woshingtoin,  2 . Mai. Tin ameri.
konisches Morincsiugzeug !>,,> mit vier Personen Besitzung einen
Fing von 26 Stunden unter,-rntme'.t und dabei 2075 Kllometer
uruckgclegt.

Nanüslslssl.
Zur Lage der heimischen Eisenindustrie.

Berlin . 1 Mai. Nach den Ermitteluniren des Vereins
deutscher F. iseu - und Stanliudustrielter
betruc im Mor-at Marr die Loistun* der Eisen walz-
werke  insgesamt 557028 Tonnen (eesren 462 112 Tonnen
in> VomiouaU. Hei 26 (24) Arbeitstage :) erjribt sich eine
Tagesleistung von 2* 424 Tonnen (1P255 Tonnen ). Die
Gesamtleistung verteilt sich auf die Bezirke folgendermaßen:
Rheinland - Westfalen 374 221 Tonnen, Schlesien 53 423
Tonnen . Siegerland .Hessen -Nussau 8484 Tonnen , Nord- Ost-
und Mitteldeutschland 89 302 Tonnen . Sachsen 101 )3
Tonnen . Süddeutsehlnnd 8848 Tonnen . Saargebiet und baye¬
rische Phelt pfab 61 (-32 Tonnen.

Die eierelnen Sorten siud folgendermaßen beteiligt:
Halbseup 62 477 Tonnen . Eisenbahnebernaustoffa 48 442
Tonnen . T?hger 38 856 Tonnen . Stab- und Fonneise 'i 179 916
Tonnen. Bandeisen 26 333 Tonnen . Walzdraht 37 392 Tonnen.
Grobbleche von 5 »>m Dicke und darüber 52 282 Tonnen.
Mittelbleche vou3 bis unter 5 mm 10 075 Tonnen . Feinblech -,
von 1 bis unter 3 mm 15 545 Tonnen . Feinbieiho voj über
0.32 bis 1 min 21 439 Tonnen . Feinbleche bis 082 mm 4120
Tonnen . Weißbleche 651 Tonnen , Köhren 19195 Tonnen,
rollendes Zeug 21 b07 Tonnen . \ Schmiedestücke 11115
Tonnen, sonstiges Zeug 6878 Tonnen . Erhebliche Steige¬
rung der Leistungsfähigkeit der Walzwerke kann nur von
stärkerer Eelieferuue mit Flußeisen , also wiederum von
besserer Robstoflversorgiuig der Hochofen- und Stahlwerks
erwartet werden.

Industrie und Handel.
•Verein für chemische Industrie in Main*. Frank¬

furt  a . M.. 2. Mai. In der erdentlicben HauDtversammlung
wurden die regelmäßigen Gegenstände der - Tagesordnung
platt genehmigt und die Dividende auf 20 Pro*, (gegen

25 Pro*, uud 6 Pro* Ponus im Vorjahr ) loetgeeetzt Zur
Unterstützung der Deutschen Gesellschaft *ur Förde¬
rung der chemischen Industrie  bewilligte die
Versammlung 20 000 M. Die Verwaltung führte hierauf
aus : Die deutsche Regierung kann in Zukunft den Universi¬
täten nicht me irr die Mittel *u ehern Ucheo For¬
schungen *ur Verfügung stellen , die im Interesse der
deutschen chemischen Wissenschaft und nur Herausgabe
v>issensehafllicher Standardwerke erforderlich sind, uni auch
in Zukunft der deutschen Chemie das Übergewicht in dar
Welt zu erholten Deshalb muß die chemisch* Industrie
aen Universitäten die nötigen reiehüuhen Mittel lur Ver¬
tilgung »teilen . Die Peilläge der ein reinen deutschen
Firmen rächten sich rach der Zahl der bei Union beschäf¬
tigten Chemiker . Weiter stimmte man der Erhöhung des
Grundkapitals auf 6 200 000 M. durch Ausgabe von 200
neuen Aktien *u ie 1000 M. mit Gewinnbeteiligung ab
J. Januar 1919 unter Verwendung der Sonderriicklage *u.
Jedem Aktionär soll auf 25 alte Aktien eine neue angebotea
werden . Die ausscheiderden Mitglieder des AufskTibrats,
Prof . Dr. F. Hl nt » (Wiesbaden ). Prof. Dr. Wilhelm
Fresenius (Wies ! aden ) und Dr. Gustav Rumof (Auer¬
bach). wurdet , wiedeigewählt . Über die Aussichten teilt»
auf Anfrage die Verwaltung mit, daß nach den Erzeuguis -mn
des Unternehmens lege Nachfrage herrscht , und die Fran¬
zosen dein Versand der Erzeugnisse ins unbesetzte Gebiet
fonderll 'rhe Schwierigkeiten nicht bereiteten Das russisch»
Unternehmen in Gzizhow bringe eine kleine Uuterluiwnfc

Berliner Devisenkurse.
ra phiache Auas
O. Mk. 486 .50
d . - 807 .50

.T .-B. Perlin , 3. Mal. Tel « *
Rolland . . , , . , . 485 .00
Dänemark , . . , . 807 .00
pcliareden , » » > , 831 .73 <1. « 833 .28
Norwegen . . . . , 319 -75 G. - 820 35
ßebwela . 855 .50 O, « £ 55 .75
Oeeterreich -Ungarn . 48 .4S G. < 48 55
Bulgarien . 00 .00 G. « 00 .00
Kcmntantinopol . . . 00 .00 G. « 00 .00
ISpanien . 196 .00 G. « 197 00
Helaingfora > . . . , 136 -75 ü . « 138 .55

atalnagea flhr
a (ür 11)0 GuJdaai100Kri.t>„3

100 fCrooe«
100 KroneS
100 Pranu«,
100 Krnaea
100 bevls
1 törA. Pfd.
100 Pmetü

Amtliche Wechselzinssätze der Notenbanken.
Dentaehe PI . 5.00
London . . 5.00
pari , . . . 5.00
Amsterdam 4.50

Belg . Plätze 6.00
Wien . . . , 5.00
Schweix . PL 5.50

ttal . Plätie . 5.00
Liaaahou . 5.50
Madrid . . . 4.50

Kopenhagen 5.53
Stockholm . 7.31
Peteraburg 0.00

Aus unserem Leserkreise.
ktzttchtverwendet - Tin lenininaen wer »«n weder, !>r0 ckaetandt. noch antbnocbrt^

• Den Artikel über die Zukuust des ?! a s I a u i sche n Landes»
theaiers  in der letzten Sonntag-Ausgobe, der stch mst der Frag«
beschäftigte, wie dasselbe aus seiner alten höhe erbotten werden
kann »sw., weiden grwist riete mit Interesie gelost» haben. tzdaS
ist Anregung b,lr . die E' iichtung einer Freilichtbühne betrifft, so
ist geq-n den Ketanken an I-ch gewiß nichts ru sagen, aber die Er-
sahrnng Hai doch aezeigt. daß der Sommer bk, nns kur, ist. als d-iß
bei cii-em solchen Urternehmen aus hinreichende Tinnadmeu gerechnet
werden könnte. Sin anderer Vorschlag aber, das Residenz.
Tbeater  zu mitten oder zu lausen, dürste nach Sachlage der
Dinge wrkl eher in Bliracht Iimmen. Das Relidenz-2beeter besitzt
nwderne Bühneneiiirllbtung »Iw. und eignet Iich ebenio gut sür
Schauspirle wie für f pere' ten und Mozariopern. Fn, Hinblick hierauf
wäre wohl die Frage eil er zw,ckn:ästigen Ergänzung des Kuiiitler.
Personals ans briden Lbealrrn der Erwägung wert und ,war sowohl
!m Interesse des Cchaulpiel-Per 'onalS d«1 Nasiouischen Landes.
Theat,rs wie der Theaterbesucher des Residenz-Theaiers. Durch eine
solckw Bereinigung der beiden B>,hnen liehen stch bei guter Aeschösis-
lühri ng bei wenig Mehrausgaben die ckinnahnien erhöhen und deide
Theater auch be! einer geringeren Subvention als bisher aus der
traditionrllen höbe halten ' sch.

Briefkasten.
tAuskunft nur in wichtigen Fragen und ohne Rechtsderbindflchfett.s!

Mititärilche Anfragen. Wo besinben iich die Feldrruppen b«
5. Armee, die siüber in Arlon geitonden hoben?

L. A. Rillen Sie das Mieteinigungsnim an.
M. O. RuckLont«»erhjlse. L. B., Berlin W. 83, Schäneherzer

User 21.
Militärische Auskunft. Die Fernsprechahtetlung 270 sit aus

Frankreich bis in die Gegend von Braimsets martchiert, dort ist ein
Tril zur Bildung einer neuen Adttilung verwandt lAeenzjchutz), der
Nest ist bei Wotterr Hauken tTbiiringen) demobil gemacht.

vie dNorgerr-Ausgabe umfaftt 1̂4 Seiten.
sowie di« Bertagsbeilage „Illustrierte Kinder-Zeitung" Kr. I,

4>auj>tld)rtfUeu<i : DL tzegerheetr.
verantworttlch flir Leitartikel: St. Hegerheest;  kür voNtllch« Aachnchtenr
F. Diintder : lür ven ttnt»rl>al»ina«tetl: TL». Nauendert:  für v»N
totalen and provinziellen Teil und Lerichisloal: I . TL: W Etzi füt den

Handel: W. Stz: sür di, Anzeigen und R-Iiainan: H. Dornaut,
lümittch in Sv>e»daden.

Drucku. Vertag derL. S ch eiten der glichen tzofbuchdruckerei tn Wterdg»«»»
Sorochltunde der Schrrkttetrun, 15 dt» t Uh«.

*

l *

2lus tfeyfes Nevolutionsbriefen.
D »S Jiiciciidcrlednis her Rcvolntivn vvn 1848 hat Paul

Heys« zu dem Dichter ber Freiheit und der persönlickien Men-
schenrcckte yemaclii, als der er immer aufgetreten ist. Wenn
er auch maniche Tiefen der bamaüqen Berveoung, vor allem
ibr« sozialisiischen Grundideen , nicht begriff, ss wnirden dach
di« beiden Hrnnpiideen der Revskiition: die Einheit Deucksch-
iamds und die Befreiunq des Polke«. -u den unverlierbaren
Leitsternen seines Leheir». Revolnttansberiefe des jungen
Dichters -ms den Jahren 184? und >819 veröffentlicht Erich
Petzet in der bei der Deutschen verlagsanftalt in Stuttgart
erscheinenden . Deutschen Revue". Besonder« kl- r tritt Hehses
Etelliinq zur Revolution «ms sein« ! Briefen von 1849 hervor,
in denen seine Empömirig über die einsetzewbe Reaktion zum
Ausdruck kommt. Die Verfnchiing, sich den Aufltändischen an-
zuschltetzen, traf am den Bonner Sttidsnten sehr n<rhe heran,
»enn sein Lehrer Gottfried Kinkel mnr der Führer der
Empörer . Ader Hehse sah schon dwmols zu klar, um nicht die
menschlichen und palitifchen Schwächen des Kunstbisioriferl
zu erkennen. »Mir fehlt noch die rechte vegeisternng ", schreibt
er am 16. Mai noch ( raufe, »nur stillen, schreienden Ingrimm
trage ck ' » mir herum und da« Gefühl der Scham. Sollte
di« hiesige untameere Demokratie einen Putsch macken, so bin
ich natürlich nicht dabei. Nur <wi rhklickwm, entschiedenem
Kamps worbe ich Anteil nehmen. Einen Mann rufe ich ofl
vor mich hin in meiner HergensbefümmerniS . Da wäre die
Veaestterung leicht und dir Tat der Desrerung bald getan ." Die
Ettern ermahnen ihn. sich nickt stl die verworrene und trost-
lckse Lage zu mischen, und der Vater , der bedeutende Sprach,
forscher .Katt Hersie. sagt ihm den Sieg der Reaktion voraus,
der freilich fein endgültiger sem werde. Herste berwhigt am
>6. Mai die Mutter , indem er schreibt- „Ick bleibe stille hier
im sidreren Haken liegen, kann nickt« tun , als betrübt den
Schissen, die draritzen mit den Wellen kämpfen, -uzu-stheruen.
!V wäre ich ein geschickter Loste oder Steuermann » so wäre
ich längst bei den Kstdräncsten. Aber meine Pernunst ist grötzer
als mein Zern , und ich bin leider Nicht rottnft genuq. um in»
Mau , hinaus den fahrenden Abenteurer und Parteigänger
pi machen, unbekümmert, ob ich die Nacht unter dem Himmel
ickckasc. und wo ich was ju deitzen kriege." Er kann mir in
Worten seiner Empörung über die Reaktion Luft macken
pnd negen die gleichgültigen Philister wettern . ..Da » Ist unser
fvesiender Krebs", schreibt er am 7. August, „dah v'tt übel
•ieunilittU fihaiolu« in Deutschlar» um jeher liebet bi«

Ereignisse, wie sie kommen, wie schlechte und gute Pasteten
eingeschluckt haben und nie wugten . das Schlechte schlecht zu
nennen , denn der große Pcstteteubäcker. der liebe Gott , werde
schon wissen, was er tue , uird gebe ihnen da? unaufgegangeue
ungesunde Gebäck, um ihnen das Gut« hinterher als einen
qrötzeren Wohlgeschmack erscheinen zu lassen. Ter beschränkte
Mensch, der in politids jedesmal seinem angeborenen Rechts-
gtzfühl und Siitlichkeitsbeiwutztsein folgt, ist mir lisber und der
guten Seche förderlicher̂ als wer m seinen vier Pfählen
a priori , allem ferndleidend, das Ding zu begreifen sucht, und
ruhig duldet, daß eine Regierung i-hm höhnisch sein«
Posteriora peitsch:, ohne datz ihm dcr Zorn in die Wangen
steigt." AuS diesem Hatz gegen alles Unfrei« heraus wird so¬
gar Hevse, den man später so gern den »Statthalter Goethe«
auf Erden " nannte , zum Verächter Goethes . Uber die Feier
de? Goethefestes schreibt er am 11. August 1849: »Die feiern
nun bald ein Goethefest; in meine armen betrübten Gedanken
will das schlecht passen, daß man in Zeiten der grötzten Schande
das Andenken eines Mannes feiert , der für die Ehre seines
Volkes nnr Herz hatte, als er sein- Ingendstück schrieb. In dem
Augenblick, wo eine sölche Kummer zu tagen anfängt , haben
die Deustchen Zeit und Lust, den Geburtstag eines Manne«
zu feiern, der sich in der Bedientenrolle wähl fühlte. Ihr
witzt, wie ich den Poetin in ihm verehre . Aber sein Fest tul
mir weh." In prächtigen Worten verteidigt der Vater den
arötzten Deuttchcn gegen diese Stellungnahme des Sohnes
und dieser lenkt nun ein, indem er sich in der Antwort mehr
gegen die geschmacklose Feier wendet : »Man soll heilige Asche
nckt oufltören , zum wenigsten nickt vor unheiligen Augen,
die sich nicht endblöden, sie zu besuideln. Und da? war Demon.Kation oder schien es doch, in Zetten der Erniedrigung,woS Vaterland aus tausend Diinden blutet , einen Dickterberos
zu feiern." Ĥeyse wollte damals ein RevolutionSdrama
»ArsttompneS" schreiben, und hat in mehreren anderen Dich¬
tungen seiner rktpolutionären Gesinnung Ausdruck verliehen
Aber schon <0 ? ckre später wurden gegen den von König
Mox-milian nach Münckwn berufenen Poeten dieselben unge¬
rechten Anklagen d«S FürstendienertumS - und Mangels an
NationaigestlihI gerichtet, die er als jugenblicher R«volutlonär
gegen seinen Mestster Goetbe erhoben.

Aus Aunft und Leben.
— Vortrag Dcr erste der angekündigten drei mnsikhstto-

rischen Vorträae , welche der hier seit lange geschätzte Tonkunst.
Ut  Sdm. u - t in seiner Wohnung öernniftaUel, hatte eines

zahlreichen Zubörerkreis versammelt . Das Thema lauiet«
„Ein Blick in Beethoven«  g e i st i g e W e r kstä t I e",
Nachidem der Redner den Unterschied festgestellt hatte, der Beet¬
hovens fubjkktive Echafsenswest« von dcr mehr nawen seiner
Vorgänger trennte , gab er, »n der Hand des von Nottebohm
uns überlieferten reichen Skiszenwateiicst Deetbi'venS. ein«
Reche Prichen von der strengen, selbstkritischen ArbcitSwcif«
des Meistert , der k«um eine seiner momentanen Eingebun«
gen in der ursprünglichen Gestalt belietz und viele dadurch erst
zu ihrer monumentalen Bedeutung esthob. Einige der ber-
porragendsten Werke Beethovens wurden dcrraushin geprüft
und besprockien; und besonder» hingewiesen ans die mühevoll«,
stückweise Ausgestaltung vieler seiirer Gesangskomposttioiien,
wie z. B. »Liederkreis an die ferne Geliebte ", — ein Werk,
das nun doch wie ans einem  Gutz gefornil klingt- Auch aus
Beethovens Klavierspiel und seine „für den Hausgebrauch"
entworfenen Fingerübungen wurde hingewiesen; und den
Vortrag be ĉhtatz die von Herrn Uhl mit einer leiner Klavier»
schüler'nnen vorgeführte vierhändige Bearhrltung des Large
au« dem D-Dur -Trio Otz. 76, — ein Werk, welches bekannt¬
lich unter dem Eindruck der Bararbeiten zu einer hrrngch nicht
al>Sgt führten Oper „Macbeth " endstalchcn sein soll. Die an»
regsamen Darlegungen des Redner » ebenso wir dieser wohl»
gelumzene musikalische Abschbutz— wurden von her aufmrrL
sam lc-us-Henden Zuhörerschaft mit her»1i«hem Bst fall aufgs,
nom-mea. —vt,

Kleine ClironlC.
Vlkdenv« Kunst und Mnfik. Der neue Tarlfver«

trag  zwischen dem Deut ' chen Musiferverdand  uns
dem B ü h n e n v e r e i n, der »uf dem Delachertentag des
verband » in Weimar  eiisttimmig angenommen wurde, Ifl
für bev-de Organisationen von grrHer Shedeutung Der Vertrag
gilt zunächst nnr für das Denstcke Reich, soll aber später qt»
gedenenfall» and) für Dentsch-Lsterreich und di« Schioeiz Geh,
tuna erlangen : er gilt aick flir da» gesa-nt « Theaterwefen. Di«
Wirstamkeli begann am i . Mai I9IS und dauert zunächst bist
l Mai 1924. Von beiden Organisationen -r- der « . D. M JAh
zählt allem zurzeit über »1 000  Mitglieder — wird ein gemein»
samer paritätischer Stellennachweis errichtet, desien Benutzung
für die Mifx̂ lieder beider L'r^ann'ation^n un-entgeltlich isk
Dom 1. Oktober 1919 an i.st die In <7nspruchn<chme 'der ycwerbSk
mäßigen DtellenvermtUter de» Mitaitedsrn b-te« Orgasd,
jattonen untersogl.



«rftt 4L «. «a ! IWf. Wiesbadener Tagblatt. Morgen-AvKgabe« Erstes 9Tt< tW»

1. Warenausgabe.
Auf bte dom 6. bis 11. Kat gültigen Wochenfelder

fllr . IS) der Lebensmittellarten werden verteilt:
50 ? Margarine . . . zum Preise von 24 Pf . für 50 ?

125 g «nus .Honig . . . . . „ 21 Pf . f. 125g
125 g Zucker . . „ . 65 Pf . je Psd.
125 x Teigwaren . . . . . . 70 Pf . st Pkd.
125 g Gerstengrütze . . . .. . 46 Pf . je Pfd.
£00 g ReiS . . „ „ 200 Pf . »e Pfd.
250 g Marmelade . . . . . „ 140 Pf. je Psd.
7-Pfund Kartoffeln . . „ „ „ 12 Pf . je Psd.
»/., L-ter etwa W g)  Cfl „ „ „ 15.— M. jeLtr.

in den Kolonialwarengeschäften Rr . 224—309 gegen
Abgabe von Feld „A" der Nährmittelkarte.

Soudervertcilung für Siudcr im 1. und 2. Lebensjahre:
250 g Zocker . . . . . . zum Preist von 55 Pf. je Pfd.
250 g Sind rgerftcnmchl . „ „ „ 80 Pf. je P ' d.

von Donnerstag bis Samstag in den Milchver»
trilungsstellen gegen Vorzeigung der Milchkarte

* und dcS HauslpltsausweistS.
2. L' crkanfScinteilung

Gruppe
in den

Metzgereien
in de«

Butirrgeschäfte«

A- D Sanrstag 8- 9' /, Freitag 8—w ' /.
E—H m »Vr- 11 . 10'/.- l
J—L m 11—12 „ 2' /,—4' /. ,
M- Q 12—1 „ 4' /,—6
R- So 2—3 Samstag 8—10
ßp- Z . 3—4 .. 10- 12
A—Z » 4- 4 ' /, n 12—1

In de« Kolonialwarengeschäfte» :
1K—So Donnerstag uormitt.
ßp—Z Doniuwstag nachmitt.
A—fi Freitag vormittag

F—J Freitag nachmittag
K—M Samstag vormittag
A—Z Samstag nachmittag

3. Mitteilungen.
Fleisch. Bekanntmachung erfolgt besonders im Lause

der Woche.
Wiesbade«, den 4. Mai 1919. F332

Der Magistrat.

Seil.Masu.WMMWW
in 1919.

In der Zeit vom 5. bis 31. Mai d. Js . soll der
füdmäßige Anbau von:

Weizen, Roggen, Spelz , Gerste, Hafer, Erbsen,
Speisebohnen, Linsen, Wicken, Ackerbohnen, Raps
und sonstigen Oelfrüchten, Flachs und sonstigen
Gespinnstpslanzen.Früli- und Spätkartoffeln,Zucker-,
Runkel- und Kohlrüben, Möhren, Karotten, Ge¬
müsen aller Art, Klee- und Futterpflanzen, Tabak
und sonstigen feldmäßig gebauten Früchten aller Art,K die Flächen des nicht bestellten Ackerlandes, diem und Weiden festgestellt werden.

Sollte noch nicht alles bestellt sein, so ist gleichwohl
die Frucht, deren Anbau beabsichtigt wird, nebst dem
Flächenmaß anzugeben.

Die Ernte flächen sind in Hektar, Aar (1 Hektar
= 4 Morgen, 1 Aar — 4 Ruten ) anzugeben.

Die Inhaber von lundwirtschaftlichen Betrieben
werden hiermit aufgesordert, in der Zeit vom 5. bis
31. Mai d. Js . Angaben über de« Anban ihrer Feld-
früXjte  iw Rathaus . Zimmer 42, vormittags machen zu
wollen; Fragebogen für größere Betriebe können daselbst
zur Ausfüllung erhoben werden.

Wer fahrlässig keine, oder unrichtige , oder ««voll
pändine Angaben macht, w rd mit Geldstrafe bis zu
3000 Mk. bestraft . F332

Wiesbaden, den 30. April 1919.
* Ter Magistrat.

Renten -Bersicherung.
Die von mir vertretenen, unter Staatsaufsicht stehenden erstklassigen Gesellschaften

zahlen sür je Mk. 1000.— Einlage beim Eintrittsalter von beispielsweise:
50' /, 55*/, 607 , 65V. 70' /, 76' /,  Jahren

Männl . Personen : 75.20 85.58 100.62 122.81 154.48 202.36 Mk.
Äeibl . Personen : 69.20 78.11 93.63 113.90 134.23 160.25 Mt.
als lebenslängliche Jahresrente. Beim Eintrittsalter in den Zwischenjahren sind vor¬
stehende Rentensätze abgestuft. Jcderzeitiger Eintritt. Die sofort beginnende

■- Erhöhung des Einkommens -. -
ist bei der anvanernde« Teuerung und Steuerbelastung sür nicht mel)r im Erwerb
stehende ältere Personen

(Rentner, Ehepaare. Pensionäre , alleinstehende Damen)
dringend empfehlenswert. Vollkommensichere Kapitalanlage;

Rentenzahlung in die Wohnnng ohne Lebensattest. Strengste Verschwiegenheit. 203
Ach. Port . Generalagent, Wiesbaden . Luisenstr. 26. (9—12*4)

WlchMUmWeigelW

gegr. 1829  Bankgeschäft
commanditiert von der Deutschen
Vereinsbank , Frankfurt a. M., seit 1873

Fernspr . 26 u. 6618. Wilbelmstraßo 38

Aufbewahrung und Verwaltung
von Wertpapieren.

Provisionsfreie Girokonten.
Verzinsliche Geldeinlagen.
Kredite in laufender Rechnung.
Schrankfächer

unter Mit Verschluß der Mieter (in
großem , neuerbautem Stahlkammer-
Gewölbe ).

Unterze chnete hoben am hiesigen Platze ein

Mo skr MMze AliWlM
errichtet und empfehlen sich zur Annahme und Aus¬
führung aller in dieses Fach einsch'agenden Arbeiten wie:

Privatschriftliche Kauf, und Tauschverträge über
Grundstücke; letztwillige Verfügungen Testamente),
BermögenSanzeigen an das Vormunk schaftsrcricht
beim Ableben eines Ehegatte« ; VermögenS-AnS-
cinanderfetzungen (Rachlaßtcilung n), auch von mehre¬
ren Ehen; Vermögensaufnahmcn bei Eingeh««-
riner nenen Ehe ; Srrich :n«g von Hypotheken, Ab-
tretnng von Rechten zwecks Eintrags in» Grundbuch;
Abschätzung ron Nachlässe» ; Erbscĥ ftsstenererklär-
»nge« ; Rechnungsablagen von Vormündern ; Grnnd»
stückSver?achtungen und -teilunge« ; VermSgenS-Ber-
waltungen ; Veralungen in all diesen Angelegenheiten.

Georg Kaus , MMak-MsMara .D.
u. Sohn . Weilstraste 12, 1. 550

Sprechstunden tagt, v. 10—12. Fernspr . 85«.

l. V / K u ar z

KTEÜrR

Morgen Montag , den 5. Mai , vormittags 9' / , und
«ach,nittag» 8 Nhr ansangend, versteigere ich zufolge
Auftrags im Bersteigerungslokal

43M « stt. 43(MWWlIs)
ein Klavier, eine Rußb .-Schlafzimmer-Einrichtiing,
eine Eichen desgleichen, Büfett , Vertiko, Wasch- «.
andere Kommoden, Tische, Stühle , Konsolschrank
mit Spiegel, drei « noziehtische, Bette», Leder-
Schavlrlsessei, moderner 8 - und 12 fl. Bronze-
Lüfter, Küchen- Einrichtung, Gasherd , Küchen-
geschirr, B lder, Spiegel, Vorhänge, Decken, GlaS,
Porzellan , Bücher ufw., ferner im Aufträge des
Rachlaßpflegers : verschiedene Bette«, Sofa, Kom¬
moden, Stühle , Küchenschrank, « tciderschrank und

. sonstiges freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor der Versteigerung.

Georg Glücklich,
Taxator ». beeidigter Auktionator . 48 Friedrichstr. 48.

Im Auftrags des Nachlaßpflegers versteigere ich
morgen Montag , de« 5. Mai er., morgen» S' / , Uhr
«nfangend, in der Wohnung

45 Wiesbadener Strafte 45. 1 St.
in Sonnenberg

nachverzeichnete Mobiliar- und HaushaltungSgegen-
ständ«, als:

2 kompl. Betten, 2 Kleiderschränke, 1 Rußb .-Wasch-
kommode, 1 Mah.-Büfett , Rachitisch, 1 Rußb .-Ber-
tiko, Rußb .-Kousolschrank, 8teil . Brandkiste, l Salon»
garnitur , best, aus Sof >, 2 Sessel« ». 5 Polster-
pühteu, einz. Sofa , Polsterstühle, ov. u. Viereck. Tische,
Räh> u. Bauerntische, Regulator, Spiegel, Bilder,
Ripp- u. Dekoration- gegenstände, 2 Teppiche, Vor¬
lagen, Läufer, Lüster, Küchenmöbel, Glas, Porzellan,
Küchen- u. Kochgeschirru. vieles inehr,

«eistblktend gegen Barzahlung.

Beruh . Rosenau,
Auktionator und Tarator.

rttepho» 6584. » Marktplatz8. Telephon 6584.

Fotogr . Aufnahmen u.

Vergrößerungen
auch nach jHUr FLattta.ßilA •
Lichtechte Kunstdrucke

544

Jeder Hausfrau
wird es hier vorgez igt

wie sie ihre Kunstgegcnstände,
Porzellan, Glas, Marmorplatte,

Wannen, Eimer , Schüssel, Koch-
Emaille - Geschirr selbst reparieren
kan». Kitt erhältlich. Paket 1 Mk.
Alle Art Reparaturen werden, billig
angefertigt. Auch sehr günstig für
Spengler und Wiederverkäuser.

L. Blum, - Kittfabrikation,
Michelsberg 15.

Gewürze

us&L
' Schutemark*

aller Art taraatiert rein
In Beutelaheaabeep*ckt und
lueaarfkr Wiedervarltiulei

und Qrossiiten

m.51«ti. nßrs&tri 5
gegründet ikm  v>

Fernruf 3206. BrunncngasseT
TclegruuD- Adresse: Eaef
Vorzüglichen getrockneten

Weiftfobl
ll Pfd . Trockenkobl ent-
svr'chl 14—16 Vid. kfriscb-
kcbl) lO.Pfd .Poitlolli M.
»7 80 vortesrei . Babnkiit.
mit nett» 100 Pfd. v. Pfd.
M 1 60 ab Fabrik unter
Nachnahme liefert Hans
fcßrfter Reumüntter 5
Färbers «»,>be 23. H04

Im Aufträge des Herrn Rochlaßpsleger» der f E
leute PH. Brau » versteigere ich am Mittwoch, 7. Mai rr,
vormittags 9' /, NHr beginnend, in der Wohnung

22  Albrechtstr. 22 , 2. Etage
olgende gebrauchte Mobiliargegenstände, als : vollft. Nußb.»

«elt mit Roßhaarmatratze , 2 eintür . Spiegelschränke,
Nußb.-Waschkommode mit Marmor, Rachitisch, Sofa
n. « Sessel mit Plifchbezug , dreisitz. Diwan. Rnstb^
Bücherschrank, schwarz. S egtisch, Rotenelagere, Sasa-,
Spiel -, Ripp- und Nähtische, Stühle , Sestel, Büsten-
säule, Spiegel, Bilder. Ripp- u. Aufstelliachen, Meyers
Konvers.-Lexikon und sonst. Bücher, Porzellan , Glas,Welen, Hold- li. BdjmiHfjcdp,«,»- 1Paar
BÄ.-Wngge.halskolllerm.Srillantu.Rosen,
Armband mit Brillant , «old. Damenuhr
mit Halskette u. 2 Brillanten . Brosche.Arm-
band, Ringe pp., silberne «. rersil erte Bestecke und
sonstige GebrauchSgeeiistäne , Teppich, Gardinen,
Portieren , Tisch- u. Bettdecken, Nachtstuhl, Gaslampen,
Sitzbadewanne, Küchen-Einrichtung, Küchen- u. Koch¬
geschirru. sonst. Gebranchs- u, Haushaliungsgegensiände

reiwülig meistbietend gehen Barzahlung.
Besichtigung am Bersteigerungstage vor Begiua.

Wilhelm Helsrich,
Auktionator und beeidigter Taxator,

Tel. 2941. — Cchwalback>er Straße 23. - Tel. 2941.

Bienrn -Honia.
garcmt. naturrein gibt 5-
u. 10-viundweise ab die
Bienen,üiütcrci von Peter
3>'heinfnrtb . Ober-Hilbers-
beim bei Gau -Alaesheim.
Rheinhessen. tEinsendung
von Gefäßen erwünscht.)

Hosenträger!
Kräftige, starke Hosenträger
mit Gunimieinsatz, auch ganz
Gummi , zu soliden Preisen

bei Handschuhmacher
Fritss 8trsn «eh.Kirchgasie 59
NB. Handschuhwäscherei u.

Reparaturwerkstatt. 449

Die guten
Waschbürsten

sowie
Putztücher

52.20 Friedensware52.20
BeckerS Bürstenfabrik

Michelsberg 26. Tel.4512.

Slnmenftastsn
mit BandeiAenTerst &rkang

grün gestrichen
50 SS 70 80 90 100

3.75 4.— 4.25 4.50 4.75 5.—

A. Baei *ICo.
Weliritzstr . 51 — Tel . 406
ElsenMlg., Haus-n.Kechaniaräta'

trifft dieser Tage ein.

Carl Zitz.
Televlwn 2198.

Dobbeimer Strafte 191.

Dampffärfaersiu. Chetti. Iteinigangs-ilnsfalt
(Elektriaohor Betrieb)

Telephon 4462 £ cU *l ÜrZbddl Lorelei-Ring 10.
Empfehle mich Im Färben aller Arten

Damen - uud Herren - Kleider in Seide , Wolle , Baumwolle und
gemischten Geweben in zertrenntem u . unsertrenntem Zustande,

in jeder gewünschten Farbe und nach Muster.
Färben von Militärsachen , leinenen Bettüchern , Möbelstoffen,

Gardinen usw . Schwarzfirben täglich.
Wieder mit allen Materialien zur ehern . Reinigung versehen , bin
ich in der Lage , allen Anforderungen gerecht zu werden , und
empfehle mich im Chem .-Beinigen aller Arten Damen - u. Herren-

Garderoben , Möbel - und Dekorations -Stoffen.
Reinigen von Möbelbezügen ohne abzutrenneri.

Gardinen -Wäscherei und -Spannerei.
Bestellungen erbitte per Telephon Nr . 4402 oder per Karte.

Schnellste Lieferung . Billigste Berechnung.

Donnerstag, den8. lai cr„ vormittags8'/- n.
nachmittags21/*U!)ransangend,

versteigere ich im Auftrag folgende, sehr gut erhaltene
Mobilien usw. öffentlich meistbietend gegen Barzahlung
in meinem Versteigerungslokal

28  Moritzftr . 28. Döfticr
als : 1 sehr gutes schwarze » Pianino , l ele-

gante» nuftb. Schlafzimmer, besteh, aus:
2 kompl. Betten m. Ordern u. Spitzendecke, 3 tür.
Spiegelschrank, 1 Waschtoilette m. Geschirr, zwei
Rachitis»he, 2 Stühle , 1 Handtnchb,alter , 1 Frisier¬
toilette ; 1 m,hag . Büfett . 1 großer Paneeldiwan
M. Epiegelaufsatz, l eleg. nußb. Trümcanspiegel,
ein 2 türig . fast neuer Pitschpine-Kteiderschrauk,
1- «. 2-tür . Pol. n. lack. Kleiberschränke, nutzv.
Konsole m. Spiegel, nußb. Kommod«, nnßb. Aus¬
ziehtisch, l Rahuraschine, ova e, viereckige, Spiel-,
Ripp -, Näh» u. Bauerntische, 3 Küchrnlis»he, ein
Sofa u. 6 kesset, 1 dito mit 2 Sesseln, einzelne
Sofa », Teppiche. Läufer, Portieren , Gard nen,
Vorlagen , Steppdecken. Plumeans , Kissen, Kalten,
seidene Steppdecke, 2 japanische Deckenm. Kissen-
decken, einzelne sehr gute nnßb., tarn ., ei«he«
«. eiserne Bette«, l Kinterbett m. Matratze, zwei
Kinderwagen, 1 « inderklappwage». 1 Kindertisch
u. 8 -Ltühlchen, 1 Zimmerklosett, 1 Ltuhlleiter,
1 Strhleiter, l fast neue Badewanne mit
Gasbadeofen . 2 Badewannen, 1Nähtisch, zwei
Waschtische, 1 groß, schwirz. Spiegel m. Marnror-
konfole, l antike eis . Truhe . 2 gemalte Truhen,
Stoffe leie», 'Blumenständer , 2 Mandolinen,
einzelne Sessel «. Stühle, 4 Lederftühte, 5 Hand¬
koffer, 1 Reisedecke, 1 Partie Tüll- u. Spitzen¬
blusen. Stickerei- >>. leinene Unter rocke, fast neue
Rechthemde«, 1 Partie seine Wolle für Kinder-
jäckthe«, 2 sehr gute blaue«niformröcke, 1 echtes
Meitzner Kaffeeservice. 2 versilberte
Brotkörbe, sonstige versilberte u. silb.
Gegenstände. 1 Bronze-Lchreibzeng, 1 große
Stänkerlampe , kleine Petroleumlampen , Wand¬
teller in Messing, Thon » Fanta ie, 1 Majol ka-
Blnmenständer , 1 kl. Lnix-Ltaiiduhr m>Bronze,
2 dito Leuchter, sehr gute» Kristall , Porzellan,
sehr feine Kristall -Weingläser n. Karaffen, eine
große Partie Pslanzen , wie : Lorbeer-, Lleanver»

, Kakln», Apit isira «sw., eine Partie Pferde¬
geschirr. al» ; Satteltaschen . Kopfgestelle.
Borderzeuge. Relthalfter . Unterlege¬
decken. Pferdedecken. Kandarre. Decken¬
gurten . Trense. Streichriemen. Haar«
schneidmaschine usw., 1groß, Partie Bilder,
Spiegel, Ripp - u. TekorMionsgegcnstäasc

und vieles andere mehr.

AsGMlil : WMM 2$. M.
Bürostunden von 9—12 und 3—6 Uhr._

in Handel u. Industrie finden
ihre Interesfen -Dertretung nur
im Zentralverband der Handlungs¬
gehilfen. Ueber 100 000 Mitglieder
haben viele Millionen Mark an
Gehaltsaufbesserung bis jetzt erzielt.

SeslhWs!e!Ie WW U,3
1—3 Uhr. F 333

gr HolzschneidenT
mit fahrbarer Maschine übernimmt

Tel. 1559. Otto Füßler , Aarftraße 22. Tel. 155»
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Kaffee

5 LaBggasse 5
nahe Schützenhofstraße.

Treffpunkt mitten der Stadt

X Großes modernes Lokal. X
Eigene Konditorei.

Mäßige Preise.
Täglich geöffnet v. morgens bis 10 Uhr obds.

K. 'Brüggemann Wwe.
Telephon 1774.

Große Auswahl in
Hochmodernen

Schlaf zitamera
|n Muhag., Nußb ., Eich., Rüst .,*Birk ., weiß emaill ..
in wunderbar . Formen , mit 2- u. 3 tür . Spiegelschr
von 680 , 750 , 820 , 900 , 970 , 1190 , 124®
1500 , 1800 , 1950 , 2100 , 2300 , 2500 , 2780,
2800 , 3200 , 3300 , 3700 Mk.

Elegante Speisezimmer
von 1500 bis 5000 Mk.

Wohnzimmer von 400  PAK. an
Efiocl. Kücheneinrichtungen

von 230 bis 980 Mk.
BflfeUs, Vfrtikos , Kleiderschränke , Splo^elscbrftnke.
Küchensehräuke , Bücherschränke , Schreibtische.
Diwans , Chaiselongues , Tische, Stühle , Betten in allen
Preislagen , Matratzen , Patentrahmen in allen Größen.

Ferner in Oelegenheitskäufen
Schlafzimmer , nußb .-pol., m. gr. Spiegelschr . 1350.
Mehrere Sp. isezitnraer und Salon - Einrichtungen,
Schreibtische (Amerik . Rollpult ), Klcidersehränke.
Betten , Deckbetten , Diwans, mehr . Sofas m. 2 Sess,,
Büfetts , Vertikos, alles zu zeitgemäß billigen Preisen.

Möbel-Bauer,SSrä aSwf«

Korsett„Bequem“
Gesetzlich geschützt n. Nr. 841533.

Aerzt ' ich map fohlen.
Speeiaifapons für starke und für schlanke
Figuren , nur Friedensmaterialien,

grosse Auswahl bester Stolle etc.
Tadellose Figur — Abnahme von LeUt nad

Hüffen. — Kein Hocbrutachen.
Kein Frösteln über den Kücken.

Freiliegen des Magens. — Nur rostfreies
Material.

Carl Ctoidsteln,
Weberjrasa » 18.Soknnr io dgf BCitt#

Plueh «tt« ütwu §«iti. Anppobon ohne Kaufzwang. Telepb . 801.

Lichfpauspapiere
Elektrische Lichtpausamtalt

HeisiHda Adolf Röhrig
Papiergroßhandlung.

HermannstraBe 15

IDiesbadener Eisengießerei

Schumacher & Stark
SJIainzer Sir. — Rollest , roeiße Linie S.

= ‘Gelephon 233 . =
Qießfage bis auf weiteres

SfJTontag, EJITittrooch und Freitag
lOarenausgabe u. Gesuche oon 8—4 fllhr.

Matz-Zlorsetts
mä)  neuesten franz. Schnitten, unter Garantie tadelloser

' Sitz, fertigt preiswert an

Frau Schkur, Aarstraße 28. 1.
Stoff mutz gesteift werde«. '

Reparatur-Wettstätte
für Messer , Scheren u. alle

anderen Stahlwaren.

Paul Ullrich
48 Kirchgasse 48 AZ

- bms  besondere Einrichtung “
:: für Reparaturen :: _

chiiurgischer Instrumente.-

1Jetzt wieder prompt lieferbar!
in bekannter Güte:

(h & a ) Bleichsoda
Mo,untel - Waschpulyer

Rlainzsr - Rad - Waschextrakt
Schmier Waschmittel

K. A.- Seifenpulver u. - Seife

Hoehgesand&Ärnpf,-Mainz
Seifen - « . Seifenpulver - FabrSk.

Vergrösserungen
nach jed . klein . Bilde, auch a. jed . Gruppenbilde u.

Verkleinerungen
in Semi-Emaille m. Brosche etc . billigst.

Friede Simezisen , Rheinstrasse 68.

Emmlle-Schilder
liefert in jeder Größe und Farbe in kurzer Zeit

M. Rosst, Wagemannstr. 3, Tel. soso,
Preiswerte Steife

für Herrenanzüge sowie in Umändem unc
Wenden empfiehlt s;ch

L Schlüter , Schneider
Bleicksfraße 24 , 1 r.

Die greSe , runde , englische 556
Bade - und Toilette »Seife

in sortierten Gerüchen *, wieder eingetroffen.
Drogerie MoehllS , Tatnusstraöe2 S«

- -«getroffen.
Es werden für 15000 Merk schweres Aluminium*

Kochgeschirr zu außergewöhnlichenPreisen verkauft.

Elise Bötticher. JMn.

Geschäfts-Eröffnung.
Habe hier eine Werkstatt, f«r « old . «. Silberwaren,

verbunden m,t Pofteranstalt . eröffnet und empfehle mich
tn allen ms Fach einschlagenden Arbeiten.

Abt. 1: Nenarbeite» nach Angabe und Zeichnung,
» l£ lnie Reparaturen sämtlicher Schmuckfachen.

Abt. 3 : Aufarbeiten und Polieren feiner Juwelen,

6lasl !rmsnsvki :der
Glastürschiider
Glastischp’atten
6lasse ranke
Glastheken

Glasstangen
Möbelspiegel
Installationsspiegel
Schaufenstergestelle
Schreibkässen

Karl Riesner
Spü-gel- n. Firmenschilderfabrik

Mainzer Str. 78 Glasschleiferei Telefon 4180.

Sander* Arbeit.Joroie Gold- und Silberfachen auf neu.
Prompte Bedienung.

Fritz Schaflein , Juwelier,
56 « ebergasfe 58.

Zulius Löffler
1l 6<>l)vn8trri88« 11

Fernsprecher Nr. 3156.
fautaflatiiusgescbäft für elekir. Licht-u. Kraftanlaseii

' Gas und Wasser . 541

Rolläden uni Zoplonsien
Reparaturen an denselben mit Ia Material , fertigen

Karl Marner & Sohn,
Holzbearbeitung » - u . Relladenfabrlk.
Dotzheimer Str. 61 . Fernsprecher 113.

Geflügel , und Hunde -ftraftfutter
sehr fett und proteiuhaltig.

Museumstraße 5 — Grether , Nathausstraße 5.

Ml hl Zeit, fiatiosa.Tilget reinigen
und gegen Motten u. Mäuse schützen zu lassen.
Fachgemäße Ausführung aller Reparaturen von
Pianos , Flügeln, Harmoniums u. Spielapparaten.

Kugo jtast ISSÄi Wtstendslr.32
Gelben Gartenkies

sowie Sand (Gruben- und Rheinsand) für die Kinder
zum Spielen nur frei Haus empfiehlt

Kies- und Sand-GmbenI . Beckel,
Diebricher Stratze 53 rr Telephon 208.

Von der Reise zurück
Frauenarzt

37 Taunusstrafie 37

SBbfe. (T&tnnunS. Scheitel
und alle Arien Lwararb
werden a. prima Schnitt
haar angcfertigt . Bcfond
Arbeiten ans nalur
«rauen u weißen .Haaren
wie auch Nevaratur . Ge.
dieaene Arbeit. billige
Preise bei

C. Brodtmann,
Haarbandlung,

Rbeiuftraste 34. Gib. 1.

Solal-Oeroeröeceretti SteMm, 8.$.
Stipendren -Dergebung. F290

Aus den Zinsen unseres Stiftungsvermögens
können für da- tfü. Jahr veihilken zur Förderung
handwerklicher, insbesondere auch kunsihnndwe.f.
licher AuSdiiduug gewährt werden. Diele Bei-
ilfen werden in»l>e?ondere auch zum Besuch, der

hesize » Handwerker- «. Kunstgewerbeschul, an
Meister, Gehilfen u. Lehrlinge, sowohl für Tages-
kurse, wie auch s. Abend«u. Sonntagskurse vergeben.

Schrift! che Bewerbungen sind bei ünierer Ge¬
schäftsstelle, Wellritzstratze 33, Zimmer II , einzu-
re chen. Ser Borstand.

für weibliche  Angestellte E. D.
Sitz Berlin . Gegründet 1889.

Die Vertretung
der weiblichen Angestellten-Interessen

Ortsgruppe Wiesbaden . F287
Auskunft : Moritzftr . l 1. 1. abends nach7 Uhr.

8s sind verkäuflich :
1 erst kl. D. Schäferhund,
1 schön gez. Foxterrier,
1 scharf . Rattenpinscher
sow. groß. Wachhunde.

Ständiger Ankauf  aller
Runde  zu höchst .Preisen
KsslNals ' o ^ asschunde-(ttüllCnS Zentrale
Wiesbaden , Rheinstr . 60.

Gelegenheitskauf!
Kleiner Posten Zigarren ,von
25 Pfg. an. Beck, Cchwal-
bacher Str . 61, 2._

Goldene Trauringe
stets auf Lager. Durch eigene Anfertigung preiswert

Joh . Kühn , Goldschmiedsmeister
Langgasse 42 (im Hotel Adler ). 532

Ankaufv.Brillanten, alt.Goldu. Silber zu Höchstpreisen

Welse Wen-WWelgMe
wieder fertig und in jeder Farbe lieferbar.

Weyershäuser & Nübsarnen
Luisenstratze 17, Möbelfabrik , Wiesbaden.

Pünama-HQte
9 Langgasse . B . KOHR,

werden zum
Waschen und
Faconiiren

angenommen
Langgasse 9.

Starke , billig«

Schulhosen
von Militörtuch in allen Grötzen, zu haben
bei Frl. von Barner , Michelsberg 24 (Laden).

Zeile Wes-AMm !!
Möbelschreinerei Veite , ESbenstratz « 3.

Zeöes Herhslhiss
vorrätig. Ofensetzer Möser,
Blücherstr. 20 Tel 3227.

Gärtnerei Wulf
verl. Mosbacher Str ., emps.
kräftige romatenpflauzen in
hierorts bestbewährt. Sorte»

per Stück 20 Psg.

§ £ k schwarzer
sehr ausgiebig u. wohlschmeckend , j

Oregerie MOCbllS , Taunusstp . 2 -3-

Händler , welche täglich

Wm ßpergfl
beziehen wollen, können sich nock) melden bei

A . Kilp . Kaiser -Fr . -Ring 38 . Eing . Riehlstr.

Praktische 3teil. eleg. massiv.
Annania-MWen

(n. Friedensware) Stück«ur
6.50 Mk., so lange Vorrat
I . Müller , Schwa'b. Str .19.

I Posten prima
Krstzin-Licht-CyllOel

von 25 Stück an bll. abzugeb.
Eilosf.Malte u,Mainz,Ballpl.

Vobnenftanaen
s» 80. <5 u. 60 Vf. vro
Stück, sowie Geländer.
Material . Tamattn - und
konstiae Pkädle emvncblt
. iarl Schürg^ Äarstr. 26. ,

In welchem Geschäft
kau» junges Mädchen sich
weiter im Frisieren und
Oich. ausbild , ohne gegen,
eit .ge Vergütung ? Osts,

unter E 799 an den
Tagbl .»Verlag ._

Meiner werten Kundschaft zur gefl. Kenntnisnahme,
daß ich mit meiner alten

MW .Hk. 3095
wieder angeschlossen bin. Hochachtungsvoll

Earl Aotzdach ju«., Bau « u. Möbelschreinerei
nebst' Sargmagann.

Wohnung: kchnlberg 13. Aer .stätte : Webergass, 58.

Buchen-Scheitholz Ztr.Mk.3.60
Vuchen-̂ nüppel(Rollen),, „ 3.30
Vuchen-Vengel „ „ 2.65
im W«Lg»s srri Station Wiesbaden und « mgegeu».
Otto Metzer, vreuuholzhdl ., Lteiugasfe 19. Le«. 2488.

Achtung!
Geldluchenbe wollen sich

nur wenden an L. Lrrch.
Tobbrimer Sü . 32. Mb. 3.mimt ist
betei.' iat sich an arösterem
gewiiinreickem Warencin.
teuf ? Näbercs u D 78v
an den  Taabl .-Verlaa.

Das Felder

eiern am 5. Mai die Eheleute
Joh . Stähler

u. Frau
Mar, , geb. Wahl,

£icteuung 12.

Deutsches

Detektiv-Institut
und Welt-Auskunftei

Inh . : P . 11. Walther
Wiesbaden , Langgass « 4, Fernruf 687.

Asltestes Büro am Platze.
Bekannt für durchaus zuverlässig

und leistungsfähig.
Baasflip Enniüileaps ssd Issbcltonp

in allen Vertrauenaangelegenheiten.
zu Privat -, Heirats - u.
Geschäftszwecken , über
Familie , Vermögen , Ein¬
kommen , Mitgift , Vor¬
leben , Ruf,  Charakter,

Lebenswandel und alles Wissenswerte.
Ueberall hin . Streng geheim . Solide Preis«.

Viele freiwillige Dankschreiben.
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Sprechstunden
f. Hals-, Hasen- und Ohrenkranke

ttgiich ron 9 —10 i/r

Ä . Feldt
r«rm . Spezialen ! » MarlenhoHpital In 8t . Petersburg |

Teunumtraflc 04, L. Fernsprecher 4417.
Jetil vom Felde zurück hal >e ich meine Berufs¬

tätigkeit gemeinsam mit Herrn
Justizrat Dr. Fritz Bickel

wieder «ufgenommen. F 244 |

RechtsanwaltJ. Schneider.
Büro s Adclheidstr . 82 — Telephon 785.

ni!WH'n»fi»f«wn

Jvomkvo-
m fröfteren- KM  Jtmfefurtcr

.L Möergasse 31

Tel. 2577 Wiesbaden Tel 2577 >

Schwalbachsr StraOs 52, Ecke Wellritzstr.
Sprechstunden:

Von 9—C Uhr , Sonntags von 9— 1 Uhr.
Auf vorherig * Anmeldung werden Patienten

auch außer der Sprechstunde behandelt,
Wochentags von fl— 10 Uhr:

Freie Sprechstunde für Unbemittelte.
ln den meisten Fällen garantiert

schmerzloses Zahnziehen.
Gaumenloser , naturgetreuer Zahnersats
und kaum unterscheidende Plomben.

Sehonendate Behandlung wird zugesicüort.

Mäßige Preise.

ftegewite Wdnatufon,,
fotUaMigi  JCtisht.  tzutgep/ ^ str tDcln*

CL6-7 Uhr  aöetul»:

Caadb - 'KonmU.
Swift- u. mittag ob-12 lUk Jißc&feonzed

Bayr . Bierhalle
Adolfstrasse 3.

Bayr . Bier
Glas 40 Pfg.

Flaschenbier in Original -Brauerel -Abfüllung.

Wahrend der Sommermonate empfehle meine

Aufbewahrung
für♦ Pelze . ♦

Versicherung gegen Mottenschaden,
Feuergefahr — Einbruchdiebstahl.

Für gewissenhafte Behandlung wird garantiert.

Henriette Setz
Große Burgstraße 9 , III.

= ■' Peizwerbsfätte.
Fernspreoher 6534.

Cafe Strandheim
Rheinpromenade zwischen Biebrich u . Schierstein.

Guter Kaffee (auch Bohnenkaffee ).
Gutes Glas Wein und helle und dunkle Bien.

Große und kleine Gesellschaftszimmer.
Telephon 294, Telephon 294.

iKlärung der Stimme

Elektrische
Einlagen!
Elelctr . Koch - u.. Heizapparate , Bügeleisen etc.

Bei [teuer -Einlagen
werden sorgfältig und reell amgeführt.

Carl Tllbus,
TTäfnergrinse 11 T̂etejthon 2875.

Redner, Lehrer, Sänger, Militär.
Vorgesetzte

alle , die
die Stimme im Berufe gebrauchen

müssen dieselbe

lilar und glockenrein
erhalten.

I WTHlWmWIWW

Akkers Abtei-Sirup
L>en Betrieb meiner

Hril
I ll

bringe ich in empfehlende 'Erinnerung.
•gfaltige Bedienung und sc

handlung der Wasche werde ich mich bemühen , das
urch sorgfältige Bedienung und schonende Be-

Vertrauen meiner alten und neuen Kundschaft zu
erwerben.

Ich bitte mich durch Zuweisung von Aufträgen
unterstützen zu wollen.

Die Ab - und Anlieferung der Wäsche erfolgt
durch eigenes Fuhrwerk , Montags und Donnerstags

Hochachtend
Fr . Donecker Nach !.

w Inh . Ludwig Thon.

Umpreßhttte
ln Stroh aller Art.

Vmarbelten v . Seiden - u . Bortenhtiten.
Oute Ausführung , billige Preise.

Diefenbach , Bleichstraße 34, III.
ftinjlg seiner Art.

Ohne Noten

(Akker besitzt die vortrefflich » Eigenschaft , den sieh
Sirup ) auf den Sprechorganen ablagernden Schleim

rasch zur Lösung zu bringen , die Stimm-
und Sprechorgane von solcher Be astung zu
betiviea - aber auch vor allem der Ver¬

schleimung vorzubeugen.

AKKER’S ABTEI-SIRUP  ist ein erprobtes
Kräftigungsmittel für die Stimme.

Flaschon von + 2 0 gr Mk . 4.—
.. ± 6 r>0 gr  Mk . 8 —

,, ± 1000 gr Mk . 12 —
Akkers Abtei -Sirup (nur echt mit Namenszug ) ist
durch die Apotheken zu beziehen . Eine Schrift
über Akkers Abtei -Sirup ist kostenlos durch L. 1.
Akker in Emmerich a . Rh . zu bez ' chey . F106

ten 1
2—3 Monaten 1

len.
Urin Apparat.

Herrenschneider
Hartwig Müller , Kirchgasse 21.

Anfertigung feiner Herrengarderobe,
besonders preiswerte Maßanzüge
uttter Garantie für guten Sitz und
Verwendung von nur besten Zutaten,
auch wenn der Stoff 'gestellt wird.

:: llmandern und Reparaturen r:
in guter Ausführung zu sollden Preisen.

lernen Erwachsene In iedem Alter in

fiott Klavier spielen
Volffomm. natürl . Klavierspiel. Kein Apparat
Original -StKem von Dir . P . A . Fay . In wenig.
Unterrichtsstunden spielt man mit vollen «Norden
L eder, Tänze , Opern -, Operetten - und bergt, daher
schönste£ <mS. und GelellichastSmusit. In der Klang-
Wirkung dem Slotensplel gleich . UebungSziminer

vorhanden. Für sicheren Erfolg garantiert.

R. Eittinger u. Frau
Toyheimer riraste 5.», olelist sm Ring.

Kostenlose Erklärung „ uo Vorspiel in den Sprech¬
stunden von 11— 1 und 3— 9 Uhr,

Sonntags von 10—3 Uhr.
Veste Referenzen.

IWMonieren aoa 501* 11
nach den neuesten Formen — (innerhalb 2 Tage)

Preis 5 Mark . .
Die ältesten Formen werben fast wie neu hergestellt.
Panamahüte werden sorgfältigst umgevreßt und lackiert.

Tomen- und « inderhütr werden schick garniert
alte« Material aller Art wird praktisch verwendet.

- vortenhüte werden hochmodern umgeardeitrt_
Reelle gute Bedienung Fachmännische Ausführung.

Hellmundstratze 52 n «ahe Emser Strake.

Chemisch reines Glyzerin.
Schwbdrogerie Sievert , Marktstratze S.

Park-Siele
Wilkelmsfraße 36

Abends 8 Uhr:

KapelleA.Patte
T&glloh:

Solo-
Yioliu-Vorträge

ft. Patt « .

HEISBEBE
(Wintergarten)
Sonntag , 4. Mai 1919,

nachm . 3 1/ » Uhr:

Kaffee-Konzert
Ausceführt

von einer Abteilung des

PkilhariiienlsckeR Orcbssters

Heute Sonntag;

Konjerl
ausgeführt von einer

Abteilung des Nass. Ton-
künstler-Orchefter - .

v» Eintritt frei . »
Es ladet freundl . ein

Joh . « g. Rufs.

M
alhalla

Diele
Eingang Mauritiusstr.

1. Etage.
Vornehm . Weincabaret

Elly Organdi
Poidi Kraus

Grete Ernst
Erstklassige

Kttasfler -Muaifc.

Kaffee-Restaurant

(Oaldech
am Ausgang der Albrecbt-
Dürer-Anlagen u. an der

Aarstraße.
Kaffee, Torten, Tee,
Wein — Bier

Belegte Brate g. Brotm.
fies. Zintiüer mit Klavier.

Tanzschule
28. Herrmann.

Sonntag , den 4. Mal,
nachmittags 3 Uhr:

AuSttug nach Rambach,
Saatvau „Waldlust".

Große Musil. Eintritt frei.

68 * + '+ '» + ♦ +♦ » » ♦ » ♦ + ♦♦♦ ♦♦ 4 43

Kaufmännischer Vereint
Wiesbaden E. V.

Donnerstag , d . C. Mai , abend « 8
in der Aula des Lyzeum « I, am Schloß pl.

(Eingang Müliigasae)

4, Vortrag
des Herrn Musikdirektors Karl Schorioht

iiter F2SÖ . „
i BE PAR 81 FA Las

mit Erläuterungen am Klarier.
Eintrittspreise : Vorbehaltener Platz 1,-3. Reihe
Mk. 3.50 , 4. -8. Reihe Mk . 2.50 , nicht vor - ^
behaltener Platz Mk . 1.60 . — Mitglieder des

< * Kaufmännischen Vereins haben Anrecht auf
zwei nicht Vorbehalt . Plätze . — Dauerkarten
gültig , Nr . 5 der Reihe 1918/19 . — Karten¬
verkauf in den bekannten Verkaufs « teilen
(siehe Plakatanschlag ). Vorbehalt . Platze nur
bei J . Chr . Glücklich , Wilhelmstrasse 66 und

, , J . Sebotteufeis & Co ., Theater - Kolonn . 29/31.

Elche WieMmi RmoaMüeMiift.
Gegr . 1908.

fSRHtafl , den 4. Mal 1919, nachmittag - !
Frühlings -Ausflug

tach der Neuen Adolfshöhe
Daselbst Humor . Nnterhattuag mit letal

Theaterstück;
„Der Ehrenpokal " (u[gelungen).

Anfang 3 Uhr . Bei Bier.
Freunde und Gönner ladet höfl . ein Der Borstaub,

Tanzschüler des HerrnH. Schwab«
Heute : TanzitrSnzthen

ra Saale „ Zum Jägerhaus “ , Klarenthal , Lahnstras .se,
wozu wir alle früheren Schüler uud Bekannten

einladen.

M1 -WWs1, .rche!M ". Ocgr. 1910.
Heute , am 4. Mai , im Saale d«4 „ TurnerhelmS " ,

Hellmundstraße 25:

«Großes Familienfeste
verbunden mit Tanz , rheateraufführuug ete.

Freunde und Gönner ladet erg . ein Der Borstaub . ?
t &T  Anfang 8 Uhr. "Mtz

Kristall-Palast
Schwalbacher Str . 51 . Fernr . 029.

Abt. Kristall-Saal
Heute Sonntag , 4 . Mal , nachm.

4 Uhr:

Gross.Kaffee-Konzert
Ausgeführt vom

Philharmonischen Orchester
unter persönlicher Leitung des

Musikdirektors ARNO BLUM.
ElntriM 50 Pt.

: : Dauerkarten haben Gültigkeit . ::

SitzrstaLt. BOflßlÜU„M Mtl " Bierstadt.
Heute Sonntag, von 3—10 Uh,

Tarn:
ES ladet höflichst ein . Karl Friedrich.

Bierstadt
Saalbau „Zum Adler"

Heute Sonntag:

Große Tanzmusik.
Spiegelglatte Tanzfläche, « nfaug S llhr.

Prima Mus» .

Es ladet freundl . ein Ludwig BkÜhl.

Lonnteg , den 4. Mai , von nachmittags
5 Uhr ah geöffnet.

Bas schönste und eleganteste
Jahmrpäpn der Saison.

Um gütigen Zuspruch bittet Jak . Husar.

\
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Residenz -Theater
Tel . 40 WIESBADEN jeL 49

Elgenfömer u . Leiter : Dr . phll . Hermen Rauch.

I

MlUwoch , den 7. Mal 1919 , abend » 7 Uhr:

von
unter Mitwirkung des Herrn A . Hahn (Harfe ),

Mitglied des Sfädf . Kurorchesters.
Am FlUgel : ERNA FREUND.

Tänze nach Kompositionen von Lach , Brahms,
Chopin usw.

Rartensoll von Saint -Saens u . Hasselmans.

EinJritiskarten ab Montag a .d . Kasse des Residenzlhealers.
Alles Nähere d . d . Plakate.

Germania-
Schwalbacher Str.57

Ab honte
End'ich einj' etralTen ! !
Der hochaktuelle Film

Bis Ihm  n
Großes Drama in <

Akten mit
Ereile Nissen und
6e . Alexander.

Egede Nissen die her¬
vorrag und beliebteste
Kino-Künstlerinbringt
in diesem Liebesdraina
ihr Talent z. höchsten

Entfaltung.
Ferner:

Ifarry als Wachsfigur
Entz . Lus ' spiel i. 2 Akt.

mit Harry
Lambertz -Panlsen.

JKlarktkirche.
Montag , den 5. Mai, abends 8 Uhr:

(als Beitrag zur Wiederbelebung Bach ' scher
Kantaten im Gottesdienst ).

1. Eantate : Bleib’ bei uns, denn es will Abend
werden.

2. Predigt : Dekan D. Veesenmeyer.
8. Kan lute : Waebet , betet, seit bereit.

Leitung : Frledrirb Petrrsen.
Chor : Der lllng - und Lutber -Kirchcnchor.

Alt : Lilly Haas. Tenor : lians Wolf-Arande.
Baß : Prcnx Mechler. Orgel : Wilhelm fleuß.

Orchester : 8taktisches Kururuhester.
Eintritt frei.

WeinSaTorTMaldatier
Markutrusse 31 Wiesbaden Marktstrasse 84

Gemütlich « Aufeuthaltsriiume
rr .- r : konzert -■"

Täglich geöffnet ron 3—10 llhr.
Wein « erster Finnen . :: Telephon 884.

Schwalbacher Str. 51. : Telephon 829.

Bekanntmachung.
Pen Wünschen des verehrten Wies¬

badener Publikums entsprechend,
finden ab

EHIonfag, den 5 . Mai
täglich nachm. 4 Uhr im

Kristall -Saal
Grosso

Kaffee-Konzerte
des

Philharmonischen Orchesters
< unter persönlicher Leitung des

Musikdirektors Arno Blum
statt.

Eintritt frei!

Liditrpielhau!„lUefiend“
6 Wellritxstraße . Wellritzstraße 6.

Nur 3 Tagei
Das Dreimäderlhaus

Operette in 6 Akten , sowie gutes Lustspiel.

Restaurant

Mainz
bringt sich in empfehlende Erinnerung.

Carl Saurwein.

Kristall-Mast
Schwalbacher Straße 51. — Tel . 829.

Abi Kristall -Saal:
TögliebgroBe VOLKS - KONZERTE
ausgef . vom Philharmonischen Orchester

Leitung : Direktor Arno BLUM.
Eintritt 50 Pfg.

Germania- u. Münch. Lfiwenbräu im Ausschank.
Reichhaltige Abendkarte von 2.— fülle, an

Abt. Rosenkavalien
Intime KÜNSTLER-ABENDE.- FEL'

Abt. Restaurant:
Tägl.KÜNSTLERKONZERTE.“:™"

Kaffee Beiehskanzler
und Weinrestaurant.

Vornehm , gemütlicher Aufenthalt.
Täglich erstklassiges

Künstler-Konzert
Telephon 5953 . R . Effert.

Tel. 140. Elegante Lichtspiele, Tel. 140.
TaunuSstratze 1, nahe Kochbrunnen.

Künstler -Spielplan.

Hella Moja
in ihrem neuen Meisterwerk:

Mndsrsani ist das Machen der Me
di« Tragödie einer schönen Frau.
» 4 Akte.

„Puppchen"
die heitere» Erlebnisse der schicken Probier»
mamjelle „Zrltzi' von Arthur Landsberger.

In der Titelrolle:
Hedda Vernon.

Spielzeit von 4— 10 Mir. Sonntags 3—10 Uhr.

ODEON
Moderne Lichtspiele

Kirchgasse 18. Tel . 8031.

Der Riesenbrond
der egrefien Oper.

(Ein Schmetterlings -Schicksal ).
Sensationelles Schauspiel in 4 Akten.

Aus dem Inhalt : Das Kostümfest der Lady
Atwell mit lUesenfeuerwerk.

Im Verdacht des Ehebruches.
Der Theaterbrand
' Die imposante Gerichtsverhandlung.

Moritz und der Zauberstock.
Fideler Schwank.

1 Anfang ‘/ä4 Uhr — K«de 10 Uhr.
Sonntags 3—1<> Uhr.

Erstklassige Lichtspiele
Wilhelmstr. 8. — Tel. 140— Haltestelle Mheinstr.

Erst-Aufführung!
Viggo Larsen

der ausgezeichneteKünstler InMManien desM
DaS Lebenöschicksateines berüchtigten Hochstaplers

in ä Akten.

Sanz ohne firoujTgii Me SW W!
Fideles Lustspiel mit Richard Lenin».

Spielzeit 4—10 Uhr. Sonntag - 3—10 Uhr.

ammer uns

OPI
Die Sensation der Nerven.

Tragödie zweier Ärzte in 6 Akten.
Anfang 4, 6 und 8 Uhr.
:: Sonntag L—10 Uhr. ::

—p « >W■■rinin ihm  HiiiiiatUdMiumna

Henny Porten
in dem glänzenden 4aktigen Lustspiel

Ihr Sport
Die letzte der Zauberei.

Komödie in 2 Akten.

Spielzeit : 3 bis IO Uhr.

Intime Lichtbildbühne
Muuritlusstr . 12. : Telephon 6137.

Neue Pariser Films
in deutscher und französischer Textschrift.

Großes Drama in 4 Akten.

| Rhein-
str. 47

Rhein-
str . 47.

Itjeater
Nass. Landestheater.

Sonntag 4. Mat.
Bei aufgehobenem Abonnement.

Die Rose vonStambul
Operette in 3 Akten von Brammer
u. (Krünwald . Musik nun L. «Tüll.
Kemal Pascha ©uibo Lehrmann
Vlonbia ©ftl . . Maria Gommer
Midilt . Therese Müller -Neichel
©üsria . ©Ijr 'Weber
,>atme . Eva Pap -bdori
Durlane . 'Kenn Gut
Emine . . . . Trude AehlÜnder
svbetde . . . Rosa ©rotzmüller
Achmed Bey . . . . Mar i>aas
Müller sen. . . Mar Andiiano
Fridolin . . Beruh . HeriTnann
Desirö . . . Mar . Doppelbauer
Direktor . . . . Han » Bernhöft
Liftboy . . . . Helga Renners
Bül -Bül . . . . . Rn ui Dinner
Djamileh . . . . Elia Dankewitz
Musik. Leitung : Arthur Rvlher.
Anfang 6.30. Ende etwa 9.30 Uhr.

Montag , b. Mat.
41. Vorstellung Abonnement Cu

Maria Magdalene.
Bürgerliches Trauerspiel von

Friedrich Hebbel.
Meister Anton . Pabl Wtegner
«eine Frau . . . Marga Kuhn
Klara , s. Tochter . THUaHuminri
Karl . s. Lohn i . Arthur Tester
Leonhard . . . Arthur Ehren«
Ein Sekretär . . Gustav Albert
Wolfram .Kaufm . ©ust.Schwab
Adam . Gerichlsdiener P .Wiegner
Zweit . ©erichtsdiener H.Bern Höft
Eine Magd . . * . Alice Paris
Anfang 7. Ende etwa 9.lü Uhr.

Residenz -Theater.
Sonntag . 4. Mai.

Nachmittag » 3 Uhr. Halde Preise.
Das Spiel von Lanzelot,
u. der schönen« andereiu.

Au «, dem Altflönuschen von
Friedrich Markus Huednec.

Die Schul reite rin.
Lustspiel in I An vvn E. Pohl

Gewitter.
Schauspiel in 3 Akten v. A. Zinn.
'Pirk. Architekt . Herbert -Michels
Dr . B »rk kein Lohn . E. Möller
Agnes Heim . . . Käthe Haufa
Bergmann . Assist. . Hans Flieier
Franztska Me chior . A Hammer
»iegel . Bau untern . . 0 . Bugye
Meyer . Zeichner . Lange -LÜderttz
Kolbe. Bürodtcnet Alb. Unger
Anfang 7. End » nach S Uhr.

Montag . » Mai.
Iuana.

Von ©coro Kaiser.
Iuana . Külh « Hansa
Juan . . Han « Herden Michels
Jorge . Erich Möller
Der alte Diener . Lange -Lüderitz
Anfang 7. Ende nach S Uhr.

Von Ihm und Ihr.
Humoresken der Liede von

Rudolf Presder.
Hoheit

lkr . Heinrich flamnhj«
Sie . . . . . . Aftnr , parruna

Die Mücke.
Dr . O»!ar vugg»
Sit . « lse
Der Student . . Willi , Stirn«
Anfang 7, D»d« 9 llhr.

(ilnr|aii5-ilMi}{rte]

Der Doppelgänger
Komödie in 2 Akten.

Spielzeit : 3 bis IO Ubr.

Allein - Erstaufführung!
Das neueste Abenteuer des Detektiv

Fred Horst Das verrückte Hotelzimmer
Spannender Detektiv -Schlager in 4 Akten.

Tollkühne Verfolgungen. Gefahrvolle Jagden.
Fred Horst : Brune Eichgrün.

:: Erzlumpen ss
Entzückendes Lustspiel in 2 Akten

mit der Ubermiitgen
HA MSI OEGE.

Voranzeige ! Ab Mittwoch:
Hanni Weisse! Wenn das Lehen ruft.

Spielzeit 31/,—10 Uhr . Letzte Vorf. 8' /, Uhr.

Sonntag , 4. Mai.
Abonnements-Konzert».

StfiUt. lvuroniUester.
Leitung : H. Jrmer , städt*

Kurka pell meister.
Nachmittag » 4 Uhr:

Ouvertüre mr Oper «Leo»
toque » von D. F. Auber.

2. Le rlveil du lion , Cuprioi
von A. Kontski . '

3. Wotans Abschied von Brünn»
bilde und Feuerzauber aus
«Die Walküre » v. Wagner.

4. I.icbesirauni ' nach dem Balle,
Intermezzo von A. Csibulka.

5. Ouvertüre zur Oper «Die
lustigen Weiber » v. Nicolai.

6. O wonnevolle Maienzeit,
Walzer von P. Kraft.

7. Potpourri aus der Operette
«Scbwarzwaldinädel » von

L. JeaseL
Abends 8 Uhr:

t . Ouvertüre zur Oper «Send»
ramis » von G. Rossini.

2. Ballettimisik a. «Die Königin
von Saba * von C. Golüniark.

3. I. Satz au « dem Violin-
K nzert in E.-moii von P.
Mendelssohn.

4. a) Herzwunden , b) Letztet
Frühling von E. Grieg.

A. Fest -Ouvertüre von Lassen.
6. Spiunlied und Ballade aus

der Oper «Der fliegende
Holländer « von R. Wagner«

Montag , &. Mai.
I Abends 8 Uhr:

Im Abonnent, im großen Saale
Kammer-Konzert

Mit winkende:
Dr . M. Orb (Kla vier ), L. Schotte
(Violine ), A. Jesuhke (Violon¬

cello ).
Vortragsfolge:

t . La Folia , Variationen für
Violine und Klavi«rhegleit»
ung von A. Corelli.

2. Sonate (F-dur ) op. 6 von
R. Strauß.

a) Allegro con brio.
c) Andante ma non troppo .—
d) Finale allegro vivace.

3. Trio für Violine , Klavier
und Violoncello (D-dur ) op.99
von F. Schubert.

a ) Allegro moderato.
b) Andaul « im p«NH»inoaeo.
C) S'-heran.
d) Rondo allegro vivace.

Die Eingungatüren «len Saale#
und der Galerien werden hei
Beginn des Konzertes pünkti.
genrhloMiten und nur in d«o
durch Khtigelxetuhen hekauut^
gegebenen Pausen jsftHiisl

4
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Während der Sommermonate
empfehle meine

Aufbewahrung
für

Stoffmäntel usw.
Weitgehendste Garantien.
Schonendste Behandlung.

Versicherung gegen mottenschaden
Feuersgefahr — Einbruchdiebstahl.

Franz SctiWerdtfeger
hürschnermelster

Fernspr . 3771 Mrchgasse 78.

M7

Umpressen
von Damen - u . Min der hüten

aus Stroh , Ta &al , Filz usw.

Heu-u. Umpresssn von Linon-Unterformen.
Sti' l* neueste Modellhüte in reichlicher Auswalil>
Vorhanden . Separat «» Zimmer rum Aufprobieren.

Eigene modern eingerichtete Werkstätte.
Sachgemäße u. saubere Ausfübrunggewährleistet.

Umpress *Ausfall Wiesbaden
IVi' llritxstr . 4, I. St. Tel. G4f»4. Kein Laden.

iü Zisorren!
Ilirekl ab Fabfik in allen Preislagen,
günstigste und reellste Bezugsquelle

für Händler - und Wirte.

Hausmann , Michelsberg 13, 2. St.

Reparaturen
durch Schreiner und
Spezial - Facharbeiter
fertigen sofort 546

Gebe . Neugebauer . Dampfschreinerei,
Schwalbacher Straße 36. Telephon 411.

Kulmbacher Reichelbräu.
Niederlage Röderstraße 39.

Fernruf 447 frei . #
Versand von Lieferung von

Flaschen¬
bier

Ro«si«r &e> uir >a . _ _
zu 3 , 5 u . IO Liter Inhalt *n  bester

in bester Qualität . Beschaffenheit.

Spezial -Ausschank
Bobbeschänkelche

Röderstraße 39.
Gut bürgerliche Gastwirtschaft. 439

es Idealer

Korsett - Ersatz
mit allen Vorteilen , aber ohne die Nachteile
des bestsitzendun Korsetts , macht elegante,
schlanke Figur , stützt Leib und Rücken , ohne
sonstwie zu beengen . Die weltbekannten , von
keinerlei Nachahmung auch nur annähernd er¬
reichten Erfolge unserer für Gesunde wie Kranke
gleich wertvollen Erzeugnisse , beruhen auf der
genauen Berücksichtigung jeder einzelnen In¬
dividualität . — lliiistr . Broschüre und Auskunft
kostenlos durch das

. ECalassirls-
Spszial - Geschäft

WIESBADEN
Nur Wilhelmstr . 4. — Tel. 4256.

Gegründet 1642. <iis
1

Spedition.
Versicherung. Rollfuhrwerk . Lagerung.

Gepäckbeförderung . Inkasso.
Möbeltransporte

unter Garantie innerhalb des besetzten Ge-
01 bietes und von allen Plätzen Deutschlands.

Erfahrene Packmeister zur Begleitung
der Transporte.

Sfadtumzuge.
Verpackungen.

Automobil -Last -Betrieb
.. Lagerung

von ganzen Wohnungs - Einrichtungen im
„Wiesbadener Möbelheim“.

Safes. — Sicherheitskabinen.
800) qm Lagerfläche.
Reisebüros

Kaiser -Friedrich -Platz 2.
AmtL Fahrkartenausgabe ohne Verkaufs¬
gebühr. Gepäckabfertigung . Reisegepäck-

Versicherung.
Telephon 242 und 2376

u. direkte Verbindung durch eig. Telephonzentrale.

L .RETTEN MAYER

[fit As»u. Herdsmr
V.z.Ausnahme-Preisen

9.45 veüaH.

cd. enorm billig verlaust
9.45 Ml.

. mm
MW». 47.

Prima Rucksäcke
große Auswahl 214
versch Größen

Reparatur , o. Anfertigung

Herrn. Rump,5132 v
«$■Magerkeitn§»
©diönc. 1-cDe ftörpetform.
b nr fr re oriental , .ttroit*
killen, a. für Ne ônvales «.
ü. ©düiiathc DreiSaefrönt
oeib. Mcdaillen u Gören-
tirl . in 6—8 Woche» bis
8«: Psd . Zvn ., .iiirant . UN.
fdcbl . « ciztl . cmrf . Sir.
ircll ! Bi' le Tntifffhr Pr.
Tote 100 St f> Mk. Poit-
cnlred ob. Worfln Fabrik
D. Ttroiu - «einer u Ge..
«i.in.bJü. Berlin W. 30/79

Jafinpl^ e.
CacaÜK>tae - Ulaadutas ^ r

Flasche Mk. 2.75 , 4.—, 5.—

Caca % jias - Jafwvcreme
Tube Mk. 1.50 , Dose Mk. 3i—

Dose Mk. 1.50

„dra&it“ Sauer&toff-Jafutjuvker
Dose Mk. 1.50

Sr . 331. CUke&hdm
Wiesbaden

Wilhel :rs ‘raße 38. Fernspr. 8007.
K«S

- - - ^

essi  Korsetten
aller Arten

werden sorgfälttgst gewaschen and repariert
Carl Goldslein

18 Webergass« 18. 374

ft/ie/n/sc/>e £/ektr/z/fätsGese//sc/ia/?,
( Jn/i . ffc/n rieft MüllerJ

fernspr . 6?du. Ml W/ 3 S ö 3  Cf3 /I t fte/enensfr .26 .- . - - - - — . — . -
349

B - ' ' r . - ^sg

iiüiäizi
mit extra großen 3leil Oiirlcrohrtnschrlttihc »»,
Eiche, Mahasronl, KirsHitmum, Birubuuin,

Rüstern , gediegenster Arbeit,

Komplette
Speisezimmer
Herrenzimmer
Kuchen -Einrichtungen
Einzelne Möbel

Wiesbaden , 4 Bärenstraße 4.

grosser Schuhverkauf
Weisse Schuhe u. Spangenschuhe für Damen

und Kinder » sind oi»getroffen.

TSCk* 22  Neupsse 22 r,*Ä "s

Die grauen Haare
sind total verschwunden

und mein Haar bat fofcli schönen Gllans wie
nie zuvor. So urteil eine Sfunitiecnt von
Ruf über den Griola mit

De . Uderitädts Haar - Pigment
cnhi nrauen Haaren in füraeiter Seit und!
ohne, bah es die llniaebuna merkt, die ur- j
iori 'inal die Farbe wieder.
Kein Haarausfall . Kein Brechen des Haares.
Kein Sei . keine Pomade , ein reines Wutur*
Brobnft. das fick tauiendiarfi bewahrt bat.
mit welchem die „länzeiiditen Reiultote
erzielt wurden.
Jeder Versuch ein« Anerkennung.

Einfarfie Anwenduna. Wrf>t frfwblirfi
Keine Srf'n,»d>«ellen in der Wäsche. daher
von iederniann leicht und ohne «Aciabr a».
^»wenden Preis vro Sriuinal - Flasche
Mk. 6.80. Zu belieben durch den Heriieller:

Dr . Uderstädt u. Go., 0, b. v ..
Berlin 126.

Ru haben in Wiesbaden : „Tchüvenbak»
Apotheke". WirStmden. Lannaalle N.

Seritellnna und Vroiiverlr eb:
Dr . Uderstädt u. Go.. G. m. b.

Berlin . SN . 4Z. f 104|

i
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51t.194. 6omtlB8,4. Ifli 1919. Witsbakntr Tsalilall. ■w*** 3l* M
(litlMnfltlioli! 1
{ Weibliche Personen ^

^̂ ttausmannls che» Personal j
Fräulein

an selb't. Slrluitcn kicw..
nur terfcn. Tviihruna einer
©cctnui «SJeiJauid . Craa»
nifaiien für den Rea
Wiesbaden amn ba'.biftcn
(?intr . oefurfe. Nur wirk-
Iidf, beföhute Bewerb w.
ircli während der Dienstit,
{’S—12 u 3- 6 llhr ) tet
brr Geschäftsstelle b. Nack,
gnnlbitii . Jh-rrin ? (?ottb.
lnirtfrfinft§fnmmcr . Nbein-
ftroftc 92. Zimmer 8) um«
ccfcenb weiden.

gegen hohes Gehalt für
Sofort gesucht, zur Er¬

ledigung F 20

der deM -sranzö !.
KorreWMiz.

Vollkommene Beherrsch,
der franz. Sprache er-
forder ich. Mainz, Mom-
bacher Straße I!). Perf.
Borst. 9—tO Uhr vorm.

Suche MitteMai f.Restan»
rant u. Konditorei n. ausw.
nettes, anständiges

Leiviersräulein
Vorstellen od. Phowgr . erw.
«i, erft. im Tagbl.-Berl . Pd
" Ig . flcb. 'Mädchen als

Erzieherin
iof. od. später zu meinen
vier Töchtern ge!. Vorst.
g>/, vorm. od. 2' /, nachm.
Frau L. Tendta«, Bisma ck-
nlay 6, Ecke Kl. Wilhelm«
straße. Telephon 6354

Min u . hllliMddA
Ijutn 15. Mai ges. Borzust.vorm. 8—12 u. abends 6—9
Uhr Luisenstr. 6, 3. _

! Besseres Hausmädchen
sofort oder später geiucht.
Fremdenheim Tomitius.

>Garteiijtraße 16.

Gesucht *. 15. Mai für
fliin Herrschaft!. Haush
eiuz Dame , zuverläniues
Mein Mädchen

lj'

welches lock-cn k. Borzust
>:_ 10. 3—5 und abends
n_ 8 Paaenstechrstr . 4._2.

Tstatines Mädckieu
zum 15. 5. gesucht Brs-
uiarckrinĝ 3,,Bäckerei.

üiMWiM

die seinbürgerlich kocht, geg.
Hohen Lohn und gute Ver¬
pflegung gesucht. Zu ersr.
im Tagbl -Verl. P«

2 Klacke,
w auck Hausarbeit über¬
nimmt . zu 2i. S'mbe für
Herrschaftsh. z 1. Juni
ober fbdter gesucht. Vor«
znstellen morg. vor 11 Uhr
oder nachm, zw. 3 » 4.
Krau ANroaaen AdoliS-

Einsaches sauberes
Mädchen

zum 15. Mai gesucht. Stein>
man». Kaiser Friedr -Ring 6.

Zimmermädchen
Hausmädchen

zum sofort Eintr aekucht
Hotel Quistiana . _

Schulfreies Mädchen für l.
Haurarbeit u Ausgänge ges.
Frankfurter Str . 8. __
Schulentlassenes Mädchen

für leichte Hausaroeitcu
läßt . 2- 3 Std . gesucht.
Meid. Adelheidstr. 56. 2.
E rl . srub. Fr m o.Mädchen
wöch.dreim.. morg. 2St .ges.

Weilstrnße 13, 1.
^Mädchen oberer au

gesucht von 7—11 u. 2—3
ob. von 7 Uhr über Mitta ' .
Kaiser-Friedrich-Ring 3, P

Alleinmädchen

aller 4L.

Gesucht

Sauberes ehrliches
Mädchen

I kochen ncht erforderlich,
!zum 15. M i gesucht.

Frau Höeer,
Nikolasstraße 22, 1.

französisch sprechendes
Fräulein

nachm, von 4—7 llhr zu
hiöhrioein Ju >gen Vor¬
stellen von 9 —10 Uhr

_Kavelleustraste 50._

Ml . fiinöwitl.

Jüngeres Mädchen
f. Haus u. Küche geiucht.

j Fremdenheim Tomitius.Gaetenstraße 16.

für kleinen Haushalt auf
srsort aefucht
_Rlieinftraste 84^ 1._

Wegen Heirat der Vor¬
gängerin gutempsohlenes
Hausmädchen

tadmögl . geg. hohen Lohn
gesucht. Dieselbe muß ge¬
wandt im Z mmerd. iein,
mit nähen u. bügeln kä men

>Franlsurter Straße 29.

StauMSTiHTR.
8-' /,10gel . B.rtramstr̂ 9,2r.

Sauberes Mädchen oder
Frau täglich IV- Std . füc
Hausarbeit gesucht.

Reis , PhiliPPsbergstr. 31.

MMiA UgMtftaii

Tücht. Sattler
aus Ncisoartikel u. feine
Lederwaren gesucht.

R. Pohl.
Marktstraß tzll»I»i —

MTMchimW
s. Rep. u. neue Arb. ges.
Grabenstraße 24, 3.

Besseres

Ig . Kontoristin
pers. in Stenogr . u. Sch eib-
wasch. , b. dauernder Stell,
ges. Oss m. Gehaltsanspr.
u. Zeugn.-Alschr. u. I 6>
o. Tagbl.-Zw st., B smarckr.
WWLSWW
sucht zuverl. Verkäuferin
Beioerb. m. Ang. v.Reser. u.
der Gebal saniprnche unter
0 . 805 a. d. Tagb .-Verl . erb.

Putz.
Für meine Kmderhut-
Äbteilung tücht. branche-
lundige

Verkäuferin
gesirch' . He.nrich Fried»
Kirchgaise 62.

durchaus ziHverlackig und
aewilseubaft im Naben
bewand, mit msten Zeua-
„issen. zu 3iähr Funaen
aefucht. -CvcrUn  unter
T. S01_ an den Tagbl .-B.
c uche pers. Jungs ., Körb. .
Hausmädch f. Schloß a. Rh
Frau Kathin a Hardt , ge-
werbsm.Stellenvermittleriu.
Schulgas ie 7. Tel . 4372.

Tüchtige allere

Kusu. MMlMWn
Sofort ober später gesucht.
Borzust. nachm. 2—4.

Frau Major Dianbei,
SchiersreinerStraße 13, 2.

NWsWWMM
für Hansa 'beit aefucht

Fricdrichstrake 53. 1.
Negen Verheiratung uns.

Mädchen« türbtiges
«lleiumädchen

zum 15. Mal , event. später,
gebucht. Meldungen bei
Frau Justizrat Dr Seligsohn,
Goethestraße4, 1.

hWUlNJ»
mit guten Zeugn., im Rühen
u allen Hausarb . erfahren,
für kleinen Haushalt gesucht.

grau1.6tion,
l Fr ankfurter S traße 30.
Älleinmädchen

von 9—11 Uhr ges. Simon.
Niederwaldstraße 6. Part.

Monatsfrau
von 8—11 vormittags u.
g—4 nachmittags aenicht
Marktstrake 29. 2. Stock.
Eine saubere Monatsfrau
od. Mädchen inorgens von
9—11 gesucht Tofehermer
Straße 25, 1. Et . links.
Eine zuverlässige, nur gut
emvroblene Monatsfrau r.
3 Vormittage in d. Woaie
aesuelst. Frau Iustizrat
Kullmann . ' Thornae-
jtrerfee 21. -

Zuverl. Mon ts ran

Tüchiiaer älterer
Schneidergeselle

aefucht.
Lnmb rock WrberaaH4.

Tücktiaer
Tagschneider

nofucht. . . .
Webcr ,̂Friedrichfrr,53 ^I»

WlSMißkl
für ein link:-rhe niches Kur
bäderhaus 'ür sofort od. bald
gesucht. Angeboteu. S - 799
a. d. Taabl .-Verl. b 333

G aserlchrling
--egen Vergütung geiucht
Webergasse 49.

Ig . Dame
shmv Erschein., such! St.
in Kaiiee oder best. Wein,
restaurui ' t in Wiesbaden,
am Büfett , zum 1 -O' nr.
Hfferteu unter M. 809 an
de» T aa bl.-Ber lag._ _

Fräulein
franz . fvreck, f»cht fofo^
Stell , z Servieren Off.
u. S . «-'3 nn h Taabl .-B.
Geprüite

SAMMk«
17 I -, sucht Anfangs,
stellimg. Gesl. Oss- unter
L. 805 a. d. Tagbl.-Verlag.

öausljölterin, «
die gut lochenf. u. im Haus
halt erfahren , von ä t. Herrn
zuM. Mai ges. Ang.m.Anipt.
u. I . 799 an Tagbl.-Berlag

HanShälterinl
Im Haushalt tücht. Fräul.
od. Wwe. in d 30 r , ans.

®eriäufennnen
s. IrintljQllen oft
Kleine Kaution erfordert.
Hoch, Dokbeimer St r. 109.
Lehrmädchen

nur aus auter Fam . und
mit auter Schulbitd zum
sofort. Eiulriil >eiucht
Ledrrmarenaefchäst Reis
_Wrtiielinstraste 32.

Lehrmädchen
gegen Vergüt . Lchuhhnus
Drachmann . Neugage 22.

40erI . v. selbst. Geschäitsm.,
Witwer, ges., spät. H iral n.
ausgeschl. O' s. u. K. «8 an
Taabl .-Kweiast., Bismarckr.

Sauberes e 'rlsches
Mädchen

zur selbst. Führung kl. Haus¬
halts <2 Pers .) per ba b ges.
Guter Lohnu. ante Verpfleg.

Näh. Bierstadter Höhe 59
Halt estelle der Elekt rischen.
llnlinMt Ms

od. alt. Mädchen vom Lande
zur Führung eines Haus¬
halts von 3 Personen gesucht.
Oss. m. Bild u. G haltsan p.
u. H. 799 a. d. Tagbl.-Verl.

WZWMWM
Schmau ch, Nik olasstraß 21.
wi chtiges Alt inmädchen
sofort' od. 15. Mai in guten
Haush. gesucht. Guter Lohn,
gute Kost. Vorstellen bis
3 Uhr und von 7 Uhr an
Do tzheimer Straße 53, I r
"Hausmädchen
für Küche und Hausarbeit

gesucht
Oranienburg , Leberberg 9.

1. HlllMW

das kochen kann, ber hob.
Lohn von Ehepaar fosort
o. sp. ge,. Gut . Beruft . Gr.
WSsck«? außer dem Hause.
Kai ser.Friedc ..Ring ^49^ 2,

Mädchen
welches kochm kannu. Haus,
arbeit übern., zum 15. Mai
gesucht. Frau Tr . Bercs,
_Wilh ^stirstraße 15.

Besseres, durchaus zuverl
Alleinmädchen

tüchtig iwallen Hausarl eiten
wird für bald Eintritt von

!lindert. Haushalt in Villa
gesucht. Solche mit besten
Zeugnissen w. sich melden
bei Frau E. Völlinghaus,
Fresen-ussiratze 2k.

Tüchtiges Mädchen

oder Älädchen täglich von
8—11 Uhr und wöchentlich
einen ganzen Tag sürieichte
Hausarb. ges. Martinstr. 10.

M.onatSfr . s. 2 St . nachm,
ges ucht S chlichterstr. 13. 3.
Gut emPfohl.' Monatsfran
für sofort gesucht. Frau Ober¬
stabsarzt Tr . Duddenhausen.

ich erfteiner Straße 25,_ 2.
Zuuer äss., iäub. Monats-

mäüchen für vorm, gesucht.
Vorstellen mit Empfehlung.
Rüdesheimer Str . 8, P.
Sand . Waschfrau

Lehrling
ges. August Wagner Löhne,
Zimmer ei ch.. Sonnenberg.

'Wi " suck>en zum baldig
Eintritt einen tücktrgen
zuverlässigen

Chauffeur
möal von Ber . Mechanik..
mit nur guten Zeugntilen
zum Fobren für Privat
und Lastauto Offenen u.
£ 802 an den Taabl .-V^
Fuhrkuechl ges.
Adlerstraße 57.

Fräulein , daS hier schon
in Stelle war , su ht sooald
Einreise mö rlich, Ste le als
Kindcrfrl ., würde sich auch
gern im Hane halt betätigen
(Nähen, Schneidern, Hand-
u Hausarbeiten erfahren).
Offerten unter /I. 698 a»
de» Tagbt.-Verlag.

s Wm -EeWe j

mit guten Emps. in herrsch.
H. ges. Adr. Ta b .-Bert . Pp

Wascksrau
für die Vorwoche gesucht
Hochstraße >0, t . . . .
Pnvfra » Mittw . vorm. u.

zum baloigeu Eintritt ae uch
Emser Strafe 20.

!SamStaaS vor- od. nachm.
gesucht Goethestr. . 12, P.

arfuckt. Meldungen nur
nachm. Parkst»aste 33. —
^ Tücht. Alleinmädchen. ,
das kochen kann, findet bei
gutem Lohn und guter
Veovflegung angenehme
Stellung.

Frau A. Sack,
Kirckgasse 29, 2._

>M.3toMinifl).|
[ Gewerbliche, Personal } | gfif {[ÜllßlllO• ÖÜUöljÖil

alleinsteh. unabhäng. Person
ges. Näh. Tagbl.-Berl. 6rErste Taillenarbeiterin.

anaebende Ltrektriee. für
kl vornehm. Maßgeiepäst
am PloHe für ioiort ncf.
gut Lelluno de» Ät.'lierS
Ofi . -Ni! GeH.iitsansor . ».
biSh Tälialeil u st. 795
au de» Taubl .-Verlag .,

Taillenarbeiter .»neu
gesuetil_ 2 . ©uttmuiu »._
Taillen -Zuardeiterin und

Leheiiiadche» iür ioi. «ef.
Brück»cr,, Lulsenilr . 14. _

Tai . len» od. ftuce Zu»rb.
gei. « . »lau. Po rlstr. 13.
^ailleu - u. '/uind it, rniii.
gc-»uelit . llübouvet, Uis-
m.ir, k-Ring 25.

|3.6fl[|oii«u.3ü!3rü5lt.|
I sucht Personal jeder Art
I Hugo Lang, gewerbsm. ^
I Siellenvermittler . Bleich-
1fttofee 23, 2. Tel. 3061

oder eins. ang. Funas . \
in fl. herrsch. Haush.
zum 15. Mai od. iväl.

! g-'nen dodcn Lohn gei.
Köchin u. Hausmädch.
vorh Frau Prof . Hintz. !

i Nereberastraste 24

Besseres

ßäiisiiiöWen
>eventl. j. Mädchenz. Tlnleru.
in kleinen Haushalt b. gutem
Lohn ges. Große Mä che aus
dem Hause. Näheres let
Jerschke, Bierstadter Str . 32.

Ordentl ., ehrt . Mädchen
, in kl. bürgert. Haush. Fam -
Anschl., gute Behandl., Lohn
u. Essen ges. Borzust vorm.
8—11 u. nachm. 5—7 Uhr

1bei Ciev , Adelhndstraße 75

Frau od. Müdch. z. Rev. v.
Tevvicken aesuckst. Heine,
wann ; Taunusstraße 33.

Säubere Putzfc u
von morgens 8—9Vs Uhr

gesucht.
jPapie ranssta ttg.Holstinsky.

Sauberes Lau fmädchen
per wfort geiucht.

E. & A Bing. Marktstr . 26.
Saub . Laufmädchen

für forort gesucht.
Pirotli , Friedrichstr. 37.,2.

'Weiblühe Personen )

5jtansmLnntsches PersonalJ
3>unge Dame

angenehmes Aeußere und
sicheres Austreten , wünscht
Stellung , an, liebsten in
einem Geschäft, evtl, auch au
Reisen, da ne im Ge chästs-
Umgang betvandert ist.

Ossert. unter ll . 805 an
de» Tagbl.»Verl.

Fräulein 21 Fahre,
suckt Stellung als

möglichst zu Arzt . Offert
u. 11. 793 au. d . Tagbl, -V3sinptes ftöulein
b schon als Kontoristin tätig
war , ucht baldigst ebensolche
Steste. O s. unt . v . 68 an
d. Tagbl -Zweigst.,Bismckrg.

Geb. Fräulein
sucht zur Fistru "« deS
Haushalts rub. W rkungs.
kreis. Prima Rerercnzen.
Offerten unter G. 891 an
den Tagbl .-Verlag . _
" Witwe, 30 Jahre , aus
beijeret Familie, die im
Naben betvandert und gui
büreerlich kochn kann, sticht
Stelle als F 20

MM
ober ähnliche» Posten.

MHW .Wsr.W..
Mainz,

_Hintere B eiche 18, 1.
Tückitiae erfahrene

Köchin
mit aut .stenanicken sucht
in beck Herrfchastsbauke
zum 15. Mai Stell . Aus.
fiürlirfe Dfierte » befnrd.
S Möller Wiesbaden.
Vliichcrftrake 27.. Part,—

Köchin
mit guten Emvfebl. und
Jeuanis sucht Stell fnr
15. Mai . Off. u. S 894
an den Tagbl .-Verlag ._

Suche für mene durch-
aus tstckitiae cieimüfiumtte

Stütze
älteres Fräulein . Umst. b.
Stelle als Haushälterin
in ruhia Haushalt ff.

91.JSS9 Tagbl.Ler !aL

Verkäuferin
3um tetrogen

Suche Äöch.. Stüp ., Jungs ..
Hans-, Allein, u. » üchenm.
Saison-Pecs, für soj. Fiau
»tat inta Hardt , gewerbs-
mäß-ge Stellenverniiitleriu,
Schulgasse 7. Tel. 4372.

BellereS Mädchen.
daS gut nähen tarnt, ge-

| sucht,Soilnenberger « 1c. 29
3uBür !. ^ lunnmüDcnen

am liebsten vom Lande, für
jkl. Haushalt gesucht Sck)arn.
hvrstslraße r6 . 1 r. _
m  oMi . mmn

einer Wockrtnsekw. ordent-
liehe Leute aefucht.
Bnchbandlnna Bn-hhold.

Bierstadter Höhe.
Ausstchtilraße 3.

C «lännlühe Personen ~*̂

f » ausniännisches Personal )

kinderlieb, findet ange¬
nehme Stellung i» kl-,ben-
Haushalt . Guter . Lohn
und Berpslegung. Körneo
straße 8, 1 vechts,.

Schneiderin
für Herreuarde .t gesucht
Nerojirgße »8. 1
Vers. S^.neiaerin aus 4—5
Tage ees Bisnl .-Ring 1l , 3 l.

Erftklackine Frifeuke
für jeden Taa 9 llör oe>
sucht. Dankelmann . Tob
heimzu S naße 25. I

Lehrs»än.kin
sucht sosorl unter günstigen
Beding. Damen-Friiieiialon
Derhorst, Langaa'se II.
' Lehrmädchen

Gutbüraerliche
Hödjtn

mit Hausarbeit , und
Hausmädchen

für soiort gesucht. Borst,
mit Zeuan mora 9—10.
uachm. Vt4—4 U6r bet

Fra, , Dr Stempel.
Wielauditr 14.

Mt . MlMüdVn
jfür sofort oder fväter ae
sucht Moribitraße 3ö._l ._

Ein junges , e nfaches
Mädchen aes. E. Grether.
Neugaffe 24.

auf sofort aefuckit Sonnen-
beeg, Laimgaste 4. ,

Funaes Mädchen
im Alter von 18—20 I.
aus guter Aainilre m
bürgerlichen Haushalt ber

igutein Lohn und Ver-
pftegung iur dauernd ge¬
sucht. A. Bohuenberaer,
Sonnenberg , Wiesbadener

iStraße 87.

BWmLnilMsl
für Leute jed. Standes in
Haupt- u. Relenberus durch
Postver andgesch. best. Arti'k.
Auskunft v. «chtießfach 116,
Ea jel. Abttg. A 115. Ruck-
porto erbeten.  F 63

feil Fah ' en in ber Nlircn
u Goldwaienbrancke tat .,
flicht für Juni ober Fu i
Stellung Gefl . Osierien
ii,J &. 803 an d. Taabl .-B.
Für begavt.s , schu entlass.
Mädchen m. best. Zeugn. w
Lehrstelle aus Büro oder in
Ladengeichäst ges. Gest. Zu-
ichriste» u. T. 97 an de»
Tagbl. - Zweigst. B -R.

Abiturientin
sucht Lehrstelle in Apoth.ke
kleinerer Sta >t gleich oder
später. Familiengnschh er¬
wünscht. Angebote unter
3. 805 an den Tag dl.-Bert.

Zwei junge
Mädchen

i Mädchen, zuverl..
gesucht Nilolasstr . 8, P.

m \. liSisn

Milt . MledmdliAii

Gesucht zum 15.' Mai eine
Köchin,

die auch etwas Hausarb.
übernimmt

Lanzstraße^ ZI,_
ou* a. Fam . f. Dainensal.

sucht.miuckl. Ring . Fr seur»
aescküit. Mauergasie 2l.
Bnaeh. Biial.. d. a. HauS-
arb übernimmt , tagsüber
stei' .—Räh Moritzstr. 22. 2.

Bugleriiiges.
Scharnhoritstraste7.
NehMiMMM

Wegen Seirat
der jebigeu in B lle>,haus-
halt jüngere , zuverlasstge
Köckin gesucht, die etwas
Hausarb . mit übernimmt.
Vorzustellen vorm u von
HVi—4V> Uhr. Stadtrat
«rufe. Ühlandst raß e 7,

»ITilöü )in

zu 2 Pers . zum 15. Mai
gesucht: am liebsten vom
Lande. Zu erfragen
_ Fdsteiner Straße 15.

Ordentliches Mädchen
für soiort oder später ge¬
sucht. Kochen n cht er-

i fordert. Frau SÄ. Frred.
Kr rchgasste,52.

für sofort gegen ho!'. Lohn
ges. Restaurant Ltadtpark,

>Mainz . Telephon 746. ^
^ Gesucht ordentl . Mädchen
j f. Saus - u. Gartenarb . b.
hoh. Lohn, guter , Behandl.
u. gut. Eisen. Oft . a-
Braun . N. - Ingelheim,

lGasthaus z. Erholung.

Zum 1. Juni eri . tücht.
Hausmädchen

gesucht. Nur mit mttcnj
Einpiebl. w. fick melden '
Bxethovenstrciße21

für Herrenhaushalt gesucht
Kirchgasse 43, 1.

, ' Fle stiaes Mädchen
per sosrt gesucht. Klein,

IAlbvechtstraße23,^ _

Suche für sofort ooer
später ein tüchtiges [558

Mädchen,

für leichte Arbeiten aes.
Dteld zw. >0 » l l Uhr
Pharmareiit Industrie.

Weherpasse
eMlö‘ijü̂tioameii

gesucht.
Taunus-Weinstuben im

Eauuus -Hvtst, 8if|cui(tt. 49«

Perfekte Köchin
vie etw. Hausarbeit übern.,

1. Juni i. Herrichastsh.
geiucht. Borzustellen Haus

I kbran onbnrg , Leberlerg  9.
j 'üchtige» Zkmmernrädmen

!iür Penüon gesucht
M Franlsurter Str . 8.

Tüchtiges
2Mein Mädchen

I"w. alle Hausarbeit verit..
zum 15. Mai aesttcht.
Jtra » _fi>c9_ 21ar 5tr̂ _40_JL

öcö:‘iiUöinmiDö)̂ H
!ges. für 15. Mai o. später.
>Latzcnftem, Lteistftr. 25, 2.

das selbst. Ochen kann
u. etwasHausarbeit über¬
nimmt. Ztveitmäbchen
vorhanden. Zeugnisse u.
Geßaltsansp üche sind zu
senden an Fr . von Pfuel,

§Kob enj .MainzerStr .56.

Mädchen tagsüber gef: cht.
Sch midt, Röd er stra ße 24

Williges Mädchen
tagsüber fehicH

Friedrsilistrabe 53. t _
Monatsfrau f. d. Lad. aes.
H. Tdredue. Lauwane 47.

^ (öcwerbliches Personals

HWWM
svrochkundia u. unverh..
für Hotel u Restaurant
aeiuckit Geil . Offerten u
M. 793 an den. Tagbt .-B

Friseuse
w. auch ondul., sucht noch
Kund ch. mögl. Stadtzentr.
u . Nähe der Ringt . Os-, u.
S . 790 an den Tagbl.-Berl.

Tücht. Perkäuser
gegen Provision ges. Adr.
im Taabl.-Berlag. By

Lehrling.
möglichst mit deck. Ssfml-
hstdung. für l 'cl'n Büro.
Tiefbau sofort aes. Ots.
u . H. 797 an d. Ta gbl.-B,

Lehrling
mit g. Schutkenntn. für
Verlag gesucht. Oft . unt.

796 an den Tagbl.-
Verla g. _

Lehrjunae
auf sofort aefuckt. Krücke.
RecktSauw.. Kirchg. i.  1.
C GewerblichesPujdnal

Architekt,
iüna stredi. Persönlichf.
aewondt i. Entwurf , ilott.
Zeickmer u r» Konstrult.
bewand., baldigst aeiuebt
Ausiiibrt . Anacb. mit tim
ciobe der Gestalts' ord. u.
P . 894 an den TaabL-B.

im Alter von 22 I .. tv.
bereits längere Fahre in
best Häusern in « telluna
waren s-ickien Stellung in
einem Öbte! als Zimnzer-
Mädchen. Gell Sssert . u.
A., fj95_an_ ben ,2aflbl .A5,

Aeit. hWMüdüjM
mit längs. Zeugn f. Stell,
in hcrricha' tl . HauSdalt.
Oss.,u .̂ F . 892„ TagbüM,
%m  NlMWMtM

im Wc'.ßnäben u Bügeln
eisgbien inckst cotell. zum
,5 Mai . eml liebsten zu
eins Dame , in outrm O.
Osserten uMct M. 801 an
den Tcaül ^Vcr'ag,

Büglerin
ücht einige Tage in d. Woche
oder nachm. Peschästigring.
Oss. u. E. 67 Tagbl .-Zwst.
IMt « M»
sucht Kunden außer dem
Hause. N Zimmermann-
ftrcße 8. Gth . 3 links. _
'Wo findet 20iäliriflc3

Diäocyen
das schon etwas bügeln k..
Beschäftigung? Off , erb.
unter K. 68 au die Tabl -
Zweigst,, Bismar ck: . 19

Fräulein,
gewandt i. Vertebr mit d.
ßublikum, ilott sranzoiisch
sprech.. in der Pitege er¬
fahren, sucht Stellung.
Atbrechtliraße 39. Hth. 3.

Ems. Witwe
kuckst Stellung in sranen.
totem Haushalt mit Kind,
oder ru ^ err» wenn ancki
Uileaefecbürft. Hoirmann.
Loretellrina 8.
Bess. Mädchen

vom Lande sucht Stelle bei
einzelner Dame od. Herrn,
auch Ehepaar, wo jemand
•ür grobe Arbeit rmfmnbett
ist, eventl auch als Aushilfe.
Offerten unter F. 806 an
den Tagbl.-Verl.

Fräulein
gesetzt. Alters sucht über
d-e Saison Stehung am
liebsten al- Beschließerin in
Hotel ober Stütze in Prioot-
pension. Gesl. Zuschriften
u. r. 804 an den Tagbt.-Vert.

2 junge anständige ,Mädchen.
welche bisher in erstlla'sig.
Hanse täigwaten , wünschen
zusammen tagsüberBeschäft.
Eventl. 8l/s,—4 Uhr. O s.
u. B.798 an den Tagb!.-Verl.

Visiere junge Witwe,
in Zimmerarb. u. Servieren
beim, sucht in nur gutem
Herr chastshaus über Mittag
Beschästig. Oss. u. S. 68
Tagb'.-Ziveiast.. Bismarckr.

Fräulein
fi-cH Beichäft. von 7 bis
3 Uhr mittags . Cfrert u.
L . 891 an den Taabt^.B.

Anjt.̂ ilercs Maschen
hat n. Tage znm Puyen frei.

Jung , Werdechr. 40.

i



_ Sonntag . 4 . Mai  1319.

KW mich. KD
sucht Beschäftigung morgens
v. 7—9 u. nachm, v. 3—S.
Zu erfr. Adlerstr. 48, I l.

Junge unabh. Krausücht
Beschäftig, von 8 bis über
Mittag . Näh. Nettelbeck.
strafte 24, Mtb . 3 St . l.

Ji ' narS Mädchen
^2 „ âuter Aamilie suchtstelle nachm. zu einem
Kinde. Otf . u. M. 8Ü4
on den Tagbl .-Verlag.
t Männliche P «rsönen

k Kaufmännische» Perso nal

3s.kW(ffinj.)
t ’ffcft in einen er Firma
Airs- der franz. Sorachebvllr macklia. newnndt i
Bectebr mit. dein Publik,
sucht vaif, «.teile in kauf,
mnnnisclier Branche. cvt
als 'Verlrettr einer äulen
Fnma Offert, u. X 803
SndenTagbl .Perlna.

6tt M,k. Musikleiter c»e-
ncsen . ,'uckn für sof. Stell,
bei Ensemble oder Kino,
bei mäsriaem Honorar.
Offerten unter W. 803 an
den Tagbl .-Berlag

Bahnhofstraße 6. i r..
* ; 4 elea.  Tnö&l. Zimmer
nitt Küwe. auch teilweise
Pension , sofort ob. später
zu vermieten.

Morgen -Audgabe . Zweites Matt . Nr . rvk.

K

Suche für meinen Sohn
lEinj.-Zeugn.)

Lehljw
in einem kausni. Betrieb,
Ivo ihm Gelegenh. zu grünbl.
Ausbildung geboten ist. Gefl
Off, u. A. «97 Tagbl.-Berl

( 'Eewerdlicyes Personals

Selbst, hiesiger
Geschäftsmann

(Handw.). 39 Jahre , 4' / - I.
im Felde gewesen, sucht ge-
eign. Stellung als Vertreter,
Wert. od. Wägermeister od.
sonstigen Vertrauensposten.
Off, u. II. 795 Taabl>Verl,

Zäyntechniksr
verkkt in all. Kantschuk.
u. Metallarbeiten vesoud
Briickenarbcilen. sucht p,r
sofort oder später Stell
Orrerlen unter T. 788 an

T acrbl.-^ erl^g
dünner

\i'

iL>r. <ö,  xroy . Vach, o- «« I I
1 Z. u. K. an ruh. Per/ . gi;a„; „kw

®rfve tcnftr- e <fe- Die ch- Adelheidstr. 86. 2. m Z.
^rahe . ar . Iwutip .-Z .m,, Ädolnrr . 3, 1. gut möbl.

Zimmer. ev. mit Klavier,
ä,u. vermixten. Näheres*>"*•> ®?l }r. Bicrhalle.

i -Zim.-Wohn,. neu Hertz.. Albrechtstr3 2 STo " ®-
ÄwTnT «tthÄ iv.X■« :lssfc“».v -ra sa?
fl- neu Heng. % Stritter . Arndtstraße 8Höbl.

^ L<ohn. u. Schtaizim. im

u. .̂ euer z. zzum.
Nah. Frneiirladen .^ 621

Lothringer Str . ' 27. Sth .,

2 Zimmer.

fttcfrt Stellung in gutem
Ensemble. -Off . u. L 802
Litt den Tagbl .-Verlag.

Masdnnenschlostcr,
auch ,,n Drehen bewand.,
sticht bald. Stell ., ev. a. atz
EP - od. Betriebsschiosser.
Oft . U,A. 631 Tagbl .-Verl.

mit nuten Borkenntnifsen
>m Damen .Eaton a schon
darin aearbcit . sucht pass.
S 'cll. zur weiteren Aus-
bildvna . Off u Z. 802
an den Tagbl .-Veclag,_
Autoreparateur

u. Chauffeur,
gel. Schlosser, verh., Fahrsch.
- u. 3t >, sucht los. Stellung
auf Pers.-Wagen od. kl. Last.
Waĝ Off.L. 67 Tagbl.. Zwg

Unbes» ölten er. kräftiger
Mann s. Beickaft., gleich
we.ckre. Ostr. u, E. 68 a. d.
Tagbl,-Zweigst.^ BiSim-R.
Junger Mann
tp  Aabre . sucht für sofort
Stell , irgcndw . Art Zu
er fragen be, A. Nhlia
Bismarckrma 33. 1 rechts

Lothringer Str . 27. Sih .. ,
L-Zim.-Sbohn.. neu Hertz.. billig zu
for. an fl. Familie zu 0. 1« £15 en '_

Nerostr. 22, Dw.. 2 Z u Blücherplatz ,
Küche » n wäo  f . Bali .-Z., ev. m.' Badet!.'
N," -vio.  u , %•&.. | 5 , P . m. Z.
Wohnung zu vermieten . Blücher,tr . 3, 1 l.. sch m Z

Steingasse 18 Dachw., 2 Z. dliicherstr. 13. 3 l.. sch m.'
u. Kuche,zu vermieten . lonn . Zim . sofort zu vm.

^llripstr 55 2 3 .TX PJ>. Str 55, 2. sch. mbl.Hth. Dach. -1. Juni a.  v I Älm. m. 2 Letten au  vm
rSimm » - *„ri t Üdß r- 29’ 2- Dittrich.

_ £_fli»nmer;_J g. m. Z. m. 1 od. 2 Bett.
Movstockstr. Frsp .. Z.Zim.. 37- ?. möbl.
Wvh»., Zentral , a. I 10 L' 1® 1 au  vermieten.
i.  vm . Näh. Norkktr. 13.̂ 0>- ethestr. 15. 2. möbl. Z.'

- -- e,eftr ' S- an Fri . z. v.
Helkmundstr 3 2 l.. schön
m. Z. a. best. Hrn . z. vm.

.vellmundstr . 45. 2. schön,,
gut mcal. gr, Z. mit Gas
zu vcrm., bei Mcqcr.

. Sellmundstr . 58. P . c mZ
^ 'Mz . W. S . i l, gut

Modern möbliertesj
ŝchönes großes

Zimmer
j Südseite, elektr. Licht, in[
feinem Hause an einen!
alleinfteh. Herrn zu verm. I

jNäh. Adel heidstr. 89, I.

Hübsches Zimmer
mit oder

ohne Peniion , zu verm.
-MoL _He.enenftr. 13. B.

Nnhebedürftige!
^77.2 möbl. sonn 8jm. in
I>>lln. Bad Tel Garten-

ein ' n-U- ^ ' '̂ anoetz. ben. fr. L. Parkweg 12.
sasa" b" ^ .„chobl. Zimmer Schönes, sonniges Balkon-ü£t* xi  mm»r 1 (Zl ^uir

[Sonn.3>3.‘ffiD|n.

, - — _ , Nlgenen Abschluß zu vm.
' « dlerstr. 53 2 Zim. u. K. ^ ' smarckr. 42, 2 {., m . Z.

t- D z. verm. Meier . Bleichstr. 33. 3. Brandest.
Lothringer Str . 27. I nettes
2-^ im.-Wohn.. neu Hertz" t
fo*. an kl. Familie zu b. mrp te^ n-_

Nerostr. 22. Dw .. 2 Z. u. Dl 'iäierplatz 2. 3. l.. sch7^
fluckw. z. v. Näh. vm. P . J:  Balk .-Z., ev. m. ' '

Wderstr . 19, .vth . 2. 2-Z.- ^ üchervlav 5. P . (.
Arohnung zu vermieten . Blücher,tr . 3, 1 l.. so

Postheamter, 4 Person^
wlückl-iria, sucht
4—^-Z.-Wohn.
rür sofort. Off. u. O. 803
an den Taabl . Per a, . ^
4- 5-Z^W. z. 1. Lkt. ars.

Orrerten unter W. 789 an
den Taabl .-Berlaa ._ _
, , Akadem ker
s"cht , oh. 2 möbl. Zim.,

zimmer. l . Et ., evtl.■-. —. )0f., - .
L dm., mabl. ob. unmob!., I , .. v  ”

Lonenüerger Straße 18- - .. ' m " em Viertes O,' f,rt,^ „ mit Preisangabe 29. 792
^Tn Etaaen-Bllla tnt Knr- an den Taibl -.Aerlaawerte! bchaalich möbl. - -
ZlM. mif I A 1 At '--llwne
oen

für 1. Inn , ocfutfrt.
29eßer . Oberzollkontroll.yaiiniJ ^-:rr' t̂ fifi
Nettere ein«, Dame sucht

moderne3- "

4 Zimmer.

% 6Üinner £4ir- 30  4 -Zim.-" ' ohn., neu herg.. soiort
SU vin. Stüh. Nr. 27, P,

29>c[niibitt . U 4. Sochh.
4-Z--2>. m Warmw .-H.
». Ber, . 1. 10. N. das. B.

4-Z m.-Wohnung an ruh.
Leute,zu vermieten . Näh

^Adleritcaße 67. Vdh, P.
schöne 4-Zim^ Wohn. ver
Sit  I b^-?c“8orter

i mit Zubehör in a. Haufe
>oder Villa von Lehrerin
äeiucbt. Onert . m. Prcis-

sangabe u. Chisfer L. 803
. an den Tagbl -Verlag_
Geräumige 3-Zim.-Wohn^
Socbpan . od. l . Stock, m t
Balkon, Bad von kleiner,

u^ W .̂804 an Tagbl.-Verl.
2 möbl. Zim.

mit 3 Betten und Venf-on
IN sonnig , freund !. Kurl . ,
rür Ehepaar u, Tochter.'
gesucht. Ang-.-b, u, A. 693
an den Taabl .-Berlaa.
Geichästsdame sucht hübsch

möbl Zimmer
mit voller Pension , el. L.
I tr n,it Prcioanaab .' n.
B. 802 an den Taabl ..P.
Anst, Frl . sucht eins. mi£

Nähe Ringkirche
cleaant möbl. Wvl,n- und
Schlafzim. mit Ballon
u. elektr Lickt, an be«.
solid Herrn zum 1. Fn »i
oder frü ier z„ vermiet.
Nah. im -r.gbl..Brrl . ttu>

Leere Zim.. Maus, „sw

Maas , zu vm., ' S'chm ttt
möbl. Zimmer '̂ zu 'verm § ele,ienstr. 17 gr, l. Z. sof,
*n einem feinen ruüiaen £ u,fe.nftt - 5- 2 leere Ms,

Bleichstr. 46, I l., geränm
L an arde zu ve.m eten. , ^

SfÄm 15' Sckm-t? I LN- Schmidtt' /lücherstr . 30,

Zimmermann
6 Zimmer.

Sucfie für meine Abteilung Tameu -Lonfeklion für
sofort oder später

tuchtrge flotte Verkäuferin.
(Franz, « prachkenntnisse erw.). Nur
mi,  gründl . Bwnchekenntnisieu wo . ,. Ost mst' L
Gehalts-Amprüchen Photographie einreichen

M. « chnrider, K»rchs.asse 35/37.

^Kvffelstraste 11 Hochherr.
s» Mtl, 5-Zimmer -Wohn
m4 Znbc .̂ u. Zcntrat-
heizun« sofort zu ver¬
mieten. N. Wilhetminen-
straße 40.

6 Zimmer.

Besseres Hausmädchen
m Herrschaft!. Haushalt von 2 Personen
Wege» Heirat des jetzigen zum !5. Mai gesucht
Vorstellung 10- 11 lt, 3- 5 Uhr Kapellstraße 68'

3m hchtzt.E« !i!chM UMM
baldigen/ finttitt einen s.ynSctrieb$!dter

noch kurze» Direktiven des Fabrikdirektors in Ivr
Sy .st. alle mit der Töt -gkeit emes Be, ° bttest^
verbundenen Arbeiten selbständig zu erlediaen N.s-

u e/^ ifite ^rren . welch/ bereits in ' gleicher
kl^ nschaft tatlfl waren und ihre Besä irima durck erit*
M 'g- Zeusnise und Referenzen Nachweisen Ln/n
^ -r a, ousfuhrliche Angebote niit Lichtbild unter Angabe
der Gohult-anipn che mit der Aufschrift „Betriebsleiter"

Aun.-Ex ped. D. Frenz. B-irsbadea . Schenkendorfstr4

Mm  Husch»
|n allen Taschenuhrreparaturen,auch komplizierten
dlirchaus bewandert , für dauernde angenehme

* *• w*

me- uno UWeMSker Sm
mit vielseitigen Kenntnissen und Er¬
fahrungen, der auch eine großzüaiae
Propaganda in Wortu. Bild originell
u. geschmackvoll zu gestalten verstände
sucht lohnende Betätigung. Anftaoen
unterK. 792 an den Tagbl.-Verlag

RüdeShesmer Str . 3 hoch
I hermchrftl. Ü-Zim.-Wohn

und allem
SfWrt .ir.1 verm . Näh

^übilhettninenstraße 40.
3-Z' N'mer-W,hnung,

I -Satt -, elektr. L., Bad. in
g. Laae. zu verm. Näh,
un Ta gbl.-Verlag . O.v

8 Zimmer «. mehr.

z-üdL.'"""'»«.-7
Ai,»-z,M.-NUg^
darb , sind 3 oder 4 be-
danttch nnact Zimmer.
be cut  oder zus.. zu dm.

K-rrlstr . 4l , 3 l.. möbl. Ms.
an ruh. Person zu verm.

^ enstr. 55, 1 Et ., sep.Aohn - u. Schafzim . mit
Balkon gut möbl., a. bess,
Hrn . od. Dame sof- od. sp.

BhilinvSl' ergstr.53,2 r, m Z
d.lattcr Str . 65. a. Wald[

ruh. Z,m. b. zu verm.
Rheinstraße 34. G I l
aut möbl. Zim. in hübsch'
Gartenhaus zu verm.

®f (ftV 2' 1 St , {„ mtZimmer mit Früh¬
stück. evtl. m. Klavierben ..zu vermieten.

Röderstrnße 47 1 reckts.
an der Taunnsstrabe
komfortabel möbl sonn,'«

_ _ Zimmer , m. elektr Lickt
Nikola^str 9 'vvgrat . au  vermieten.

""den n, Getckästsräume | * ehevgg'se 2S, ?,
Wf mofil. Zim. m. elektr.

Nerostr 18. 1. 2 ineinand
acbêide leere Zimmer m.
M <r , auch zum Möbcl-
einitcllen, zu vermieten

Sonnenbergcr Straße 19
ev. sofort leeres, schönes
Zimmer zu vm.. 30 Mk.

Wagemamistr . 28/30 leeres
Zimmer zum Möbe!-
ei»stellen zu verm. Näh.
Taavlatthaus , Schalter¬
halle rccbts. »

Gr . Helle Giebekmansarde

IlMUCI UUCf . .
mieten gesucht, inöaiicbstj
E " dv,oucl . Angeb, unter Ml ). » uukr „ur »x« il

15 Mai oder©erällfflfnß3—4s I L.5I,ni  möhl. Zimmer m.
evt S.Zim..W-hnuna ver Wvnkktt ' Osterto,^ ^k S .-7'S
Ä (3‘te .57To: STÄhlS

HZüüWl - 'LVhstMg feo. möbliertes
im Westvieiiel ocs Ana, an den Ta^bl -Vcr ag

30. r^ ^ l.̂ immer m Kii^4 F-Zlmmer-
Wohnung

' uu,,er  m . .
sod, K>,ch-n»en. auf läng.

mieten gesucht.

von zwei Damen zum
i l . Aul, gesucht. Anaebote
u. D. 804 an den Tagbl .'
«kli .na_ec&ete n,_ _Ctoge«i>.Mia
von 7 Wnbnräumen sof.
au mieten aesilcht . Hen-
Ivalbe zung Beding. Off
ii. S 806 an d. Taobl .-B.'

Don kleiner ruh, Fnm.
Retrcn etwas Hausarbeit s wird zum I. Ott d F"
tnr q«rno ',ias i^ am6f ^ f CDtv cu !'{l erst z„ m 1. Avri'ltal 38. 2.  n . 5 Uhr nrf'm n. F . eine mit allem Kom.

LeereS Z mmer in Billa — ‘ —* ' "
K.Vn ^ lbvusverr. a ẑua.
Nah. Mullerstr . 9, Part.

Keller. Nemis.. Stall „iw

Lickt zu vermieten.
Rorfstr . 18. 1 l.. g, mbl. ZI

H- ckstr. 10 \ Stall mtt
reich!. Zubehör zu verm - - .. ...... . ... aiu. ^miei

Sksuvalbacker Strafte 79 ui mieten gesucht Oirert.
Stallung f, 2- 3 Pferde mtf  Drei sang. u. F . 805

rnrt , ausnestattete

Etogen-
Wohnung

^von 6—7 Zimmern
inöglickst im Kurviertel,

- ...... I. O vieiut-
, u. gedeckter Hof zu verm.
Kl. Sckwall,. Str . 10 Kcll.,

^rnir ., sofort zu vm.

an den Tagbl .-Verlag,
, . . Möbl. Zimmer
sucht Handnwrker, mög-

r ĉt ,i,u •*... ic11 «Kiumi,Offerten unter L. 804 an
den Tagbl .-Verlag ,̂

> Dame su«
leeres Zimmer
Mit Küchinbenntzung evt

. M' ttnostifch. Offerten u
2̂ —801,. an den Taabl .-B,'

Laden,
möglichst mit Wob» für
Schceibwaren u Kunith
in fluter Laac aefnckt.
Tff mit P -ei sang, „ nt.
Z 59 an Toabl .-Zwgi t.

I Werkstätte

oder Laden mit Lager- ,
raum event. auch mit
Wohoung, gesucht. mSq.
tichst im Zentriim. Off.
u. G 800 Tagbl.-Verl . )

, ^ Heller Raum
i. Weitviertel für Tapez.»
Werkitatte ges. Ost?, m. Pr
u. Z, 798 an TagblpPM,'

^drist -str. 27 ar . helle.Werkitatt auj. torort . 87l
| Gartenfkldstr . n aeäen.

«brr Hauvtb. Laden od.
Dnro mit Wo.m.. mod
« 5 lltiium«. zirla
100 Qmtr . Flachs. W.. , . -

Aas , elektr,' Lickt ta am  Kurpark findet für kleinere Ge.' en!eistu»a
berm, Nöb '' ^ f Kal? -7 ^ ' ^ °°°" ^ ann berufstätig. Nur aus.

C. Kalk, fuhr,che Orserten finden Berückstch igung. Off. unter
»i . .99 an den Tagbl.-Verlag.

b0 iümtr ., soiort zu vm. I Handwerker , mög- 1!-- an  Tagbl .-Verl.
Lah Herderstr . 31. I . 516bald . Offerten mit ! Lagerraum

Stall für 3 Pferde ~ J^ re sg.-igabe unter H. 789. Nähe Dokheimee Skr aes
und Heuboden, beides auch I ^cn  Tagbl .-Verlag . I Näh. Totzh, Str 2l' St
als Lagerraum geeignet ' -- —- :

verm Zu erfr . Ellen
-r — „ „E, ° 11.

Freie Wohnung
in Vi la am Kurvark k!„8 ê k,",. _ _m_,

äi  b.' Sing7r7l^bg. Rtßbl. Wohn-u.Schlafzimmer,
. £ 7 “ ‘ - I Klavier sofort von Dame f. dauernd

. esucht . Villa mit Oaitenbenutzung Nähe Landes»vnr 71icrt A a ft . , .
: esucht . , ...„
theater bevorzugt . Angebote "mit " ä -,0e°ster̂ pre'^ '.
«"«lade nn er G. 803 an den Tagbl .-V.-rlag,

fctenner Friedrickchr. 12.
Wne,frriatiftr. 16, Nitzscke.
SLerfrtott ob. Lagerraum.

Gneisenaustr . 33 Werkst, s.
C,oi>m 2 Schaufenster»
u. Nebenraumen oer so?
N> urrrmeten . Näh, Nero^strafte 27. Lttb. 1. 533

Große Helle Werkstätte od
Lagerraum zu vm. Näh

-Nero,tr .,27. Hth. 1.  534Laden
û.it aroften Schaufenstern
und Woh" nna im mittl
X.k' uaau zu vermieten
Osievten unter 11. 804

- »ch dxn Taqbl^ Verlaa.

angade „ „ er 6 . 803 an den Tagl

Fabrikräume,Amögl. NäheSübbahnhof,
nfl  Off . unter J 792

den Tagbl..Verl.

Herderstratze 35
Lagerräume u. Büro

sofort zu vermieten,
Näheres bei Beck, Hinterhaus 2. St.

502 -LLV - WS»
Freund ! Zim , mit voller . .. . . . . . T

Prinzipale
(fflufmSnnifrT«»« -- —
Kaufmännisches Personal , wie Prokuristen, Ge- ,
schäftsführer, Disponenten , Buchhalter , Kontoristen,
Stenographen , Maschinenschreibcr, Lageristen,
Verkäufer, Reisende, sowie techn. Personal ver¬

mittelt kostenlos und schnell der

6ieIIennatfia>sis für foufm.üngeffglüsI
im6!it . Alheitsllüit.

desMWÜgWS'MW
während der Sommermonate
zur Abhaltung von Bällen
usw. zu verg-'ben.
. Nur  schriftl. Osf. erb.

Bäckerei
Eüdviertel . mit Sinrickt.

i» Sstt. au vermiet.Näh. Tagbl.-Vertag . Oo

Laden mit Wohnung
Werkstätte u. Nebenräumen
Webergasse 86 (seitJahren MechanikerC. Kreidel),
ab I . Lktober für Mk. 3600,- jäbrlich zu ver-
mieten. Näheres Hotel  Adler . B.idhans . §55

Schöne, sonniae 1-Zim.-
Wohnuna u. Küchem. Gas
mi Adichl-uft v. ruhigem,
kinderlosen Ehepaar zum
L 7. 19 gesucht. Off . mit
Preis unter I . 809 an de,,
Taghb-Verlag._ _
KrieqerSw. mit 1 Kind

. irreundl Zim . mit voller
Pension : im Damenboiviz
5—7 Mk täglich: in der
Heimat für erwerbstätiae
2>dadck. ii Taaesvr 4 Ml.

! Monatsvreis 100 Mk

Hnvothekei, m. Nachlaß
^ ^ s/. u. T. 61 anBlsmacckr.stMdW hkiM s

Fn kl. f. Privatvenston
ch, ar . Z mme f, . , ,>rt

z» kaufen aefuckt Offert,
mit Preisana u R 803
an . den Taabl.-Berlaq._
5—30000  Mk.
Gfort oder svätcr. event
ahne Dermiltei .. zu vera.
Ors. ,,. R, 08  Ta bl.-Zwgit.

MtzkslllhS

F3I3

ImsWlich«
Mlisrle GW,

1ruhige vornehme Lage,
Nähe Kurhaus u.Landes-

I theiter , 8 Zim,, reichl.
Zubehör, zu verm. durch

)die Jmmobilien-Agentur
Chr. Glücklich,

[Wilhe lmstr. 56. Tel. 6656

® «6ufer Str hi 12 el. möbl.

Gut gehendes

MI , üaffll
oder WeiMstiimM
von knvitalkräftiaen Fach,
lenten ver sofort zu miet.
aesuckt. Offerten unter
G. 797 m, den Tagbl.-V.

Moderne Brtta
mit 9—10 Ẑimmer , reichl
Zubehör, m guter Laae'
mit Vorkaufsrecht auf
1 Ott , zu mieten aetticht

... . ... . 0  i . i mi sji,.  u . yi.  u « ia b .»SmQtt
le Verprl. zu maß . Preis . . ' -
Nah. i. Tagbl .-Verl lJo Selbstg . w. la - 20.0no M,—- - - aur gute 1. od. 2. H»pc>,hej

. .. MiSzuleihen, Off. u '
U. 764, a.  d . Tagbl .̂ ?
Mk. 40 OilO.

ErholunaSbedürttiaeMtiuer
u. Säuglinge

finden in ärztlich geleitet
Kinderb . liebevolle Aur'
„ahme u. focafält , Pflege

Soden im Taunus
Küiiiaucincr Straße 51ir , mi, i »i,u » jwiuniicincr « rran

sucht 1 Z. u. Klicke gegen / - . —
fiS4i .l23S .J5i { SÄMchr
i- r-Wimr-Mchiimg
in gutem Hmrfr f nrr.rin . ! -1- ■ " >- *m gutem Haufe s. allein-
stehende Dame. Off ec en
mit Preisang . u. P . 801
an den,Taabl ..Vcrlag ._

Beamter, ohne Kinder,t . . ...... . . , oh,,.
Genaue ^ etails in titrr !? l ' Ucki zum 1. Oktober u. 11.

Kl. Londbm»«;
mit Ggrten u etwas St
aus gleich oder 1, Okt. zu
mieten aeiumt . Oner , u
M- 68 an die Taablatt-
Zweigst.. Bismarckrina ._

Zwei ältere Leute»ir i2 ei. movl. Zwe, ältere Leute
«4 ? olm - Badez., Kell., iucken ruhig » U Lvobnuna

b ulleinsteh. ' außerhalb der Stadt . Nö^
Dame. Schröder. >im Tagbl .-Vertag . -

gutem Hause. Öfs. unter
O. 881 an d. Tagbl.-Verl,

2 Tamen.
Mutter u. Tochter, suchen
m ruh. best. Hause 3-Z m.-
Ab-ohn. z. I. Füll , PreiS-
angeb u„t. K. 67 an die
Tagbl .-Zwgft,, Bismarckr.

3—4-Z nimer-Wolniuna
ver I Fuli gesiickt. Ors.
mit P,eis u. G. 66 an die

8Sk ÄMM
>auf I oder 2, Snvo,beten
anziileaen bcabstchiigi, w
lick an die O705
Direktion des Sans , u
0!r»ndbe>iner -'Vereins.

E. B. Wiesbaden.
Ls,iifenstraße 19.

Telephone 439 u. 6282.
Hypotfeehen

Vermittlung,
Emmo&iiien

An- und Verkauf . ü,nj p r*ß iiOt) on« *
Sensai MeyerSulzberoer** htl 20  « m: ü 8»"'
Adelheidstr . 10. TeleX. 624. 1(Lh ' lJfL . * rJ tb2 Kraft.

c!8 ante 1 Hvcvthek aus.
Sn girerte » unter
-*?• <91 an den Taabl .-B,
2500» W L Stelle.2o,000 Mk. aur gute 2.
»W 'Ltt . ^ eml -

3ir!olöfliliflrt
Ä"ir ^ t'racöfteruna eines
Gefchuftz gxMi, h Linien
nV-.SVH Sicherheit gesucht.' .*p ûiio  na * Ueäer*

»"« -» Li'LVE
IfDOOlf . MtzWE

Siidviertel a„ f vrima
Eltaa, .-s oi'rfnm'cn.

«rirbn Krakt
.Erbacher Straße 7,_

■n Hnvotüeke.
,0 3b 000 »if.. auf Pen»
bon9hon5 mit .Inventar.
Jnre  56 000 Mt . obne

,r i » Preis u. vv. >,v an d e 1^ ' isa> oukättvi ükr - ^0 8,m. „
^  Tagbl .-Zwgst.. Bismarckr . Adelheidstr . 10. TeleX ß\ »S ff r* 0f(  Frieda ,

* Erbacher Straße 7
i
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30000 M.
etv  erste ©feile rer Juli
fidndn Näheres bei
, L»v Sirtenrtna 10._

33—40,000 Mk.
1. Hvvoth. ciiif Geschäfts»
Haus, uleich od. sväter . ae-
fuckit. Cffcrten u. 0 . 790
«n den Tagbl .-Berlag.

stm Wettend ael. 4stSck.
Oelsteinhaus s4x3 »Zim
Wohn.» vre »wert zu verk.
Näh. . im Tagbl .-Verl . Pq
Geschäftshaus

3mmotiuien)
( Jmmobilien -Berkäufe )

Wohn.-Nachw-Bürol-Ion& Cie.
!Bahn Hof str 8 T 708.
«Größte ?l„Swahl von
iMiet . u Kauwbiekleii!

jeder ?!rt.

mir melirerrn Läden. In
der Wrllrivstrafte ,u vert
Off, u _ rr . 7St Taabl .-B.

NegWilskMs A

Kl. Landhaus
Sonnen !,era. HZHenkaae.

5 Kim. mit Sorrauin u.
Hau.saaetcn , wen Todes,
falls schert zu verlaufen
,Prri « 27 000 Mk.) durch

stm mobilien.
Serke,rS . Gesellschaft.

Morttv .ad 5.

Giinst. Gelegenheiten
III

Kauf und Miete
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
wpjst nncli

J. Ohr. Glücklich
'Jrleplion (>C5Ö.

IV illieliiiKtraOe 50.
■■WIHM lUUBHi
EinkamikienkinnS.

10 Wohne .̂ tniraffi .. ar.
L bst- u (Mmüfconrfcit.
tvcritnhtcr Höbe f. 55 000
Mark *ti verkaufen. Off.
Ji. E. 800 an d. Taabl .-B.

HouS in febr aut . Siadt-
lagc. mit aeoflcm Wein,
k'.ller » eestk'aniacr Ein.
richlilna für Weinhandig.
weit unter st-e'dgcr:ck!s.
tare zu verkaufen Näh. d.
Lstächerrevifor W. Sauer-
vorn Wörthstrabe 8.

Schönes neues Eckbaus
»eil autacliender

Wirtschaft
in einem Borort von
Wiesbaden verkaufen,
Näü. im  Tagbl . Bert ? P>

Hotel

MW
Prioat-Verkänfe )

Photograph.
Atelier.

Ein seit vielen Iabren
in rollem Betrieb beiin U.
m'torbend i Atelier kehr
uu!e Eriitenz . ist infolge
llebergann zur K-nomato»
moobie. zu veik. Selbst,
reile,tant . die üb r̂ min»
dilti ni 3000 Mt . für Ofn-
L'tntat verfügen, w. Cff.
u W. 805 an den Tagbl..
Birira licbicn._________
1 Mjiyrirü-WMs

zu verkaufen. Näh. im
Tagb^-Verlag. «

3®oi WOlSe.

im Hunsrück,
Luftkurort mit elektr. L.
>-fw. zu verkaufen. Näh.
unter H. 78» an den
Tagbl ^Verlag

Grundstücke
in allen Lcaen u Groß,
dabei auch einnefried 'ate
Gärten , mit Waffer rer»
feben nur , » verf. Näb.
Müller Arndtstrafte 3_

MtengnMM
von 84 Ruten mit 80 OMt.
bäumen zu verkaufen.

wüchse. 5. Il 7j chrig ein,
u. zweifv aefabr , feber-
frei mit u ebne Geschirr,
stederrvllc. 40 Htr . Trag,
trnit . für t» u. Lfv.. mit
Nt sferdickt. Plan u. fönst.
Vferdeaefckiirteilr Weaz.
ba brr l -llig zu verlausen
HerdersPafte 33. , _

frischmelkende Ziege
wi Futtermangel zu v. rk. ;
dmelstst Svortwasen und
Kinderitühlchen. Schneider,
Ellv ' ller Str . l4 . Hth. 3.
Mehrere ante frifchmell.

Z .rarn zu verkaufen.
PH. Brendel.

_ recht; Kable - Mühle. _
4 frischmelkende u. hocki-

trächt. hornlose Schweizer
Ziegen z. verkaufen. Heus,.
Pi - ‘ ' '

Offerten unter P 800 an
uersradt. Hochstraße 1.
stunge Zieaenlämmchey

Ein , echt seidene Strick-
jucke. GrGr 42. flachsfarbia.
neu 800 Dck. gekoste!, für

verkaufen.185 Mk. zu
Nähere- bei

^ Müller . __Römertor 7. Laden. _
3 m Stoff zu vk. Pastorek.
Faulchrunnenstraß e 10.

ch- schöne
eselWMsMer

mebr. feid. Bluten billiatt.
kow. Mutteraott -'Sbild für
60 Mk. verk. E. Biandcn.
AdollSallee_ g._ Lart ._
Siraft.i9uininire^nm
actraaen für 70 Mark zu
verkaufen. Kremer . Adel,
midstraßc 87. 3.
HellfeidenrS
mepe se ißins-Wü

für große Figur billig
zu ^ verkaufen . Näh. bei
Klüter , Waidstr . OS. 3 St.

. Schwarze Tüllblufe
mit Seide verarbeitet , Gr.
SO. vreiswert zu verlaufen.

Better,
Schtrabbadrer Str . 47, 2 l.
Boilekleid. arün u. bl. kar..
mit Untcrkl.. Gr . 46, zu
verk.. ebenso grüne Pl isch.
portieren , 9 Bl. Hemmer,
Scharnhoriiitraße 13._

braun , mit Sut . auterh.
Gröste 44—̂l6 , 1, verk bei
Wci». Bleichstrade 34. *
Neue- elea. blaues Kostüm
lauter Stoff ) billig zu
verlaufen.

Nägele,
25 Debergaffe 25.

Porttersn
bochrlea. Elektr..Avv. ar
Kommode zu vk. Winket.
Bahnbofftrsbe 3. i. _

gAr ■

Liebhaber!
9 Ehrovivlithovravbien

»och Orininal -O'emälden
«Triumvb-nn deS KöniaS
Wein ) billig «n verkaufen.
Anzufehen Karlstrabe I
im Laden.

Photo-Apparat
irtil bester .steiß-Ovtik.
9X12 Pbots .Avoarat mit
Stähle .Touvel.Anast.. 814
mal 10. sehr vreisw ab-
zumben Biebtick am Nh..
Schulttraäe 6 1.
6x!)WM.HvMU
zu verk. Anzus. nackni. bei
5tlavver.L )ol;h. Str . 20. 1
Reise-Schreib-

Maschjne (Blicken Sdrrfer)
iür 250 Ml . zu ver anren.
Sulzbcroer .,Wörthstr 17.
Schreibmaschine

mit kickstb. Schrie' zu verk.
Lana .,. Bleickstraßs 23. 2,_
GelegenheitÄaus

von Herrschaften:
Billard.
Lkinderbctt. eckt Mess.,
ttaloufie.
Motorrad.
Bferde-iefchfer.

Lilbr ._L»isrnftraße . 1S._
«MkS AM

zu verkaufen. HavSmann,Plaufeid . Jackett.
DorSz Prachtbibel , unssb ., Michelsb crg 13, 2.b ll. zu verkaufen.

den  Tagbl .-Berlaa ._
Baumjtück

fväter Bauvlatz. 2S Rut.
nute Lage der Stadt, zu
verkau'en. Offerlen unt.
K. 800 an den Taabl..V
(Ämmobilien -Kaufgesuche)

Kaufgesuch.
nächster Nähe von

Wiesbaden wird von zah.
lungsfabigrm Käufer

tzllte ftAiitLiSkiliügsn
in bockwerzinSl. Renten.
Häutern in ollen Breisl.
§ -. .Ennel . Adoltftraße, ?.

Dambacktal
in Hervorraa Lage hock»«
herrsch. Villa mit allem
nur erdenk!. Komfort, sch.
Diele . 10 $ . u. rchl. Su6„
hübsch. Gart ., f. n. 82,500
Mk. C . Engel Adolfirr. 7. mit einigen Hekt Keld od.

Nerotal sch Teil . rtw. mit OIKrtnerri bzw kleine
Höben! mod. cina. Billa . , Wirtfck'kit m. Viehbestand
J0 8im . kl. Wi»keraart^ zu erwerben aekuckst. Per.
Balkon .lfentralb ufw. j mittluna erw. Angeb. an
da 2 Kuchen auch tür S kl. , Adr. Obergärtner
Kamst, va^end ?lutoaar .. ^
schön, pfart nt viel Obst.

W . SstzMss

a5zug._ Mainzer _Str . SS. ^
Zwei Fertei

8 W alt . u. 1 Sirr-mtf.
zu verk. Friedrich Berg.
Häuter. Wellribtal . Gärt.
nerei Dambmann . _

1 ar . Kafr . 1 Häsin
mit 8 vier W. alten Jung,
u. l junge; Legehuhn vr
Bok>e, Vlücheritt. 34. B. I.

Junger Hahn.
echt._Minocka, zu verkauf.

ladelloS ini Stand für
nur 100 000 Mk. vertäust.
§tto Enael Adolfftrabe 7.
innöheus mir harten

Sirnl S»R..f'Frfm. i. Stock.
Btieife Kälber für 44 500
Mark zu vork. Kricda
Kräfte Erbackirr Skr.,7 ._

AdolfSkiebe
eins. grd. Wohnhaus , frei.ilih.. m. schön. Garten,> Zim. u. re chl. Zubeb.,
für 48,i'00 Mk. verkäuflich.
L>.- Eugel. Adolsftraße 7.

M . We fiafmfiof’
mit Stall , groben Keller,
u. Laucrränm .. fow. Lad.
unter aünstigen Beding,
fofo' t „ i verk Offert . ».
W. 785 an den Taabl .-B.

Neuzeitl . Etagenhaus.
4. u. 5-Zini .»Wohn.. frei
u. fonaig gelegen. Nähe
Lutbi' rkirck'e. befand. Umst.
halb, fof zu verk. 4»Zim..
Wohn, kann frei gemacht
werden. Baran ?ahknng v.
40.000 Mk. erforderlch.
Agenten zwccktos. Angeb.
L. * ■801 Taabl .-Vl. Fz79

Eckhaus, vrima Lage,
mit altem, gutem Kol . u.
Delikat.-Gefch.. m. Drog .,

SlilWM. WP
« »II g» :el. CK « S_ 5ai

Vilm
mit 2- oder 3 3 Wohng..
Kentralln'iz. vom E a n»
iümer direkt zu kaufen
aesticht Off. mit Breis-
angal'«» unter W. 802 an
den Taabl.-Verlaa.
Villa ö. Landh.
init ärgstem Obst» und
Gemüsegarten, zu laufen
oe' ucht AuSführl. Anaih.
mit Breis unt K. 802 an
den Ta abl .Vestaa.

«Lin-, evtl.
Zrneffamilienkaus

Ado' iShöhe oder Biebrich
*n kaufen oder mieten go-
fucht Off mit Preis u
sonst. Beding u . L. 801
an den_Tagbl .-Verlag.

SiOsilieshW
Wiesbaden oder Näh«, a.
Biebrich Schckanaenbad.
Sckwalbach zu kaufen ge.
sucht. Ausfuhr rchc Ana
mit PreiSana . u. X  802
an oen. Taahi .-Verlaa.

v. Zech. Römerwea 10.
Adolfshöhe, vormittag ; .
Neue kilb. Uhr mit Kette

45 Mk. zu verk. Zigrrrenl.
Eckhardt. Dcllritzstraße.
Schöne grobe Regnlator-
uhr billig wegen Abreise
zu verk. Käte Montreal,
Weißenburgitr . 10. S . L r.
Kleiner , autacü. Reaulator
für 20 Mk.. fast neuer
elsg. Zylinder (®r. 54) für
15 Mk. zu verkaufen.
Brüll . Karlstratze 81, P . l.'I" iMiNi«"«•

Gin fast neuer
Stockfchirm

(40 Mk.) zu verkaufen
Herrngartenwr . 12. Gib. L

1 neuer Brautschleier,
2 w lang, zu verkaufen
Schreiber. Blatter Str . 110

Größerer Veiten

KapellenstFvtzc 12, Part
Gin grauer Elitäranzug

zu verkaufen Scharnhorst»
Miß « 13, 3 r. _

Neuer Lerrn -Anzug
ju _verk.,Wellridstr . 18. _1.

sscldaraue Kleider,
Ledrrgamasch.' n. Mansch..
Socken u. sonstiges preis¬
wert zu verknusen, vaaz,
Scharnhorststr . 30. P . l.

Mil .-Kleider
Anzüge. Mantel usw..
K-oaen Kram . re. zu vk.
Kov» Noovstr 6 9 reckst?.

Militär -Mantel.
Bluse und Dosen verkauft
L. Kritschgau , Morih»
straße 20. _ _

f

pr. Damendinden
billig abzuaeben

Nbeiiistrabe 71. « l.
Bersch. Hrn .-GIacehand-

schuhe, fast neu
■ Bor ' enstcr mit Glas.

p>rn>ftahrrad ohne sfr er
laus u, Gummi . 2 B. neue
wall. Hervcnsocken bill. vr.
Stroär , Albrechtstr. 6, 1

Weiße Chevisl-Mtze
Strahhut für 2—4,äkria
Inng n̂ zu verk, Mcvcr.
Lt.anksnstraste 5. 8 rcchvs.

H Tennisschläger
billig zu verlaufen Schul,
herg 15, I l.
Einige Gnmmirolleu für

Wrinamafchine zu verk.
Philivvsbergiir, L0. P. r.

- , , , Beifcknedeneeleg. Damen,

wegen Alter 'an tüchtigen ^Laden in n7r .gutem. Zu! verlchled.ne Sommerhüteftnchmann zu verkaufen
oder zu vermieten. Näh.
unter L. 792 an den
Taybl .-Verlag.

stände' zu kauien ll-fucht. . Leaka .A^ üstr ° 3Lage egal, direkt vom Be. Georg^ ugustslr. ä,_  P ._ b

Wohnbaus
?<ghnstr . mit Tori . Werk-
statt . 5»5!im..Tiolm.. Dth.
3-Kim »Wobn., zu verk.
Cf ' trten unter P . 805 cm
£rn Taabl -Berlaa . _
Ein makkiveS Blendstein.[ausm, Hof. 4üöck.. mit
aden. je 3 Zim.»Wobn..
ücke. bill. zu verk. oder

gegen gutgeh. Wirtschaft
mit Tan ' kaai zu ver»
tauschen. Off. u. S . 67 an
d. Tagbl.-Zwgst., Bism.-R.

sitzer. Äiizahlung in jeder
Hohe. Oiferwn unter

. 80j an den Tagbl .»
crlaa.

8>iHe Hüiis

Dreistöckig,
mitten im

iläftsbau».
.rt . Ober»

oai7e 17.  mit 42 O großem
Laden, mit 3 Sckaujenst.
II. Staubcrker . in welchem
öl Jahre Manufaktur,
aefchäit mit bestem Erfolg
oetricben wurde, ist wegen
Aufhebung der Gemein,
ickiakt zu retlaufen . Näh.
Neugasse 34.

mit 2—3 3 . u. 1—2 Mra.
erntem Land im Landkreis
Wiesbaden oder oberem
Rbeinnnu zu kauien bzw.
zu rächten Ana . üwr
Preis ukw. an W.. Nero,
bernstr. 16. Wiesbaden ._
Kle nes Haus

mit Garten , hier od. Um-
gigend. zu kaufen g-fuckd
Offelten unter E. 804 an
den Taabl .-Verlaa.

m . lj- mt  Arotzhü!

DauS mit be'serer
Wirtschaft oder

Hotel
,n kaufen aefnckit. Off . u.
K. 804 an .den Taabl .»V.

Acker oder Wiese
zu kauien genicht. Otsert.
unter H. 802 an den
Lagdl ..PcrlaL

billig zu verk. Nauen,
tbaler Straße 17. P . ik- ,

Katt neuer Taaalhut,
Ickw. iviotl.. für 25 M . zu
verk, Hcllmunditraße 3, 2.
Brauner D -̂Strohhut

schwarzer D.-Strobhut
1 Posten Bücher. Romane,
Erz . ufw.. 1 jilb. Dsmen»
Vortemannaie 50 zu verk.
Anzus. Sonntag nachmitt.
Aiei. Lellmunditr . 3. 1_t.

Schwarzer Stroüb "t.
weiße No'cngarnit .. schw.
mod. Strrhfo -m, b llig ab»
geben. Anzusehen 0—11.
«cholz, Seerodenür . 20.2 i
S » . hell. T .»Strohh 'it vk.
Lendle, Röderjirane 20. P.
Echter Tamen -Banamahut
kTsrirdenSw.) billig zu ver.
kaufen be- Ihmig , Röder
straße 3. S.
verfck-. Seiden , u. Kutter,
reste zu verkaufen. Ieckek,
Mühlgasse 13, Mtb. 2 L
Mod. frfiw. tofftlllfib . "

°»l. Taffetr ., neu. vreisw.
UnuLinger. jüocljtr. 12. 2 l.

üellarau . fowfe zwei Rücke
*» verk. Anzufeüen bei
Stob Nachk.. TannuSstr . 2

Geige
aut erbalt . zu verk. An-
zufch. Sonntags zw. 10
u. 12 Uhr. chstzel. Dot,.
hoimer. Str 160_l_rcchtL
. Geige

lGuarneriuS ) mit Doaen
u. Niewann ; gr. Musikler
i. 150 Mk. zu vk. Demvel,
Karl straße 17. 3 l. _

Zuanofaune, Cello,
kl. GaSbeizofen.' w. Hui f.
^2i. Mädchen vk. ßfeusing.
Norkftraß« 27, 8 r. _
Mandulinc zu verkaufe«.

Wcwerka, Aorkstr. 23. S r.
Mandoline u. O'-itarre vk.

Geibel. Iahnstraße 34. ^
Mandoline u. Efitarre vk.

Grüutbaler , Iahnstr . 34.
Schöne aebr. Konzrrt-

zitürr für 45 Mk. zu ver-
kaufen bei Stein . Schwal-
öacher S traße 87._

Zitbrr.

„Wiesbadener Tagblatt"
v. 1. Aua. 1914 b. >919 zu
vk̂ Pfeiffer . Advlfsallee .57

Wraen Blabmanael
z» verk komvl. eil. Bett
mir Rrßbnarm .. 3 Hafen,
stalle cif. Gartentiich mit
Stühlen l rdandloff.. elf.
Wafchtifck. Kuchenbrett u.
Bo elkäfige f. Brut u. Eim.
Weber TaunuSstr . 28 3.
Lack. Bett mit Sprunar ..

Seegrasmatr ., 1 vol. Bett,
Svrungr . u. Rrßhaarm . vk.
Ding . Seoro 'aenjrraße,11.
Hell voliertes Bett m t

Datentrahm . u. Nachtt ich.
Sricheiticör.. T .-Kleixrfchr.

OJefüttcrte Mil .-Re thvfe
u. einige Pfd . Dextrin o{.
Andreas . Elsässerol. S,_2.

Lrderbeiehte Reithose
mit Zubehör . Wofsciiröcke
u wette Stcoumlegiragen
zu verkaufen. Tegenhardl
Kaiser. ffriedr .,Ring 16,1
,, , Herren -Zylinder,
Leinenkragen . ZK—39
Düte zu vk. 9—11. Nigge'rrfhnrirftrnbi* dchenkendorfstraße 4.,

Starke Rucksäcke
^u verkaufen, Kugelstadticthr naer Str . 3L P
20 fast neue Stehumlea»

kragen. Weite 40, St . 1.23.
zu verkaufen . Maurer.
Zietrnring 17,

SLUle-SeiMMM
Gr , 38. zu verk.. bis 3 Ubr
Laknstr . 18. 1 KiaiewSki.

vlelearnbeltSkänfe
»Vlaufch-Decke. Neifevlaid.

Teefervirr , Wefnaläfer,
Sck'ließkorb. Korbfellel. fd.
D.-Kle dnnaSftck., Kaffee,
vecken ukw.. alles aut er.
batten, bill. vk. Bernhard,
PbilivvSbergstr . 17, Part,
Tck̂ nr , grobe schwarz ae.

mnstertr Ehaiselonguedccke
zu verk. Näb Sch >lth-"is
Scharnherststr . 31. L rechts.
Händler verbeten.

2W.Ipi|
1 önnjnis (4̂ 5)

hat adzugebe»

E. Korrtzky
«eftendftratze 20. 1 l.

von 10—12 u. 2—S Uhr.

Mebrere echte tadekl.
»risntaltfcke Tevviche fow.
gr. ant . prachtv. Mahag .«
Juieaelfchrant »u verk.
Waltfried . Biebrich a/Nh ..
S -gfric dstraßc 0. _
Prrfer . Tepvi» , 2^ x3 $r,

Portieren . Küchentrsch. gr.
ssl eaenfenster, Vorh. zu
verkaufen. Brodtmann.
Rheinstr - 34. Gartenh . l,l.9 Meter Moslem:
00 cm br.. zu vk. Schütte,
M - warckrina 37 3. _

Eia r> efr Kfamer
mit 17 Walzen fu verk.

»rin Breiter
Dodbeimer Straße S0.

fast neu. zu verkaufen.Prr “ “Roos. Langgaffe 32,_ _
2 Konzertz thcrn.

fast neu, zu verkuafcu.
Hartm ann . Adlerstra ße 22.

Konzertzither.
mit Kasten '... Noten, ar.
'k'etfkiste leickien). zwei
Schlosseranẑ iae. wallerd.
Anzua zu verk. bei stuchä
ZLbbeimer St r . 15

Musikwerk

jStür .). kl. Toil .-Svwael.
ant . Kruzifix (Holzfchn.)
u. gr. Svicgel . Qelgem. vk.
Anzus. vorm. 10—1 Uhr
Wcheritr . 2. Herwegen.,

Scki-ineS Kinderbett
von Holz mit fast neuem
f viralbosen zu verkaufen,kielen. Emfer Str . 2Ö._
Bettstelle m l Svrungr .,

I Wasserbanl zu verk.
Röhrrg, Hermanuftr . 15.
AWgrzs ßöiDnmoöcf

woĥ erhalt .. Sakonfckrank.
ackteck aer Tisch. Konsole
u Säule verk. Eberhardt.
Dambackital 43- Sockvart.

Gelegenheit
Eleg. Mabag -.Solon und
Trumeau . Chaselongue
m. Decke zu vk. Bindseil,
Viktoriastr . 41. 10- 12 Uhr
Komvl. Salon u. Kücken,

einrichtung zu verkousen.
Laug.^Straßinmühlwcg,_

Elegante komvlette
Salon garnitur
mir Port . u. Lüster vrw
o.lvuaebcn S .stcnkendork
strafte 1. 2. Marr.
El-, f. n. Bett m. Sviralr.
u. Matr . vreisw . Hdl. Verb,
ätadltz , Sedanstra e 7, 2.

1 h"lz. Bettstelle
mit Svrungr . und 3teil,
Matrat -e zu verkaufen,
Eron . Aarstratze 25.
1, Bettstelle m. Strohsack

und Keil zu verk. Freh,
Ludwigstraße 4. _ _

2,chläf. Svrunarabme
zu verkaufen, Gabel.
Roonstraße 5, Part . ..
Svieael m. R.. 1P0X2L0,
zu verk. Blum . Adlerstr. 3.

We>wn Auslösung
des Hgush , zu vk. : Nußb.

Mehrere Garten » und
Balkoninöbel sowie Korb¬
möbel, Baist. Tisch, zw«!
Stühle u. Sessel zu verk.

Albert Holzhev.
sS^Oranianjtraße 12.

lilMe ßaöcnfftrönfr
m Schiebetüren. 2 Tisch«.
Stüb -'e. Äard .rodest., ei«
verstellb. großer Svieael.
1 Pult . 2 Oe.nemälde. Be«
lei'.chtunasartikcl. Lliras.
Lüster für Gas u. el. L..
1 Gasofen Tevv u. a . m.
Martin Lanaa. 41. La ^.

WseU-ÄMlijtNg
zu verkaufen.
_Link . Wnkrnmstrobe^ .
_ Holzkoffer sehr bill a
PhilivvObergstr. 36. 1 M
Gr . Strohkoff. i. Leinens
zu vk. Anzus. v. 2-4. ftrau
Kaufmann . Garten str. 5.
2 Waschkörbc, Blument sch.
gr. ss-leisrkviatte. ! Spiegel
billig zu verk. Bender,
Hellmundstratzc 29, Hth. _
Eine fast neue Sincernäh,
maschine mit mehreren
Sch ebladcn m Aufklavv-

Saiogel. ar. Nußb.Wand.
Nuhb.»Reeulator.schrank. . .

Aia.-Medizinichr.. Handt.
Stand .. Geschirrschr.. Kl/
Regal . Svinnenkovf , Bett^
»fann .. kl. Rucksack. Wasch-
ftänd.. Waschgefchirr. a.
einz. Wasserkar.. Leuchter.
gr. Plait .. gr . em, W^ ferk.
usw.Pfeiffcr .Adolf; a^ .eS7

Sl 'mvbonion. mit 20 groß
Stahlvl .. billig abzua od
ara Grawmovb . zu ver¬
tauschen. Mrbnrrt . Goben-
ttrabe 7.j5tfi 1. _

Ul M !k!
Musikautomat
fast neu. mit 10-Pf .»Ein-
wurf , zu verkaufen. eve,nt
acgin Piano zu vertausch.

„Eiserner Kanzler" .
_BiSmnrckllnn .11,.
Ö' rammovh. u. Boaekhocke
zu verk. K rchncr, Scharn-
yorststraße^11. Hth. 2. Et,

Wlel©rammopiiDii
Prachtstück, mit 20 Platt ..
dar, 5 Eariifo . billig zu
rerk. bei Meck Kreroben.
strafte ?9. Hth Bort r . _
Grobe antike Spieldose,

vrachtv. DLöbelst.. vre sw.
vk. EchZflkin. Weftera.^ 3.

Rust. Lockblllard
m. Einw .. gr. Grammovh.
lSchrank^ m. Einw .. bunte
WirtschaftZdecken. tranSv.
Kassel, gr lrleischmasch. f.
Metzger sDoli ) sowie sonst.
Wirtschastsgcgcnst. vk. N.
Michel»bera 7. P . Fees.

Sckwne Briefmarten-
lammluna vreisw. aazu-
geben. fsreund. Mainz,
Jakvb Dietrichstraße 9.
Mediz. Bücker u> Bestecke,
eucste. zu verk. Müller.

KaMraße 41. 3,
Schillers Werkes

Band l—12. sowie Merke
v. Uhland. Korner . Heine
bill. zu verkaufen. Weber.
Dvtzbeimer Str , 40, M. 3.
Lefebuch f. KortbildunaS.

schulen. Reißbrett . Schiene.
Winkel u. Reißzeug zu
verk. Karlitr . 88,_Hth.^ .
?>!. Nuftb.-Sveisez 'mmer,

Büfett . Kredenz, 6 Leder»
stühl«. Tisch mit Decken
usw. bill. zu verkaufen.• Deck,

Geisbergjrrutze 14.

Hellnuftb.-Vkeilerfchrnnkch..
wen g gebe. Kaffeeservice
zu verkaufen . Besichtigung
10—12 Uhr. Herberth,
Wielandstraße 12 1 _ _
Eine v. Kommoder, ov. v

Tisch, Wafckt. m. Marm .,
Hanfferl , 40 l.. 20 mm dick,
1 Truhe , verz. Fahnen
schild. Erkevgestell m.Glas
vkaftcn zu verk. Debus,
Nettekkn ckstraße 13.
" Solide Mdbekstücke.

elea. D.-? itifchr .. Trum,
Svieael . D >a4cht. mit M..
Platte . Siafleler Säule
Kartentisch u, Bank . anr.
runder Tisch Klav 'erstubl
lfchw) zu verkaufen.
_Bilatli » Karkstrafte 4. _

2tür . Kleider.fchrank
zu verkaufen. Steffen - ,
Adierstrnße 56, 2.
Kleiderfchr.. Bettstelle vk.
Seä, _Totzh. Str . 143, 2 r,
3 neue zweitür . Kleider,

schränke vreisw . zu ver
kaufen.

st. Klein. Glaserei.
Karlstraße 18. Tel . .4931.
GMrü. WenschM

,« Kftchentifch sow. Stell.
Haien stall zu verk Näh
bei Grab . Hellmundttr . 17
2 Est-ae. _
Neue, arofte, komvl. KOck-e
vrei zweit zu verlaufen.
Näheres Dcvbold. Hüfner-
f,effeJ5,J,_
MNkßlhen-WMtW
billia zu verk. bei Krebs.
Wl"rderstroße 8. Bk'b. 2._

Grofter Kückienfchrank,
Rnrichfe. Tisch. Wakch.
kommode m. Waschgarnit,.
Nachttisch zu verk. Anzus. p ._
*410—11 Uhr. Rottinger.
Dotzhe wer Straße >0. 2.
Schöner Mahaa .-AuSzfeh.

t*!ch. M-rhaa . - Sv ' eltifch.
Garfeufifch . Port ., Stores.
Bettdeck, billig abzugebeu.
Neubrand . W-ebcrg._ 3._ 2.
1 emaill Waschtisch. 1 gr.
u. 2 kl. Schl cßk.. 1 Kongo,
kotier. 1 Svioa ., 1 l. Pfenc
vk. Anz Donnerst . 10-11.
Bender. Dotzh. Str . 124̂ 2

giiMmMI
»St., sowie Laufstall billig
Mi  verkaufen ^ rau Ott.
Mistau .Ad,:lkstrabe rO ._

E - kitten
fiir Date! u. lliestaur . z vk.
Schwalbacher Straße 7V.

Blid Teiaknetmakck Nr. 0.
neu. kl. EiSmafchine. Rr-
anlator . Olardinen iKou»
arrftstofi mit Handarbeit ).
2 Goldbilder billia verk.
Schmidt Werderitr . l2 ._
Nähmaschine, satt nen.

Dlgel, _Bismarckr. 43. H-
Handnäbmafchine,

aut nähend, zu verkaufen.
Roßb ach. Schulbera 13. 2.

Waschmaschine
billig zu verf. Albert,
Walramstraße 35, 1 St . _
Pr. tt.  Wrinamafch ne tX

Herzog. Bleichstr. 43. I r.
Wäschmange

fast neu. sowie Wring,
mafchine u. Wafchbütt» zir
U cf Adolittiuße 6. 1.
2 Fahnenschilder

100—80 u. 50—38. S ' tz»
u. Licaewmm bill. Herr»
klod Weftendftr. 15. H 2.
Eif . Schild. 80X50. 23 Mk.

Ber!,_ <5edanstr. 7. Part..
Glaspapier

ilriedenöw., B gen 14, verk.
K̂Schaurer,Göl'ensll.32.Lad.

Sehr anter
Landauer

1. u Lfv.. 2fv. Plattaesche.
Ifv. Plattgisch .. Kummet.
,3üael u. sonstig Geschirr
zu verk. ?llbcrt Holzheg.
Orauienttrafte 12. _ __
L*,h. st-ederrolle. 15—20 3.

verk. Näh.Lragkr ., zu
Berstadt , Neugasse 14. _ _

Eine leichte sycderrolle
zu verknuien. Rheinischer
Hof, Maucrgaffe. _ _

2 leichte Nedrrkarren,
Natur , zu verkaufen Weil«
straße I0.„_ __
Ein fast neuer Kranken«

fahrstuhl zu verkauien
Mainz , Lö»r>rraße 49, Ö

Brennabor -Klavpwanen
!gebraucht) bill. abzugebea
Schwalbacker « tr. 83. 1,
bei Hcsselbarth. _ _ _

Offen l. auterh . )fünfter«
ivaaen y»*t Nickelnestell.

Aonanum n. noch and.
z» verk Aninseb Sonn «,
bei, Kunz._ Blücherttr., 2^
ÄkWUier ÄinDenoansn
u Klavvwagen e.ui erb.,
sowie Kinderitüblch. wie
neu. billia z,i verkauien
Lchwaibachcr Str . 21. 2t

t n . Kinberfastenwoaen
iBrennaoor ). ftriedensm.,
dunkelbl. m. Nickel, zu vk.
Friedrichsrr. 8, Hth. 1 r.

Gnterb Kinder.Kastens
ma»en u 1 Wetter mantel
billia »u vk Dahlenbnra.
Doftbeimer Str . 82. G. 3^

Gul erhaltener schöner
Kinderklavvwaaen

mit Herd.'ck. u I vrachtv.
verziertes KahneniHld.
10X121 groß, alles vrw.
zu rerkaui Vluttev-Adolk
strafte 11. Htb. 2. _ _
Gut trft . Sib - und Liege¬

wagen billia zu verkauien.
Rhein . Gövenstr. 5. Mtb.L

-last n, Kinderkostenw.IBrennab .) Gunim .r.. zu
verk. Rheinftr. 63, G. P . L,

Kinderklavvwaaen
mit Verdeck zu verkaufen.
Leicher. Oranrnstroßc 0.

1 Kinder-Svortwaaen^
1 Kinderitählch. bill. zu

tzerk. Wakkmühlstr. 37.
Kinder-Svortwagen , .

sehr gut erkalten , m. Verd.
Gunim bereit., dklblau.

zu verkaufen Kaiser-
iyriedr-Ring 82. B. rcchrS.

Fahrrad,
fast neu. mit Bereikuna,
zu verf Auai,st Bctlner.
Albrecktttrafte 36. _ _
H.. u. D.-Rad m. G., f. «-
Schl. KnauZstr.2. P . !.. 9-l^
Kader ad m. Gn mmi berif.

zu m'rkaufen. Grünlhulev,
Wulramjtr . 20. Hth. 2 SH

M.
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Serrn -Rad zu vk. Schaller,
Nettelbeckitr. 22, Mtb. 2,

Hcrren -Rad mif Fre l.
zu verk. Anzus. zwischen
12 und 3 Uhr. Hölzer,
Schiersteiner,Str . 31, Stb.
"Ein tadcll . Hcrrnfahrrad
m. Ber ., a. erh . NLHmasch.
u . sch. Svorisommerwagen
mit Gummiber . bill. zu vk.
Mager , Albrechtstr. 20, P.
Knabenfahrr . m. Gummi,
bereifuna zu verk. Ievens,
Schersteiner Straße 24. ,

Gut erh. Scknell-Läufer
u . 2sitz. Holländer bill. zu
verkaufen bei Scharriär,
Dotzheimer Str . 66, 3._

Rodelschlitten
von Eisen für l0 Mk. zu
verk. D ambcrchtal 2, 2.

Kochherd
weiß emaill .. 60—130 m.
Gas u Tellerwärmer an
Selbst käufer abzua. Bern-
bansen . Rielilstr. 12. An-

.Mschen von 12—3 Uhr._
Ema ll. «roher Herd.

Schweineir ., mehr. Dam-
hirsckgeweihe u. 1 Grube
Ziegenmist zu .verk. Ctt,
Dotzheim. Rheinstraße 27.

Weiß emaill. Herd,
neu herger» zu verkaufen.
Sack, Kirchgasse 29, 2. _
Alter Herd zu verkaufen.

Hehmann , Ellenbogens . 3. 2
Haller-Svar -Gaskocher

iKoch- und Wärmflamme)
zu verkaufen. Lungsfras,
Schwalbacher Str . 57, 4.

Bügelofen
urit Rcbr u. Bügeleisen
zu verkaufen. Diefenbach.
Kirckaaffe 13. 3. Stock.
llflam. Gaslüster . 1 Petr .-
Ofen , 1 Pe !r.-Hänaelamve,
1 Gasarm m. 2 Hängelp»

,1 □ Gummi , dünn, bin. vk.
Harms , Häfnergasse 3, 2.
3fl. elektr. Messinalüster,Eichen-Blumentsch mit

Majolikavase z. verkaufen.
Blücherstr. 15, Mtb . 1 l»
Trost . _ _

Messingiamve, Lüster
f. Elektr . u. Gas , modern,
a. v. Leicher, Oranienstr . 6

Badewanne
u . Nachtituhl zu verkaufen
TaunuSstr aße 13, 3 r.

s ps.  Uchsilvm-
Koloi

215 Volt. 1430 Umdreba..
13.7 Amv.. mit Kupfer¬
wicklung. sowie % PS ..
Trebstrom -Motor . 4 Woch.
gelaufen , billig abzugeb.

Trausmiöionsbau
Lndwia Dillmann.
Höchst am Ma,n

Luriusstr . 16. Tel .^ 58.

10 PS.. Kupserwicklung.
220 Volt. Marke Berg¬
mann . in sehr gutem Zu¬
stand. mit Anlaffer preis¬
wert zu verk. Näheres bei

A. Kabenstein
Ächierftcin. Wörtlntr 8.
_Tel . Biebrich 218._

Leitspmdel-
Drehbank

für Kraftbetrieb zu verk
Ztoß,Nackf .. Taunusktr .̂ 2

Feldschmiede
mit Rauchfangu. Rohr z. vk.
Klaujj, Dleichstt. 15, Laden.
_Telephon 4806._

Bandsäge
nicht freistehend, billig ab¬
zugeben durch

A. Kabenstein.
Schierstem, Wiirtüstr. 8

_Tel Biebrich 218._
Hobelbank

und Schreinerwerkzeug zu
verkaufen. Merten , Bleich-
straße 36. Hth. 2 rechtŝ ,

Bart e Türdrücker
lNickel- Hornj , Fricdensw.
Knorr , Aorkstratze 13. _

44 Tcvv -Läuferstangen
m. Deren, Mess., vk. Becker,
Wagemannstr . 29. ^iSt.

Wir haben freibleibend
preiswert abzugeben:W. 80  M-Lagerfnsfer
mit llnbalt von 44—80 bl.

Livmann u. Skuilbe
Weiriflroßhandlung.

Wiesbaden .
Ünölano, Elchenhch

5u verk. Anzus. bei Stoß
Z!achf.^,Tannusstraße 2 ^
100 m Waschleine zu »k.

fltejj , Albrechtstratze 5. _
Ein Tau zu verk. Anchis,
Dotzheim er St r . 109. M. 3,
Marmorplatte , weitz,
Schnirfenstersviegel.
'<5X338 . zu verk. Nur
Dienstag v. 10—11 vorm,
^rbnbofstraße 2?JB . 3.
Aauarium , Glas , 50x32,

bi.  Herrchen, Hellmundstr.8
Kl. Lockstanze zu verk.

M. Else.,Wolrams,r . 25.,
"Gröbere Anzahl Del. u.
Lack-BarrelS zu verkaufen
pvtzheimer Siratze 21,

Holzhalle
2stockig, 9x5 Meter, mit
zirka 90 Quadratm . Schiefer¬
dach zu verkaufen. Näheres
Dotzheim, Friedrichstr.4.

Trennungswände.
s. Geschäftsräume pass., m.
Schalter u. Drahtgeflecht,
6,40 lfd. Mtr ., 1,9 >hoch zu
verkaufen. K. Roßbach.
Weberaaffe 56, 1 l.
Eisenblcchdach, ca. 4X3 m,
Handkarren , Dezimalwage,
Sackkarren zu verkaufen.
Opel, Adlerstraße 67, P .,
Zaundraht , s. st» 27 Mtr»
a 3,50 Wilhclminenstr . 4,3
2 steinerne Pferdekrippen

und e:n Koffer, 60X1,40,
zu verkaufen. Fr . Nagel,
Aarstraße,60 ._

6 aroße » 10 kl. starke
Blechtonncn mit Deckel z.
Aufbewahr, v. Kolanialw.
n . dal. «eeign.. zu verk.
Ribel . Oranienstraße 51.
> Leere Herinastonncn

abzugeben, ferner eine ge¬
brauchte Dezimalwage.
F . C. Hench, Goldgasse 8.

'/.-Le
zu verkaufen. S Sivver,
Oranienstr . 23.,Tel . 3471.

Einen größeren Posten
Kisten hat abzugeb. Papier¬
ausst attung He' stinstch_

Kiekern-Stämme,S'mitten,zu verkaufen,bach, Schulberg 13, 2.
Pflanzenkübel,

neu , 50X50 . grün , zu ver¬
kaufen. Runkel, Lohn¬
st raßê L, 3.
Mehrere' Taus. s. sch. pikierte

Salatpslanzen
abzugeben.
Gärtner Hölzel, Waldstr. 60.

2 St . 150X150. zu verk.
Emilienstrake 3 Nerotal.

2 Karren Mist
ü. Stäh ler, Ge .soergstr^ l3
Eme UOö'WrdMP
sowie ein schönes Break
zu verkaufen bei Mever.
Geisbergstr . 11. Tel. 3106.
' Händler -Berkäuf«
Elea. schwarzer Taftrock,

neu , für 90 Mk. zu verk.
Käte Montreal.

Wei ßenburgstraße 10.
Geleaenhcit.

M . g. Bind .. Hüte. Schuhe,
Kape, Haudsch. f. Arb.Setvv . Eleonorenstr . 7, 2.
Bettvorlagen

haltbar , kein Vav'er . zu
7. 9 u . 12 Mk Mollath
Friedrichstraße 46 Laden

Bettdrell u. Roßhaar
preiswert zu vk. Mollath,
Friedrich str. 46, La den.

Müthner
Salon -Flügel

(wie neu ) zu verkaufen.
Knohans %m,

_Friedrichstraße 39._
Ssthr gutes Piano

zu verk. Albert Holzhey,
Oranienstraße 12. _

Tevviche. Gardinen,
f. neue Chaiselonguedecke,
Diwan . Kleiderschr» Kom.,
Tische, 2 Bauernstüble,
Treppenläuferstg .. 1X <8,
Schirmständer, Kinder¬
betten u. and. mehr billig
zu verkaufen.

Peter,
Her mannstraße 17, 3 r.

" GelcaenheitSkauf. >
Prachtvolles Schlafzimmer
mit groß. 2tür . Spieael-
scbrank nur 1050 Mk»
3tür ., nur 1250 Mk.

Bcttengeschäft,
Mauergasse 15.

Schlafzimmer
160 om groß. Schrank mit
Wäscheeinr. , groß. Wasch-
toilette, 2 Nachlschr» 2 Bett¬
stellen, 2 Stühle äußerst
preisw. abzug.

Möbellager
4 Bärenslrahe 4

Gelraenheitskauf.
Sehr schönes Schlaszim.
mit 2tür . Schrank nur
800 Mk. Bettengeschäft,
Mauergafse,15 ._ _

Verkaufe 2 Rußb.-Betten,
wie neu, I- u. 2-tür Nußb.-
Kleiderschr.Sekretär, Nußb.-
Schreibtisch. 2 mod. Gas¬
lüster, ov.Tisch, Rußb.-Tiich,
2 Polsterstühle u. vieles m.
Maier , Emser Straße 17,
2. Gartenhaus._
1 Diwan . Ehaiselong . ,
Sessel, Nipptischche»,Vertiko,
2 Bauernstühle, oval. Nußb.-
Ti ch. Teppiche. 24 Treppen-
läuserstangen, 1x78 . und
and. m. billig zu verkaufen.
Peter . Hermannstr. 17, 3 r.

Mehr . Betten mit u o.
hob. H.. 1- u. 2t. Kleider-
u. Küchenschr.. Wasch- u.
a Kom. rc. verk. Kannen,
t-crn iebt Walramstr . 17.
Ecke, Wcllribstrnße.

Gcleacnheitskauf.
Prachtv. pol. Nuß -.-Schlaf¬
zimmer. innen Eichen, mit
großem 2tür . Spiegelschr»
alles m. prachtv. Intarsien,
nur 2100 Mk., 1» Arbe t.
Betiengcsch» Mauerg . 15.
Bersch. Betten . 6 Kleider¬
schränke, Wasclikomm., Aus¬
zieht sch. Kinderbett , Bade¬
wanne , versch. Bettücher
bill. vk. Schondrf, Helenen-
straße 1. 1, Ecke Bleichstr.

Mb.pol.Vertiko
achteckig, eingel. Tisch, Sofa,
Spiegel, weiß, emastlierte
Kinderbettstelle, Bettfedern
und Daunen, hervorragende
schöne Bilder, Rohrstüh e,
Küchen, Chaiselongue billigst.
Rosenkranz, Blücherplatz 3.

Berttko
lack. Büfelt . lack. Waschk.
für Kinderz.. 1- u. 2tür.
Schränke, vollst. Bett 160.
Bett mit Svrunar .. Steil
Matr . u Keil 155. 2 cnare
Betten mit Svrungr . ä 70,
2 einfache egale Bettstell,
d 12 Mk. u. versch. mehr
billig verk. K. Schönerer.
Göbenstraße 32. Laden._

Gr . Kücheneinrichtung
für Wirtschaft paffend, so¬
wie kleinere Küchen verk.
bill. K. Schauerer . Göben-
straße 32, Laden.

W!t ll.ASenz
Prachtstück.

dunkel eichen, aediegene
Arbeit sehr vreiswert zu
verkaufen im

Möbcllaaer
4 Bär eustra ße 4.

Prachtv . KücheneinriM»
Salongarnii ., Kle:derschr.,
Tisch, Stüble bill. zu verk.
Meier, ^Adlerstraße, 53.»ns (ößleaentiettT

Fast neue Nähmaschine
m all . nur 145 M . Seivv.
.Elevnrrcnstraße 7. 2 r._
Kasseeröster Gaslamven

Brenner . Zvl.. vllübkörver.
Gaskocher. Gas - Brat - u.
Backhauben. Badewannen.
Badeöfen. Zavfhäbne . P .-
Ersab -Kerren zu verkauf
Krau se. Wellribstraß e 10.

Mir EMkl
von 80 Pfg. an verkauft;

Fässer,
Flaschen aller Att,

Papierabfälle » Packboge«,

Korken
kauft Sauer , Göbenstr. 16.
60 000 gangb. Weinflaschen
29000 neue «. umgearbcit.
Weinkorken auch in kleinen
Quantums zu verk. Acker,
Wel ritzstr. 21, Tel . 3930.

Hochelegantes Herrenzimmer
aus Eichen, mit Schnitzereien, sofort umzugshalber zu
verkaufen. 9-äheres A. Schäfer, Rheinstraße 70, 1

2 Schränke für Zeichnungeir, nußb. gebeizt.
Aktenschrank» nußb. gebeizt,
große Reißbretter,
eis. Kassette mit Einsatz und Anschließplatte,
Theke, 2,10 m lang, weiß,
Gemüse-Gestell, weiß,

1 Majol ka-Balkenwage und
1 Majolika-Etagere

zu verkaufen.
Näh. Bleichstr . 47 . Büro im Hof, bei Wolf.

91 Auto 4t

Personen-Auto, 4 Zyl., 15 PS., als Lieferungswagen
sehr geeignet, Friedcnsfabrikat, billig zu verkaufen.

Auto-Bretzing, Dotzheimer Straße 20.

M.  WMe!su.-UM
in allen Dimensionen, zu Schreinerzwecken geeignet, zu
verkaufen.

Franz Kopp , Zimmermeister
_Klopstockstraße 19._

( wsgejillhe]
Schlachtpserde
irerb . stets zu d. höchsten
Preisen angekauft.
Rücker. Bismarckrina 7.

_ Laden._

Dobermann
zu kaufen gesucht. Ana.
nach Eltville Postsckließ-
fatfi 3._

Wachsam, nicht zu klein.

Hund
zu keufen gesucht. Off . u.
M. 805  an den Taabl .-V.

Stichiae
oder sonst defekte Weine z.

den höchsten
F20

kauft zu
Preisen

B. Krieaer . Main»
_Televl >on,1339^_

Zigaretten
icdes Quantum zu kaufen
gesucht.
Tabak- u Ziaarren -Haus

„Umon"
Saarbrücken 2,

_Ludwiastraß e 31

Nähgarn
schwarzu. cot. Nr . 40 und
feiner, jedes Quantum zu
kaufen gesucht. Hutsabrik
Köhr, Langgasic 9._
Dame sucht nur v. Privat

Brillent-
oder Perlenschmnck

u. Brillantrina zu kaufen.
Eff ., u L 794 Taovl .-V.
Ein stlbcrncr Bestcckkasten
'ür 12 Personen , cventl.
ür 24. zu kaufen ge-
ucht. Offerten unter

K. 788 an den Tagbl ..
Lerlaa.

Brillanten
nur aroße Steine aus
Privatband zu kaufen

aesuckt.
Offerten unter O. 797 an
den Taabl .-Verlaa

Altes Silber aller Art!
Besteckeu. sonst. Tafel¬
geräte etc. sowie auch alle
altenSchmucksachen Gold
u.Steine etc. nur Privat
z. kouf.ges. Off. F 798 T.

Goldene Uhren.
Gold- ». Silbermünze ».

wie auch Bestecke
nur von Privaten zu k.
aesuckit Offert , u. P! 787
an den Taabl .-Berlaa.

Lin - null Verkauf von
Briefmarken
(aite u. Kriegs marken)
auch auf Brieten und

Sammlungen.
Zsehiesehe .Bahnhotstr .S

Vricfmarkensamml.
jeder Größe , auch Einzel¬
marken, alte Briefe kauft
Seidel,^ Jahnstraße _34._

S  Wir kaufen mmmmmrkenfammlung
S Kricgsmarlen
pp Kofack & Co»
linv .,Burgstr . l3^

"Russische" Bücher̂ " Bildet
Zeitungen usw. v. Priv . z.
kaufen gesucht. Off. u.
T . 805 an d. Tagbl .-Verl.
Mustkal» Bücher̂ Orlgem.
kauft Harms . Bärenst r. 2,
Reichs- Adreßbuch
zu kaufen oef. Preis und
Iuhra u. E. 794 Tabl .-V.

WM!. Mil!« «.
liMemU»

Basen . Teller . Taffen.
Service Tabl . Kasten rc.
z» kaufen aes. Äusf . Ofk
mit Vr . T. 794 Taabl .-V.

Ansaek. Haare kauft
Brovtmann , Haarhandl»
Rheinstraße 34, GtL

Teppiche
usw. zu kaufen gesucht.
Offetten unter S. 804 an
den Taabl .-Verl aa.

JKleider Z
all. Art. in Seide . Samt.
Voile und all. AuSrang.
kauft zu allerböckst Preis

Frau Stummer
Neuaaffe 19. 2. Stock.

Z»̂ Tclevbon 33 31.-*r-
Vüt erhaltener

Herren -Regenmantel
(Gummi oder imvrägniert)
f. mittlere Fig. z. kauf. ges.
Zeidler, Wrstendstr. 23, 3 r

w. anaekaust beste Preise.
L Kritschaau.

20 Moribitraße ^2v.̂
Attlttär-

u. alle Herrenkleider kauft
höchstzahlend Nürnberger.
Wagemann straße  35 , I ._
Mil .-Mant . u. Zeltbahn k.
Molly, Dobh. S » . 51. P
Mil .-Mantel , grünt » gef.

Hoffmann . D̂otzh. Str . 57.
Mil .-Mant ." u. Zeltbahn k.
Wagema nnstraße 35, 1.

HübscherRegengNmimmtel
zu kaufen aemcht. Off . an
Klein. Hc lenenstr. 13 P . r.

MlÄuMe
aus Privathand gegen hohen
Preis zu kaufen gesucht.

Wagmann, Saalgasse 26.

SWMWH
oder andere ante Teppiche
zu kaufen aesuckit. Offert,
mit Ang. von Gr . u. Pr.
u. T. 781 an den Tagbl .-
Berlag erbeten
Stoffe ,Gewebe
Diwandecken

zu kauf, gesucht. Mollath.
Friedrichstraße,46 „ Laden,

mu  MMsM
zu kaufen aesuckt.
. —Korth Kirchaaffe 51._
Von einem Arzt zu kaufen

Wilhe'ÄtlMöM
darunter 1 Mikroskop, so¬
wie 1 Hühenfrnne. Ana.
u. G. 802 an den Tagbl .-
Bei lag irk eten_

Gebrauchtes avieS Reiß-
z,ua . sowie Reißbrett mit
Schiene z» kaufe» aesuäit

Grimm.
Tck arnbüritstraßc 36. 1.Stud. ehern.

sucht antiqu. Bücher, der or¬
ganischen- und Nahrungs-
mittel-Chemie, sowie der

Technologie.
Offett. unt . v 805 Tgbl.-B.

Piano
u. Fedcrnbettdccke, Iff̂ ickl»
gut erhalten , aus Privnt-
hand zu kaufen gesucht.
M. Beck, Biebrich a/Rh .,

Wiesbadener Straße 105.

Mm. Min
auf Miere ges. Restaurant
Noch", Kirchgaffe 13̂_

Orchestr.on
m. Gewichtaufz. zu k. Ms.
Schäfl ein, Webergasse 56.

CeUo
zu kaufen gesucht.

t,
Schülcr-Bioline

zu kaufen gesucht. Off.
erbeten an Wilh. Reppert.
Steingasse 11. Hth. 1 St.

Schreib-
Maschine

zu kaufen gesucht.
Paul Sulzbcrgcr,

17 Wörthstraße 17.
Fernspr. 1748.

©nt erhaltenes
Speisezimmer

zn kaufen aesuckt. Off . an
Livtzert. Tannusstr . 65. .2.

Brautpaar
sucht2 mit erd. Betten , ev.
vollständig. Schlafzimmer,
von Privat zu kaufen.
Dreher , Moritzstr.23, Gth. 1
Sofort 311 laufen WA
mittelgroßer Reisekoffer.
Offerten mit Preis an

Käte Montreal.
Velßenburajtraße 10,

Bollst. gebr, Rei
zu kaufen gesucht.
Bismarckring 5.

eua
euser,

Ankauf von

Schlafzimmer , Wohn¬
zimmer , Speifezim..
Herrenzim ., Salons,

Pianos , Teppiche,
Aufstellsachen, Vor¬

hänge, Portieren.

Jäger
Helenenstraste 15, 1.

Freig.Mode!u.Letten
kaust Beilstein Hermann-
straße 17. 2 St .Alegentetts-Aufhaus.
An- u. Verk. von Möbeln
oller Art . ganze Einrick-
tungen . Pianos . Musik-
iustrumenten . Gold- und
Silberwaren u . sonst all.

Albert Holzbep.
_12 Oranienstraße 12,_

An. und Verkauf
von gut erh . Möbeln sowie
Gebrauchsaegenständen.

K. Schauerer,
Göbenstraße 32, Laden.

Suche

im ganzen oder einzeln,
uuck Klavier u . Tevvickie.
Offert , zu richten an

Kr. M>rschevcki,
Raurntüalcr Straße 8. 1.
Junges Ehepaar
suchtv. edeldenkender Herr¬
schaft I vollständiges Bett,
Schrank, Tg'ch und 2 Stühle
zu kaufen. Winkelmann,

Oranieustr. 41, II.
Kaufende

gegenstände. Schlegelmilch,
Gneisena ustraß e 15._

Suche
Büfett u. »aff. Kredenz.
Eicken od. Nußb .. mehr.
Kredenzen in Eichen oder
Nußb . Divloinat in Pali-
iander oder Ebenholz zu
lausen . Schreinerei Fos.
Weber. Dobb. Str . 40.
M. .3St ..

!!Möbel !!
Ganze Einrickitunaen .

Piano i.its z-eppiu,e kauft
Fäaer.

Helenenstraße 15. 1.JM
Möbel, Bücher.

Lüster, Aufstellsachen usw.
kauft

ktzroß, Blüchcrstra ße 27.

Kaufe stets
einzelne Möbel. Betten.
Sofas Sprungrahmcn . n.
Militär - u . and . Kleider
ü.  alle anSrana Sachen.
(Postkarte acnüat!)

Karl Wierstorf.
?9ebernaffe 56. 2 St lks.

Ml ölg. SeößFf
suche gegen guten Preis
zu kauf. Büfett , Kreden; ,
6—12 Stühle in Eichen
od. Nußbaum, ev. Leder¬
stühle, Ausziehtisch, 1
b. 2 gute Teppiche, einige
Silbersachen ».Gemälde.

E. Äoritzkh.
Westendstraße 20. I l.

Einfarher Mtenffmder
für Violine , event. aebr..
zu kaufen gesucht. Offert,
u B. £05 an d Taa bl.-V.

Wetz Eartenvank
u. 3 weiße Blumenständer
lHockeri zu kaufen gesucht
Kapellenstroße 58..
Gute Haushaltunaswaae.

Feder oder Gewichte, ge-
>ucht. Offerten u. B. 806
an den Taabl .-Verla a.

Nähmaschine
unterhalt ., zu kaufen aes
Lumb . Friedrickistraße 29,
Tennisbälle zu kaufen «es.
Göbenstraße 9, 3.

1 Haartrockenapparat.
mit Wasserantrieb u. er»
Warmwafferschampoonier-
apvarat zu kaufen gesucht.
Offerten unter W. 797 an
den Tagbl.-Verlag ._

Sehr gut erhaltener
Holländer

zu k. aesuckt. Off . m. Vr.
u. T 802 Tagbl .-Verlaa.

4-rädriger, leichter
Feher-AnMagm

zu kaufen gesucht. Offerten
unt . G. 805 a. d. Tabgl.-V.
"Motorrad -Anhängwayent Nähm.z.k.ges.Off.m.reis Schierstein a/Rh .,

ilhelmstr. 25,2 l. Fiedlex.
' Kaufe n. Fahrrad m. G.
fotoie Bett u. - Schrank.
G. Hofmann , Göbenstr. 8.
'Ein antcS Herrn - utib
Damenrad m t Bereif,
gejucht. Kohlenhdlg. Weis.
Adolistraße 12. Part.
Fahrräder
Motorräder
Automobile
Schreibmaschin.
zu kaufen aesticht.

Doerenkamv.
Adolfsallee 35, Tel. 3003.
Fabrradniänt . u. Schläuche
auch gebrauchte, zu k. ge¬
sucht. Oif. unter K. 804
an den Ta abl.-Verlaa .

MPearb.-MafWU
zu kaufen gesucht.

Gefl. Angeb. an Max Seel,
Rheinstraße 113, 1._
Mkir. AlibsaiM

transp . für Wiesbadener
Strömst ., zu kcmfen aes.
Kavellenstraße 58._

Drehstrom-
Motor

3 8? .. 220 Volt, möglichst
Kupserwickluna kaust»

Traine und Hauff.
_,Mainz_

Einiae aut erhaltene
Mechaniker-Drehbänke, a.
mit Leitspindel, gesucht.
Gefl. Offerten erbeten u.
K. ' 98 an den Tagbl.-
Verlag.

Altes3tnn,Kupfer.
Messing, Blei kauft höchst¬
zahlend k . 4. Bliexen, I
37 Wagemannstraße 37. 1

Allmeffing, Alttupfer
Zinn MW

kaust stets
Ph .HLnscr. Fricdrichstr. 10

Gutes Petroleum
für Brutapparate sucht zu
lauf. B. Fischer. Forststr. 31
Eigenheim.  _
AterWene Fenster

m  kaufen gesucht
_Frankfurter Str . 83.

U ll«
5—6 Meter lang,

z» kaufen " sticht
M. V-ck. Biebrich am Rh>
^29ieSbadcner Str . 105

Gut erhalten»
Kohlenfäcke zu kaufen ges.
Kohlenhandlung Nager.
Römerbera 12._Men,Meile
kauft S . Sivver . Oranie » .
ttraße 23. Tel 3471._

Mer, Men,
Lumpen w. abaebolt zn
ollerh Preis S Sivver«
Oranienftr 23. Tel. 347l.

Brillanten, 8o!ä- und Silbersachen
tze, Service, Ptandse

Stummer.
Bestecke , Aufsätze , Service, Pfandsch., Zabngebisse
kauft zu aller- fsfafttlMfOt « Neusasso 19, 2.
höchst . Preisen WlMMIIlUSl * Telephon 3331.

Personen - oder
Lastaufzug

gebraucht, in gutem Zustande, zu kaufen gesucht. SlnaeK.
unter F. 707 an den Tagbh-Berlag,
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Altes Goldu.Silber!f
sowie gebrauchte Nhren lauft »ad tauscht

M. Heine, Uhrmacher
_ Wicrhadeu, Lellritzstratze 4.

'Wl

flliimmntriftf ! Gine  ® c,fc[I!dJaff
ViUlllOlimui . gemein amer Pflege
der Münzkunde ist hier im Entstehen begriffen. Alle 1
die, die sich für Num smatik interessieren und ge- i
sonnen find, der Gesellschaft beizutreten, werd. gebet.,
ihre Adresse unt. £ . 798 im Tagbl.-Berl . anzugeben.

Antike Porzellane,
bunte «n ferstiche, Miniaturen , Email -Toen werden!
von gutem Tninmier sehr gut bezahlt. Lffcrt . unter
L . 758 an den Tagbl.-Berl . erbeten.

Kais. Frievrichstr. 25.
Bo bild. s. Einj.,Obersek. I
Prim . u. Abitur., auch s.
Dam.Tag.-u.Abenbkurle. I
« »8- 1917 n. Febr . 1918
bestand.sümtl. Schüler derI%s mm\
erlangt, nach kaum 1jd r.J
Vorder d. Einj .-Freiw.»
Zeugn.- u. die Reife für I
Öbersekuuda. Proip . frei. !
Sprechstdn. 11—-/. I Uhr. j

^ernspr . 3173.

Bon LMM
stammende alte Sessel, Stülle , Sofa », » ifche,
Kommoden, Schränke, Gläser. Porzellansigurr »,
Selgentälde und Stiche höchstzahlendz« kaufen
gesucht. Gefl. Offerten u. T. 759 an Tagbl.-Verl.

VE "BriUanten "NW
Gold- und Si bermünze», Bestecke. Leuchter, Aussätze,
Taschenuhren, Armbänder, Letten, Brennstifte, Platin!

Zahngebiffe

S >hr viel Kummer. Arrg
u Verdcust ersparen sich

kluge Mm
die wed. Zeit noch Gelcgb.
o die Sck'ularb . i. Kinder
tu beaufsichtigen, w. ste
diese setzt v. Schulbea. an
>n die nachwcisl. mit best.
Erfolg bewähr!«» täglich.
Arbeitsstunden

senden verbünd., mit ord.
aründl Nachhilfe o. enera
Beaufsichtigung. nbocbalt.
t Schüler u Schst'erinnen,
d. unt . u. mittl . Klaff, all. !
Evmn ^ u. Schulen d, er.
labrenen bestemvfoblencn

Akademiker.

Unterricht
in franzöf . Konversation
» Handelskorresvond . bei
nationaler Lehrkraft ae-
lnchr Offen . mit Preis
u. ,R. 803 an b. Taabl .-B.

Zur gründlich. er,g.,sch>n
Unterricht wird energische

Lehrkraft
gesucht. Off. m. Preisang.
u. E 805_ an Taabl .-BeU.
Englisch, reine Ausspr .,

leicht faßlich, bes. a, f. An.
länger , l. Dame . Off . u.
M. 787 an Tagbl .-Berl.

Junge Dan >, in l, <> gl.KollvEljiilioWlrOei
im Austausch aea deutsche
von England . od. Amer k
Off. u. M. 803 Toabl .^

kr .vat - vnbsrriotlt
kür LrvvaLkssns

J . H. Frings , Rheinstr . 63,1,
i. Hause Restaur . „ Wies“

Neuanmeldungen für
Mai in

M Mm.  |
Dir Person . wv d. Muff

i. Museum a. sich nahm,
ist erk. u. w. eriucht, dens.

^auf d. Fundbüro abzug.,
saudernf . Anzeige erfolgt.

Arme Frau verlor
am 8». Avril kl. graue

^Geldmasse m. Inh . Abzug,
gegen gute Belohn . Fried.
rimstvaffe 8, Sth .,1 St ._
Ein schwarzes gehäkeltes

Tuch (Kragen)
veüoren . Gegen gute Be-
lohuuna cr'-zugeben Lehr-
jtraße 15, 3. _ _ _

Fortcrrier -Hündin.

gibt Dame die lange in
Italien gelebt hat. Off.
u. K. 789 Taabl .-Ver'aa

Kunstschrift, Lackschrist.
Rundschrift, Reklame- u.
"lakatzeichncn lehrt erf.

nnstler . Monatl . 20 Ml.
Off . u. B. 792 Tgbl.-Verl.

Funae Dame erteilt

Ülöl.jffM.-Mlm.
Näherer bei Ruff . Kied-
»icher Strafte 9 1._ _̂
B olin- u. Klavierunterr . ,
w. grdl. ert., Ueb-Z. vorh . Fg. - -
Dotzheimer Straffe 55, 2. mm mit schwarzbraunen
Klavier - u. B olin-Untcrr Abz.. entlaurcn Gegen
GerickUSstroffe9. 2 links. «ute .Belohnung, abzu
- Gründl - B ernadter Lohe.wrunor. , i

enen
enen

Zarte-

S1W 7ÄL
und Bühnenreife erteilt | ^ enotisch, in s. Hcuiiezurn
Frau Schröder-Uaminoky Preis von 5 Mk. tägl. Näh.

m Tagbl.-Berl ._ Pn
(«ufrr , reicht. Mittagstisch
Schwalbacherr Str . 57, 3.

IPrima Nefr.z.. s. a. Fan ..
mono!!, billige Dercchug.

in Kautschuku. Gold, Pfandscheinevon Frankfurt , Mainz I Elekir" v d̂ H.^TcUm-F
und Wiesbaden kauft zu zeitgemäßen reellen Preisen beschränkt da i--»>ivsh>,ea>-

Brhandl . u. Ersolg zuges.
Off . » D. 782 Toa -U.-B.
Arbeit- , und Nachhilfe¬

stunden erteilt mit bestem
Erfolg staatstch gevrüfre
Lehrerin . Ofs. u. O. 793
an den Tagbl .-Berlag.

Rund- und Zlerscfirlft
unt. dar . <1. sieh. Prfolsre*
b. d. schlecht . Handschrift.
' opp ., amerik . u. Hotel-
Buchf ., Rechnen , Bank¬
kontokor . etc . Tel. 3027.

Julius Rosenfeld
Wagemannstrabe 15_ Telephon 3964.

Schrei bmaschinen
einfacher utul doppelter UrnerhaUung

gut erhallen , m kaufen gesucht. Angeboten sind  I
Schriftproben und Preise beizufügen.
Sch rei hmanch inm -MnHer ,Dertramstr.20

MM. Vorbereitung

Kaufm.
Privat¬
schule

Walter Paul
Kirchgasse 24, 2.für alle Klassenu. Examina

(Eins., Priman ., Abitur.) I TageS- «. Abindunterricht
höher Lehranst. in Mathrm . > in allen Handele *ächern.

ano
gut erhalten, mit Preisangabe zu kaufen gesucht.

Offerten an_ Schock, Bismarkring  6.
Ciebrauchtea gut erhaltenes

nur von Privat zu kaufen
gesucht . Schriftl . Offerten
erb. Frl . E. Spitz,

_ Tennelbaclistr . 1, K
Einrichtungen

und Einzelmöbel aller « rt. Sil ee-, Kunst, und antike
Gegenstände kauft zu hnheu Preisen
E. Klapper . Friedrichstratze 55. Telephon 1627.

Physik, Ehem'e, sowie ge
wffienh. Nachhilfe durch
Akadem. Längs. Erfahr., vor-
nigl. Erfolge, best. Referenz.
Oif. u. F. «7 Tgbl.-Zgst.
Bis marck-Ring.

älluser Straße 12._
Klavier -Lehrer

ins Haus gesucht. Niehb
straffe, 29. Z.^ tock links.
Grdl . F ther- u. Gitarre-
Nntereicht wird erteilt
Adlerstraffe 22, Part.

Wer erteilt talent . Dame

griinöl. llnlerritfii
zur Ausbiiduna in der
Filmkunst ? Off. m. Preis!
u.̂ O. 804 an d Taabl .Ll.

Polk^ Wal'z» .' Mem 'läud. Iin kra.« Svrache)
in 2- 3 Std . unter ®ox. J»' « f «« "
erteilt ■.0 . Schwab. Tanz - (' l Ct^!ln
» • -Ä * i %■ 'S ? ÄÄÄjtef-,- ei3._una. „xct. t. y. | ltft0- bl|rd,

Lanns Schreibstube
Bleichstrafte 23. Tel . 3061.

Einzelne

Auskünfte
Auskunftsstelle des

Kartells der
Auskunfteien Bürgel

Wiesbaden,
Friedrichslrasse 31.

Tel. 6575.

@eMt lliiktM

MM . (fmflifieiöpfe
Porzellan , Steingut ufta,
wird wieder gebraucksiäh.
aemackit unter Garantie
Neroslraffê 38.^ Laden,_

Waschbütten
Fässer

w. repar. zu mäßig. Preisen^
BrLckmann, Adelheidstr. 12.

Bekanntmachung.
Hausbesitzer!
Tündier . u. Anstreicher^

Arbriien w. nur erstklaff,
»usacf . Kückxn v. 12 Mk.
an. Offerten u G. 68 an
die Tanbl .-Fweiastell e.

LluigjU Polier
emriiehlt sich zur Neber»
nähme von Umzügen und
Verpackungen all. Art. Näh.
B. ?luer, Adlerstr. 5, 3 od.
Roritzstraße 28, Bersteige-ngö okal. Teleph. 1847.

Fünfter Mann
nimmt n. Privatgärten z.
Unterbaltcn an. Orr. u.
O. 68 an Tagbl.-Fweigst.

Unter Garantte
Mäntel u. Jackenkleider v,
Ib M. an . Blusen u. Rock«
v. 4 50 an Aend. billigst.

Schmidt-Kracker.
_Langgaffe 28^3. Stock.

Tücht. Schneiderin nu!
gut. Refer. s. beis. Kunden.
Bleichstr. 13, I. Et., rechts.

Tanzen
lernen Sic ungeniert all.,
sowie in Gesellschaft zu
red Feit kauck Sonnlans ».
Walzer inncrb . 2—3 Std.
F. Völker u. Frau

Röderstraftr 9 1

?iauo

Neue Kurse beginnen in:
Kimstgeschidite

Literatur (Danteu. a.)
Philosopliie.

Auch Einzelunterricht.
Beaufsichtiqung

der Schularbeiten sftr
Tbertcrtian gesucht. Oll ^ . .
u. W 501 an d. Taabl ..« . Sprecdreiten : Sonntag NDienstag  5 —6 und

Freitag 51/.—7 Uhr.
Dr . Adele Reuter

Amseibers 2 fb. d. Dietenmühle). Fernr.  4744.50
iLckt.

Herrschaftlich«, bürgerliche komvl. Billen -.
Wohnungs - u. Zim.-Einricht.. auch einfache,
einzelne guterlaltene D öbelftücke. komplette Siachlässe,
Is olstermvbel und » ortierr » werde» i« jeder Löhe bei
Barzahlung augrlaust.

Gleichzeitig empfehle mekn großes Lager
in neuen Möbeln und Eelegenheitskäufen.
Auf- und Umarbriten von Schreiner- u. Polsterarbeiten

i« eigenen Werkstätten.

sinmensSSpraoken
Französisch
Englisch,
Schönschreiben
Stenographie,
Buchführung,

Schrcibmasch ,verleiht
Uebersetzungsbfiro —

Generalb <eid. Dolmetscli.
a.Landg ericht , Xcu gassc 5.
WnM.flonügrjlW

erteilt staatlich aevrüfte

Ä incifmev?Uu.,a»b7M| Gründliche Durchbildung des Körpers
L ^ eN- Taabl .-Berlag,_ [ durch systematisch durchgreifende Uebungen , Atem-

Französin
’unterri ht für Erwachsene und Kinder.

Marilen Spickenboom , Lehrerin d. Seminars
f. klassische Gymnastik,

Kaiser -Friedrich -Ring 21, Hochp . Tel. 3656.

Bleichfiratze 84.  Letephon 2737.

gibt franj . Unterricht.
Einzeln,rüde 3 Mk. für
iiu-hr Person . Svcziollar.
Cff. E.,759 Toabl .-Verl̂ .
Junge Dame

lBetgierinl wünscln franz
Konversation zu geben, die
Sluiide 3 Mk. Anaeb. u.
2 . 775 an den Taabl .-V.
KIav> rlehr . in dies. Koni,
n. auch Privatschüler an.
Rüdeshcimer Str . 31. kl

Tennisplätze Adolfshöhe
Spielzeit April -Okt . Abonnement , TageskartenTennis -Unterricht.
Auskunft erteilt und Anmeldungen nimmt an

Frau Frieda Sauer Ww.
geh . von Felcke. i

Adelheidstr . 33 Part . Tel. 4555.

W HUllSbWtztl
Zeichnungen. Kosken-An

schläae Bauausfiihrungen
zur Einrichtung vnn

^totwohnungen
mit Gcldzuschiiss. d Stadt^
grmciiide übern . Architekt
billia. Angebote u. G. 782
an den Tagbl -Verlags_

k>ausbcsiber!
Erfahr . Architekt übern.

Ausführ , von NotwoHng
u. seltigt Kostrstonschl. für
Fnstandsctzung ârbeit bei
billiaer Berechnung . Off.
u. K. 779 an d. Tagbl .-B

LiWöezellhNMgel!
Reklamebilder. Borzeickm.
von Monogr . u. Stickerci.
'owie alle kunst. u. klinil-
g^wc'rbl. Fcrchiiungcn und
Malereien Diedcrheritell.
brsd-ädigter Gen .älde und
Pildcr . Kovicren ,, Ber-
gröffcrn ders. u. künstler.
Äusfübri 'na Mäßige Pr.

H. Bode.
Blücherttr. 34. Tel . 3972.

, Junger Kaufmann cmvl.
>slw zum

Beitragen «. Abschliesten
von Büchern

>n den Abendstunden.
Otte?' ' " Nter D . 800 an
den Ta ^ ..-Verlag.

$G|p» i md Mm. ßeintDcitö
kauft dauernd, auch kleine OuantumS

Vollmer, Bulkanificranfalt. Vertramstraffe21.

Lumpen, geftr. Wollumpen. Neutuchabfalle . >
fömtl . Metalle . Flaschen. Knochen, Hasen¬
felle kauft zu enorm hohen Preisen

grau Mh. jiims WM.
Weklrltzstr. 39. Tel. 1834.

[ PMilsch-
^ Garten oder Olrnndstück.
welrties an l—2 Scii . n
an Einiriedinnna acenzt.
zw. Adolisböbc u. Klarcn-
tbal aui sofort od. .idcrbtz
für 10 Jubre zu vackitenSrsucht. Ofiertcn unteri. 797 an den Tagbl.-« .

Kleeacker, Graswies«
oder Bäumst tick

mir gutem G' aswuchs
gegen gute Bezahlung zu I
fachten gesucht. Offerten
unter K. 805 Tagbl .Berl.

Kausm.
?rivat-
sclmlc

Herrn , u. Clara
Bein

Kirchgasse 22
|an der LuisenstraCe.neuer
IGesamt-u.Einzelkurse

Tir alle Fächer
Getrennte Pamen-

Ableilungen.
Ebenso

INachm.- u. Abend-
Sonderkurse

für
Buchführung,
kauf in. Rechnen,
Stenographie,
Masch.-Schrclben,
Schönschreiben etc.
Herrn . Bein
Clara Bein

IDipl.-haufleute und
| Dipl. - Handelslehrer,

rernspre ' her 221.

Wiesbadener Tanzschule
Fritz Satter u. Frau

Adelheidstr . 33, P. Telephon 4555.
Schülern u. Freunden meines Harnes zur

gefl. Kenntnisnahme , daß die Tanz - Übungs-
Abentle für modernes Tomen von jetzt ab
wieder jeden Freitag abend 8 Uhr ab statt-
finden. '

Frau Frieda Sauer, Wwe.,
geb. von Pelcke.

Schreibstube Seif
Kipchuasse 22 >

Abschriften.
Vervielfältigungen.

Uebersctzungen.
Französische Gesuche.

VätkomslWdenz
von drutch, franz. od. um¬
gelehrt übe>setzt diskret und
gewisienhastauch schriftlich
gegen mäh. Honorar. Frau 2,
S hwnzer , Diudrnstr . 4, 1 r.

Ledmchme Weil
jeder Art mit

Bfllrittmil Mülta h. Wer Lastauto- - . . ^ u ^ I mtrt OYi,PC/vf\i. ts OOaaaam:
Kapellenstr. 3, Part. wie Auskahr v. WaaaonS

empfiehlt sömtl. $ chniltmnsier n. Mast «. ich. Journal I / 'vandk'/ ^ Wie^
für Damen, und ^ d° n Mainz Höchst und

iRbringau - Kreis Bestell,
werde» soratältia und

Anfertigung
von Drmen» und Herren-
Befleid., Wend., Aenvrrn
u. Ausbess Karl Sprraer.
Michelsberg 10, 3.

Hers. tzAeiderln
emvk. kick zur Nruankert.
u Aenderunoen v. Kleid»
Mänteln u Kostümen' u.
Gar . tadellos. Sitzes z>t
mäffigrn Preisen , nicht
außer dem Hauke.

M Oelschlearl
_Wilbelmiurnstraffe 6,

Schneiderin
nimmt noch Kuiidschakl int
Hause an N. Hollaarter
Stra ffe 8. 2 St . li nks.

Modistin
emlls. sich im Garn , von!
Hüten in l, anffer d. H.
Rhein strafte 66. 3 r

Gardine, >-Spa»n>" ei ,
Frau k gert, Nrttelbeckstr. 16,
Bdh. 2l . Karte genügt._
Ausb. v. Wäschew. anaen.
Hellmilndstr. 16, H. 8 r.

Perfekte Büglerin
n. n. 35Söfd>c z. Bügclu an.
Hirschgraben 4, 3 St.
Büglerin sucht n. Kunden.
Eltviller  Strive 3, Frviitjp.

SvrzialitSt!
Feine Daiiienwäfchc und

Lu>rrnstärkw. n. noch an
zum Waschlii u. Plätten

Frau Weiland.
Bierstadt . Sditvarza. 16,

Tücktiae Kochfräu
wünscht ganze od. halbe T.
Bcschäft., geht auch z. AuS.
b tfe. F rankenilr. 5. B. 2.

Friseuse
Anfängerin , sucht Kst-.oen,
Bierstadt,,Moritzsir . o. 2 l.
Lisirtr . Vidratkouz »S

ÄnnyKupf er, Lanp.39,JJ.
F»ft- u. SchSnheilsvsleae.
S . Fcvhl. Ellcubogciig. 0, L

Sdiönbeitsosf.. Naarlvkl.
Frieda Michel Taunus-
strafte l9 . 2 am Kodibr.

IWUeW )

Viel Geld sparen
alle Damen, die ihre Kleider selbst anfertigen; aus altem I viinktlich gusaefiihrt.
Stofs kann neu gerichtet werden. Beginn neuer Schneider¬
kurse. Anmeid, täglich. Daselbst werden d e Stoffe auch
zugrschn tten. geheftet u. angcprcbt, so daß iede Dame
ihr Kleid selbst verfertigen kann. Ia Empfehlungen.
Zu chneide-Lehr-Anstalt A IttfiffDr Kapellenstratze 8,
und Damen'chneiderci {/ . ZllllllCl » Parterre.
/ —■" ’ ' 1 " 11 Wiesbadener Tanzschule

Frit « Sauer u . Frau
Adel hei dstrmtse 33, Pt. Tel. 4353.

Unterricht in modernen
Tänzen.

Unlerrichtssäle im Hause . Einzel-Unterricht
und in Kursen . Um gefl. Anmeldung bittet

Frau Frieda Sauer Ww.
geb . von reiche.

Adolf Sdiäker.
Bierttadt . ^ Blumenstr 13.
Nmzüae u. Fahrten alleg

Art werden angen . Knoll.
Walra mstr.^1, P . T. 3304.
MWsHimü' repariert

(Regulieren im Haus)
Runipf , Mechaniker,

_Saalgaffe 16._
Tüncher- u. Bnstreicherarb.
werden b. solider Berechn.
aiiZaeführt . Kars Hardt,

llm ~

Geld geg.monatl.Rück¬zahlung verleiht R.
Calderarow , Hamburg 5.
Geld gibt Ä. Kleine. Frank«
urt a/M .-Siid, Taimens
tr . 8,  kein Agent, 30 Nücko.

Günstige
Kapitalanlage!

Zur Einrichtung eines
großen Lickitko elibeaterS
sucht Fachwoiii, ca

A-

Helliuundstraße 2.
zum

Reparieren
werden wieder angenommen,
auch neue Böden. Postk. gen.
13 Wellr tzstr 13. Hth. P.
Bitte gen. auf die Nr. acht.

gegen bobc Zinsen. Geld¬
geber fern» mit d>r Hälft»
deS Kr-vitals sich beteilig.
Vermittler verlöten Off.
u. K. 806 a» len Tagbi.-
Vcrlaa erbeten.

Wer leiht
etliche hundert Mark aea.
nute Finken und monatl,
Riickzobliiuii? Cffcrt . tt.
I 804 an  den Taa bl -B.

Kapitalist
mit 40—50 Mille z. AuS«
leutuna e. oat. Mollen- ,
Artikels gesucht. , Ost. u.
K. 8u3 an den Tagb1..B.
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Sur Gründung e. Keks-
fcbrif in Nordacacntiujen
wird von ror:t »rackmann,
welcher mit den botliacri
SPerliäUnifien durck jahre¬
langen Aufenthalt ver¬
traut iit, tätiger

mit ca lOO 000 Mt . Ein¬
lage ncfurfit. Anncb. unt.
W, M, 168 an Rud. Moste
Mannheim ._ 51105

kW We Seteil.
mit Kavital an ein. nach,
weislich rentabl . Geschäft
oder Neugrunduira . Ana.
mit näheren Angaben u.
M.  802 an den Tcmbl.-V. ^

Jagd
liebsten Rabe Wies¬

baden , gesucht. Ofierten
unter E. 708 an den TqW
blatt -Verla a erbeten.

Jagd
von weidgerecht. Fäaer.
möglichst beouem v. Wies-
baden liegend au über-
nehmen gesucht. Gesäll '.ge
ausführlich«! Offerten unt
B,  804 cn den Tagbl, -V.

59  Ißt!AlvWUH
drmieniaen welcher mir
auf 1, Fuli eine 3-Zinr.
Wohnung befrrat ? Ana
«. L. 67 an Lugvl.-^w.

20 Mk. demirniaen.
der mir eine Dreizimmer-
Wohnung besorgt. Ott . u
B_ 799 an den Tagbl .^B.

tzlesucht
täglichV- Liter Ziegenmilch

Bergmann,
_Alwinenitrah e 26.  _

Abonnement im Nast.
LandeStheatcr, Part ., 2.
od. 3 Rang . z. übernehmen
gesucht. Off . unt . I . i98
an den Ta gbl.-Verlag ._

prM. iiiil
juniu tal . Damen mit gut.
Stimme sofort gesucht.
V-orstellcn v. 7—8 abends
Zieteiiring 12, Part . _

Welche edeldcnk. Dame
oder Herr würde lOjühr
Nöädchien fWaise) musika¬
lisch arisbiideri lassen?
Off , ll, ll . 67Taül, -Zwgst,

Welche Dame aus der
Gefc lisch, überläht Känit
le>in billig . ,HOiljlhßMerder?
Off,  u . Z . 797,Tagbl ^B,

üneg ^ WiMfen
u evt. andere s, Krieg?
icilirchm. z. Vervollitand.
seiner Samulluna , Ott
« D 802 Sn d. Tagbl .-B

LkisBürlNtMslh
m, Sammler gesucht. An
geböte unter W. 788 an
den Tagbl .-Verlag . _

Gute Mandoline
ge». Gitarre zu »erlausch.

Wittlich.
Hermannstr .̂ 26, Part . l.
Handkarren , Lciterwaaen
u. Fcdcrr . zu vm. Blücber-
str. N. Kettenbach. Chrnt.
T lickst vünktlickc Wäscherei
für feine Herren , und
Damen -Wäsche außer dcun
Hause gesucht. Offerten
unter S . 881 an den
Tagbi .-Verlag ._

Bswachung
einer Billa oeaen möbl.
Zimmer übern, venston
Beamter . Ok? u. E 881
an den Taabl .-Bcrlaa_
"Polize wacktm. überm g.
fr . Wohn Beioack, od. Per.
Walt. e. Villa , kl. Hausarb,
Näh, im T agbl.-Verl . Q>

Alleinstehende
christlich gesinnte Krau o.

Mädchen von aut . Ru'
u , verträgl . Ebar iuid-tt
dauernd . Heim b. vtteae-
bcdürrt . alt Herrn , Ott,
mit Rekrz u. L, 68 ' an

^diê Taabl, -Zwe gstell« _
Gut bliraerl. Kindrraarten
f , üjöbr . Mädchen. Nälhe
Zietenrina . gesucht, Off.
unter E. 882 an den
Tagbl .-Berlag erbeten.

AlPir. Lehrsnn
nimmt Kind, nicht unter
3 F,. auf . Gute Vervflea
Ges freie L, Waldasnäbe,
Nah, im Tagbl .-Verl , dlg

Heirat.
Gcbild. Damen , von 21

bis 45 iX. versch Kaufen,,
mit arost V-ermöa, au -s
ersten Gesellschasts- und
Bürgcrkreiien beauftragt,
mich, da cs ihnen an Äe-
lcaenkuit fehlt, zw. Heirat
pastcnden Gatten zu iuckFlgu(üa Mer.
Grabenitrabe 2. Tel. 3973.

_ für alle Stände
diskret und reell.

Frau Wehner. Karlsttaße 38,
2. Etage 2.

Gegründet 1904.

Was Sie Min
Wer Sie
Sach«iS?

Kn dieser schweren ae-
sellfchaftSlottn Zeit. wo
wir uns aeaenwärtia be.
finden , erfordert manche
Krau und mancher Mann
das dovvelte Bedürfnis,
rin verständnisvoll . Wesen
tennen zu lernen . F«b
mache Herren » Damen
d Geiellsch. in vornehmst.,
diskretester Weite mit¬
einander bekannt zwecks
kvätercr Ebe
Frau Lisa Dietz

Witwe.
Erktkkastiae?. vornehmstes
Eilcvermittluna - Knstitut

Luikenstr. 22. I . Etaae.
_Tclevbou .,1509._

über iOü Samen ohne u in,
Perm , bis 200000 w. Heirat,
Kostenl. Ausk. an Herren a
o. Verm. G. Fr edrich,Berlin
N W, 87._ Reell._ Fl63

BorurteilSfr . verm. best,
Herr . ar . stattl. Erfch., w.
Bekanntkcki. mit lebensluft.
tcmveramentv . Dame von
autcr Kia., zwecks Heirat,
AuSf. Ott . S . 794 Taqbl.-
Bl. Anon. u.,vostl.^zwcckl.

Eharakterv solid verm
best Herr mittl . K. katb.
nr. stattl . revr Erfch.. w.
Heirat m. aelund aemütv
Häusl. aeb kakh. Dame la
v. Lande) v. ar Fra . ned
ant Ebar . „ ctw. Perm
Ass Off. N. 794  Tabl .-B,

Frl . m. Kind
evang., w. die Bekannttck
eines nettm sol. MauneS
von 24—28 Fgbren ẑwecks
Heirat . Otteri , mit Bild
,l G. 798 an den Taabl .-
Berlag.  Streng,te ^Dislr
Zwecks Heirat!
kuckt seriöser alleinsteh
7-err Mitte 40, m, Lst 000 |
Mark Darv . u. ant . Eint,
tikht. alt . Fräulein oder
Witwe, mit Vermögen,
Ernstgem. Zufchttfteii u,
E. ^ 95 Dggvl,̂ Verlag ._

Wlß« w!
Anstand. Fräulein 29 F

alt . eva.. mit einigen Er-
,'va>nisten, w. brav. Hand-

j werter oder kl. Beamten
zwecks Heirat kennen zu
lernen , Aiisrickt. Ana. u
P . 798 an den Taadl .-V

Sekretär . 30 X . katbol..
aus a Fam.. große statt-
licke Erscheinung in sich.
Pos. Staatsdienst , m. sehr
a. Eink., Mustk-. Kunst-
u Naturird .. w. mit ,0.
hübsch. Dame ebenst ar.
st. Ersch,, uns guter ,cam
mustk.. n. über 28 Jahre,
vermög . mit Ausitenec
in Verhmd, zu treten zw.
balbioer Heirat . Ayonvm
«. Dermittl . strcnast, ver¬
beten da Pavierk . Rur
ernstgem Suscbr. n. Bild
ldns ebrcnwörtl . rest W.I.
auch von Eltern u . Vcrw,.
ii A 664 finden Ber -ck,.
Diskr . u, Verickwicaciibeit
zuaesickert und ver langt,

Heirat.
Obersekretär, Ende 30,

kalb, aus guter Famttie,
svmv, Erich., in s. Po ' rt ..
mit bobem Eink. Mustk-.
Kunst- u. Rntursr ., w. m
jung, hübscher Dame aus
guter Fam . bis zu 30 Ki.,
in äbnl Pcrbältn ., ,n
Verbind , zu treten zwecks
Heirat . Anbabn, v. Eltern
u. Verwandt , erw. Vei^
mittl vcrb. Ott . F 883
an den Taabl .-Verlaa.

Auf Grund meiner direkt persönlichen
Beziehungen können zwecks Heirat -r
nur distinguierte Herren
sofort in erstklassige ^ o
Millionärkreise ein- «e *
geführt werden.

pfy *' . V ' Einheiratungen
t» Güter und Industrie

stets vorgemerkt.

Sprechstunden 5—7. — Lützow 7010-

fo
Geer. 1905 v d. \Vi"sb. Ges. k. bild. Kunst

Leitung.: Prof. Dr. r. Grolman, Kapellenstrasse 41.
Tel. 2215, zu spr. 11—12. 536

Laaer fertig . Grabdenkmäler LVertr.-Gesch. v.
— - — Architekt.
__ r »  Te ’. 3709.

Platter Str . 81, Fl iale Friedenstr., am Südfriedhot.

ll

SüHlLLER-
PLm

Suche für nt. Freundin.
!26 Kahre, große, h cbsche
Erschein., viel Herzens-
dildung. di-e Bekanntst , e.
vornehmen, ätt . Herrn
zwecks Heirat . Offerten
m4 Bild unter D. 799 an
den Tagbl .-Verlag . _

Zwei Freund nnrn
miinfc£>en, da es ihnen an
Hervenbekannischaft fehlt,
mit zwei soliden Herren

.bis zu 40 Jahren zw-'cks
Ehe bek. z. w. Off . m, Bild
ll. 882 an den Tagbl .-
Verlag^ Anonhm zwecklos.

Annes Midien
121 Fahre alt . ttickt d' e
Bekanntschaft ein. netten
Herrn zwecks Heirat,
Offerten unier Z. 804 an
den Ta abl.-Verlag.

k

Heirat.
GescliäitSm.. Mitte 40 F .,
katb mit eia Saus , aut,
Geschäft, w mit katbol.
Frönl . oder Witwe mit
l Kind, ans aister Famil.
w, tüchtig im Hausb ist,
bekmrnt zu werden zwecks
Heirat , Vermögen erw
Offerten u tt 68 an die
Tccbl .Zweigstelle,

»em Wlwer.
evang., mit eia. Heim la,
dein Lande), möchte stck
mit einem Fräulein oder
Witwe ohne Kinder im
Alter von 45—50 Fahren
verheiraten . Offert , mil
Bild u. P . 803 an den
Toabl .-Verlaa

]mm  Am
j30 Fahre alt. w. mrt an.
ständ. Midckien rdcr jung,
KiienSwitwc bekannt zu
werden zweck? bald Herr.
Aussteuer sowie e. tauf.
Mark Vermöge» erforder¬
lich Ottert mit Pild it.
3 . 805 an den Tnabl “

a fln . 05 st

m ’ w '2  KmSlMSeva . Größe l 60 Mir ., Be-
i» f Metzger ii kl, Landw,,
Rbeinb, 30 000 MI. Ver-
möa.. >v. kick mit e. anit
bcave-n Dame cvg.. von,
Lande 25—30 F: w, de
londwirtsck Arbeit vcrst.
auch einige Mille bai. in
Verbindung zu treten zw.
laldiner Heirat . Offert , ».
T 803 cm d. Ta gbl.-Verl

Witwe,
89 F. alt . blond, mittelar,.
„elte Erickrên .. mit Hein,
schön. Heim, w. sich Wied,
zu verheirat , Wwr , mit e.
Kind nickt ausaesch.'o'fen.
AuSfübrl . Ofiert . m. Bild
i, F , 68 an Taabl .-Zwgft.
Disk retion Ehrensache.

WM « W,
40er F, . w, mit Mädchen
oder Witwe bekannt zu w.
zwecks Heirat , Oisterl. u,

I ll . 801 an den Ta abl.-V

Fräulein,
cvg., 34 F.. mrständia u.
häuslich w. mit sol, Srn.
bekannt zu w, zw, Heirat.
Ernstacnr . Off . mit Bild
„ B. 800 an den Tagbl.-
Verl ag erbeten._

ÄesseW
mit gcbild, Dame wünscht
secktt Kaufm .. ldl. Witw,
cv., zwecks lllerelwlicüung.
Vermittl , Verb.. Distret.
Ebiens . Nicht anonlune
Anarb , mil Bild » B. 797
an den Tagbl.-Verlaa.

27 u , 32 F.. mit einigen
tausend Mark Ersvacnist.
u. schöner Aussteuer , , w.
ans diesem Wcae anitänd
Herren kennen zu lernen

zwecks Heirat
Offerten unter Z. 885 cm
den̂ Taabl, -Verlag
Talentvoll , gebildeter Herr,
große sch anke Ersche nnng
mit gewinnendem Äußern,
24 Ja ',re, in ges. Position,
>50 000 MI. Vermöge»,
wünscht Heirat (auch Ein¬
heirat). Verm. verb. Ofs.
u.|W. 67 Tgbl. Zwgst. B .-R.

Slerbekälle.
, Arn A . April : Landwirt Karl

Mrgand , Ab I , — I, Mai:
Privatierc Bertha Griebel, K8I .:
Ifri cur Paul Schmidt, 23 I . -

I 2. : Mcygermclster Pcrer Fcller.
I 73 Jabre.

N^ U8 -li . Küe » ^ -
GEriÄTE

NEU EIN6ETR0FFEN
. . . . .

OGI-EINKOCHGLASER
SCHLÜSSEN OHNE RING

VOM GUTEN DAS BESTE
480

Statt Karten.

Meine Verlobung mit
Frau Herta Kühne

geh . Schteerdtfegcr,
beehre ich mich hiermit anzuzeigen.

Diplom-Ingenieur FJt 'TlSt IldCVlVlQ.

Biebrich a. Blu Gonsenheim .

Stall Karlen.

Wiesbaden

Statt Karten.
Else Schmidt <

Heinrich Bäppler
Verlobte.

Wiesbaden - . , Langen -Schwalbach
Eleonorenstr . 4.

Bierstadter Höhe, Erholuneshcira Siegfried,
sind für Jedermann vom
1. Mai ab wieder geöftnet.

Elektrische Baljn , Haltestelle vor der Anstalt.
Telefon 548.

%Mtm  SÄkSsAiW
osensertig Ztr . 5,75 MI. ob 20 Ztr . 6,80 MI. frei Keller.

A. MAler,
Mainzerstr . 65 Teletzhon 816.

Annahmestelle Blumengeschäft Pcuten, Ecke Adelherd-
Moritzstraße.

o I»
/ \ Holzkohlen A

für Bügelzwecke, garantiert rauch- u. geruchlos,
per Zentner 20 MI., per Pfund 26 Psg. '

©ui
troöenes

(Fällung 1917/18), ofe,'fertig, p. Zentiwr MI. 5.75,
bei Abnahme von >0 Zcntnecn frei Keller.

Ä 1 Mg ).“SÄ *-
Mlisile 8=3itnmeiiöoUnung,

eventl. auch mehr, mit allem sonst. Zubehör in schöngel.
Billa mit Garten früher oder später zu vermieten. An¬
sraren bitte unter L. 796 an b. Ta bl.-Ber a ' zu richten

Badhaus„Goldenes Kreuz“
6 Spiegelgasse fi.

Thermal-Bäder direkt aus der Quelle
Dutzend Mk. 6.—. Trinkkur im Hause.

Feuerbestattung.
Die Erklärung betr. Fer,erbestgttungwird auf dem

Nathaus, Zimmer Nr. 32. bei Herrn ObersekretärStoll
entgegengeirommen. — Tienststunfen von 9—12 Uhr.
Die Beurkundung geschieht kostenlos. Ausweis der Per¬
sönlichkeit durch Paß oder Steuerzettel. E 298

Der Mein für FeuerdWtW(©. %)
Arndtstratze 4 Wiesbaden Tel. 287.

'restMngs-Znjritllt

SargfabrUation
Frrnruf 87 6 7076

47 « leichftratze 47
Toyhcimcr Ttr . N4.

Großes Lager in Holz, und Mrkallsärgen zu billigste« Periie«.

Gasgefilllte Lampen
LuisenstraBe44,neben Residenz-

lavil } Theater. Telephon 747 frei.

Liny Chrisfmann
Josef Pfaff

Verlobte.
Mal lQlO.

Wilhelm Jaeger
Ilse Jaeger

geb. Witschet

Vermählte. , :
Wiesbaden , den 8. Mai 1919.

' x Fritz  Besier
Anna Besier

geb . Dolum
Vermählfe

WIESBADEN 3. Mai WeiSenburg rY. 3.

Wiederseh'n war seineu. unsere Hoffnung!
Endlich, nach2' /«jähriger Ungewißheit, wurde

unS jetzt die traurige Nachricht zu teil, daß unser
lieber Nesse und Cousin, mein treuer Pflege,
sohn, der Mueletier

Kar! Mosbach,
Buchbinder

in einem Lazarett in Galizien, kurz nach seiner
am 28. Juni 1916 vor Dünaburg erlittenen
Benvundung gestorben ist.

DieS zeige» tield«trübt an:
Karl Nobitz «. Fra».
Fra« W. Tanicl. geb. Nobitz.
Sü. Daniel, als Vorruunü.

I Petri 1, 2 u. 3.

Heute früh erlöste Gott durch einen sonsten
Tod unsere liebe Schwester. Schioägerin und
Tante

von fünfwöchentlichenmit großer Geduld er-
tragenen Lewen.

Im Namen der trauernden Familie:
Emilie Eibach.

Dotzheim, den 2. Mai 1919.
Tie Beerdigung findet nach einer kurzen

Trauerfeier im Haus, Sonutag um */,4 Uhr
statt. *

Beileidsbesuche und Blumenspenden werden
dankend abgelehnt.

•VJVi'iQ/Hb-/StM

Danksagung.
Für die vielen Bewcise herzlicher Teil-

nähme bei dem schlverrn Beiluste unseres
lieben, unvergeßlichen Sohnes und Bruders
sagen wir aus diesem Wege unser» tief»
gefühlten Dank.

Familie Peorg WSrner.

t
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